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Liebe Schwanbergerinnen und Schwanberger!

Die Planung unseres Ärztezen-
trums ist schon sehr weit fort-
geschritten. Für unsere vier Pra-
xen konnten bereits drei Ärzte 
gewonnen werden. Mit diesem 
Projekt machen wir einen großen 
Schritt, die ärztliche Grundver-
sorgung in unserer Gemeinde 
sicherzustellen. Momentan gibt 
es auch Gespräche, ein Primär-
versorgungszentrum zu werden. 
Eine Machbarkeitsstudie hat das 
gewählte Grundstück als das am 
besten geeignete für ein Ärz-
tezentrum ausgewiesen und es 
befindet sich im Ortszentrum. 
Ich freue mich sehr, dass Grün-
politikerinnen auch den Weg in 
unsere Gemeinde finden, aller-
dings sollten sie, bevor sie Presse-
konferenzen geben und plakative 
Aussagen treffen, das Gespräch 
mit den Verantwortlichen suchen 
und sich umfassend informieren. 

Nachdem jetzt alle Genehmi-
gungen vorliegen, ist unser Aus-
sichtsturm geöffnet. Die offizielle 
Eröffnung wird dann im Rahmen 
des Ritterfestes durchgeführt. 
Dieser Turm konnte zu 90 % mit 
EU-Mitteln und mit der Unter-
stützung des Landes Steiermark 
finanziert werden und ist eine 
weitere, besondere Attraktion für 
unsere Gemeinde. In den nächs-
ten Wochen wird noch der mit-
telalterliche Erlebnisweg zur Alt-
burg gestaltet.
Herzlich bedanken möchte ich 
mich bei der Bürgerinitiative 
Hollenegg-Leibenfeld, die eine 
Familie in unserer Gemeinde zu 
Weihnachten großzügig finanziell 
unterstützt hat. 
Ich habe in den vergangenen 
Wochen an zahlreichen Jahres-
hauptversammlungen unserer 
Vereine teilgenommen. Bei die-
sen Versammlungen konnte ich 
wieder viel von der engagierten, 
eindrucksvollen Arbeit in un-
seren Vereinen erfahren. Durch 
zahlreiche Veranstaltungen wird 
das Leben in unserer Gemeinde 
aufgewertet. Ich möchte mich auf 
diesem Weg bei allen Obmännern 
und Obfrauen, Funktionären und 
Funktionärinnen und den vielen 
Helfern für ihren großen Einsatz 
bedanken.
Bei den Wehrversammlungen 
konnte ich wieder einen Ein-
druck von den vielfältigen Auf-

gaben und Leistungen unse-
rer Feuerwehren erhalten. Ich  
möchte mich für die vielen frei-
willigen Stunden, die die Kame-
radinnen und Kameraden für  
unsere Bevölkerung leisten, be-
danken.
Auch in diesem Jahr wird wieder 
der „Steirische Frühjahrsputz“ 
durchgeführt. Auch in unserer 
Gemeinde, in allen Ortsteilen, 
werden Vereine und Interessierte 
unterwegs sein, um Müll einzu-
sammeln. Interessierte sind herz-
lich eingeladen, daran teilzuneh-
men. 
Ich freue mich in diesem Jahr 
wieder auf viele Veranstaltungen 
in unserer Gemeinde. Bereits am 
15.6. findet das Bezirksmusiker-
treffen, am 23.6. das Ritterfest 
und am 20.10. unser großer Ern-
tedankumzug statt.

Frohe Ostern wünscht 

Ihr Karlheinz Schuster

Sie finden Informationen der 
Marktgemeinde Bad Schwanberg 

auch auf Facebook unter: 
www.facebook.com/ 

bad-schwanberg 
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   RECHTSBERATUNG
Kostenlose Rechtsberatung der Kanz-
lei Mag. Günther Kiegerl und RAA Mag.a  
Kristina Grass-Krug, in der Zeit von 17 bis 
18 Uhr, an folgenden Tagen: 
Dienstag, 30. April 2024
Dienstag, 28. Mai 2024
Dienstag, 25. Juni 2024
Dienstag, 30. Juli 2024

Um telefonische Voranmeldung im Marktge-
meindeamt Bad Schwanberg wird gebeten.

BAU- UND WOHNBERATUNG
Sie planen ein Eigenheim zu bauen oder eine 
Immobilie zu kaufen? 
Franz Resch und Ing. Andreas Resch, EFA® 
bieten Ihnen eine kostenlose und unabhängi-
ge Beratung zu den Themen Kreditvergabe-
richtlinien von Banken, Finanzierungsmög-
lichkeiten und Förderungen an. Die Beratung 
findet an folgenden Tagen, in der Zeit von 15 
Uhr bis 18 Uhr, im Marktgemeindeamt Bad 
Schwanberg statt:

Dienstag, 07. Mai 2024
Dienstag, 04. Juni 2024
Dienstag, 02. Juli 2024

Um telefonische Voranmeldung im Markt- 
gemeindeamt Bad Schwanberg, unter  03467 / 
8288 wird gebeten.

Aus der Redaktion
Liebe Verfasser von Beiträgen! Aus bearbei-
tungstechnischen Gründen wäre es von großem 
Vorteil, wenn Ihre Beiträge ehestmöglich bei der 
Redaktion einlangten. Beiträge zur Gemeinde-
zeitung werden laufend gesammelt. Beim fest-
gesetzten „Redaktionsschluss“ handelt es sich 
um die absolut letzte Möglichkeit, einen Text 
unterzubringen, da bei der Druckerei ein ent-
sprechendes Zeitfenster reserviert werden muss. 
Die Redaktion bedankt sich sehr herzlich für 
die Mitarbeit und wünscht allen Schwanberge-
rinnen und Schwanbergern einen angenehmen 
Start in das Frühjahr!

BAUSPRECHTAG
Informationen rund ums 
Bauen gibt es bei den nächs-
ten Bausprechtagen mit dem 
Bausachverständigen BM 
Ing. Florian Arnfelser im 

Marktgemeindeamt Bad Schwanberg.
Dienstag, 09. April 2024,  
von 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr 
Dienstag, 14. Mai 2024,  
von 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr 
Dienstag, 11. Juni 2024,  
von 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr 
Dienstag, 09. Juli 2024,  
von 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr 

Um Voranmeldung bei Mag. Manfred Jöbstl, 
Tel.: 03467/8288-202, E-Mail: manfred.jo-
ebstl@schwanberg.gv.at wird gebeten. Der 
Bausprechtag bietet eine fachgerechte Be-
ratung im Vorfeld eines Bauverfahrens und 
wird kostenlos angeboten.  

Zweitwohnsitz- und  
Wohnungsleerstandsabgabe 

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 14. Dezem-
ber 2022, eine Verordnung betreffend die Einhebung 
einer Zweitwohnsitz- und Wohnungsleerstandsab-
gabe ab 01. Jänner 2023, beschlossen. Gegenstand 
der Abgabe bilden Zweitwohnsitze (= Wohnungen 
ohne Hauptwohnsitz) bzw. Wohnungen, an denen 
mehr als 26 Kalenderwochen im Jahr keine Meldung 
vorliegt. Die Höhe der Abgabe beträgt € 8,-- pro 
m² Nutzfläche des Gebäudes. Die Abgabenpflichti-
gen haben die Selbstberechnung bis zum 31. März 
des Folgejahres (also erstmalig im März 2024) der 
Marktgemeinde Bad Schwanberg bekannt zu geben 
und die Abgabe binnen 4 Wochen zu entrichten. Die 
Verordnung ist auf unserer Homepage unter www.
schwanberg.gv.at abrufbar. Für nähere Auskünfte 
steht Ihnen unsere Mitarbeiterin Frau Sabrina Stra-
metz (Tel. 03467/8288-503) gerne zur Verfügung. 

Baugrundstücke
Edensiedlung (Kresbach) 

Die Marktgemeinde Bad Schwanberg hat in der 
Edensiedlung in Kresbach insgesamt 8 Baugrund-
stücke zum Verkauf anzubieten, nachdem die Auf-
schließung der Grundstücke nunmehr fertig gestellt 
werden konnte. Die Grundstücke sind voll aufge-
schlossen, wobei Kanal-, Wasser-, Strom- sowie 
Glasfaseranschlussmöglichkeiten in unmittelbarer 
Nähe zu den Bauplätzen vorhanden sind. Die Zu-
fahrt zu den Grundstücken erfolgt direkt über die 
öffentliche Gemeindestraße (kein Servitutsweg). Für 
nähere Auskünfte steht Ihnen Herr Mag. Manfred 
Jöbstl (03467/8288-202) gerne zur Verfügung.
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Förderung für Studierende 
Alle Student*innen mit Hauptwohnsitz in der 
Marktgemeinde Bad Schwanberg erhalten für den 
Kauf eines „Toptickets für Studierende“ bzw. für 
den Kauf einer „Halbjahres- oder Ganzjahreskarte“ 
bei einem Eisenbahnunternehmen (z.B. GKB, ÖBB; 
nicht jedoch Straßenbahnen) einen Betrag in der 
Höhe von 60 Euro pro Ticket und Semester. Beim 
Kauf einer Ganzjahreskarte für die GKB bzw. ÖBB 
wird eine Förderung in der Höhe von 120 Euro ge-
währt. Die Förderung erhalten alle Student*innen, 
die am ersten Geltungstag des jeweiligen Tickets das 
26. Lebensjahr noch nicht vollendet haben. 
Voraussetzung für die Gewährung der Förderung ist 
die Einbringung eines schriftlichen Antrages (mittels 
Formular) im Marktgemeindeamt Bad Schwanberg 
unter Vorlage einer Inskriptionsbestätigung und 
des Nachweises des Hauptwohnsitzes, der Kopie des 
Toptickets sowie der Bekanntgabe der Geburtsdaten 
und der Bankverbindung.
Die oben genannten Förderbeträge gelten ab dem 
Wintersemester 2023/2024 und auch für das Som-
mersemester 2024.

Baubericht
Errichtung öffentlicher Kinderspielplatz 

Edensiedlung, Kresbach

Die Spielgeräte des öffentlichen Kinderspielplat-
zes Edensiedlung, in Kresbach, wurden von den 
Mitarbeitern des Bauhofes gemeinsam mit den 
Mitarbeitern der Firma Agropac Mitte März 
2024 montiert. Der Kinderspielplatz soll nach 
Fertigstellung der Außenanlagen, im Laufe des 
Frühjahres 2024, eröffnet werden.

Agenda 2030
Wir gestalten  

unsere Marktgemeinde zukunftsfit
Städte und Gemeinden haben eine wesentliche Rolle 
bei der Umsetzung der globalen Nachhaltigkeitszie-
le (SDGs) der Agenda 2030. Diese wurden 2015 von 
193 Mitgliedsstaaten der UNO beschlossen und sind 
als ein übergeordneter Handlungsrahmen im Sinne 
der Nachhaltigkeit zu sehen. Jedes der 17 Nachhal-
tigkeitsziele kann durch kommunale Projekte und 
Initiativen unterstützt werden.
Die Marktgemeinde Bad Schwanberg wurde im 
Frühjahr 2024 vom Land Steiermark ausgewählt, als 
eine von sieben steirischen Gemeinden, mittels einer 
kostenlosen externen Begleitung durch Dr.in Chris-
tina Mandl, die Agenda 2030 gemeinsam aufzuar-
beiten.
In zwei Workshops wird nun gemeinsam mit einigen 
Mitgliedern des Gemeinderates erarbeitet, wie man 
mit vorhandenen Leitbildern und Konzepten sowie 
bestehenden Aktivitäten, bereits den 17 Nachhal-
tigkeitszielen entspricht und wo diesbezüglich noch 
Möglichkeiten für weitere Aktivitäten und Maßnah-
men bestehen.

Weginstandhaltungsaktion 2024
Im Jahr 2024 wird wieder die Weginstandhal-
tungsaktion (bekannt als Graderaktion) seitens 
der Landwirtschaftskammer Steiermark durch-
geführt. Die Marktgemeinde Bad Schwanberg 
wird wiederum 50 % der Kosten für den Schotter 
übernehmen. Interessenten werden ersucht mit 
Vizebürgermeister Johannes Aldrian, Tel. 0664- 
96 57 108, Kontakt aufzunehmen.

Die Ergebnisse werden in einem „Agenda 2030-Po-
sitionspapier“ zusammengefasst und sollen vom 
Gemeinderat als übergeordneter Handlungsrahmen 
unserer Marktgemeinde, im Sinne der Nachhaltig-
keit, beschlossen werden. In Folge dürfen wir uns als 
„Agenda 2030-Gemeinde“ bezeichnen.
Ende Mai 2024 ist eine offizielle Auszeichnung durch 
die zuständige Landesrätin Frau Simone Schmiedt-
bauer geplant. 
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Zur Verleihung der Awards 
„Feuerwehrfreundlicher Ar-
beitgeber 2024“ luden am 
Montag, 4.3.2024, Landes-
hauptmann Christopher 
Drexler und Landeshaupt-
mann-Stellvertreter Anton 
Lang gemeinsam mit Lan-
desfeuerwehrkommandant 
Reinhard Leichtfried sowie 
Wirtschaftskammer-Präsi-
dent Josef Herk in den Wei-
ßen Saal der Grazer Burg. 
Die Auszeichnung wurde 
bereits im Jahr 2008 auf Ini-
tiative des Landesfeuerwehr-
verbandes und der Wirt-
schaftskammer ins Leben 
gerufen, insgesamt 276 Betriebe umfasst die Liste. 
Die mit einer Urkunde prämierten Betriebe zeich-
nen sich unter anderem dadurch aus, dass sie Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter, die bei den Freiwilli-
gen Feuerwehren aktiv sind, bei Einsätzen, Aus- und 
Fortbildungen sowie Führungsaufgaben unterstüt-
zen und gegebenenfalls auch dienstfrei stellen. Unter 
anderem zollten beim offiziellen Festakt auch Land-
tagspräsidentin Manuela Khom, die Landtagsabge-

Als Anerkennung für 
seine außerordentlichen 
Leistungen im Bereich 
der Bildenden Kunst 
wurde Herbert Brandl 
von Landeshauptmann 
Christopher Drexler am 
6. März 2024, das Eh-
renzeichen des Landes 
Steiermark für Wissen-
schaft, Forschung und 
Kunst verliehen. Herbert 
Brandls künstlerischer 
Zugang zur Natur sei 
nicht nur ein historisch 
romantischer, sondern ein vielmehr zeitgemäßer, 
in dem sich Brandl bewusst mit Umweltproblemen 
auseinandersetzt, betont der Landeshauptmann in 
seiner Würdigung, bedankt sich beim Künstler für 
seine hochwertige Arbeit und gratuliert zum verlie-
henen Ehrenzeichen.
Herbert Brandl studierte ab 1978 an der Hochschu-
le für angewandte Kunst in Wien. Ab Anfang der 

1980er Jahre stellt Her-
bert Brandl in der Galerie 
Peter Pakesch in Wien 
aus. Ab Mitte der achtzi-
ger Jahre nahm Herbert 
Brandl an international 
bedeutenden Ausstellun-
gen teil, so war er etwa 
2007 auf der Biennale di 
Venezia im Österreichi-
schen Pavillon vertreten. 
Er gehört zu den wich-
tigsten österreichischen 
Vertretern des Neoex-
pressionismus. 

Herbert Brandl lebt in Bad Schwanberg und arbeitet 
in Wien. Trotz seiner weit über die Grenzen reichen-
den künstlerischen Wirkung sind seine Werke auch 
in seiner engeren Heimat immer wieder zugänglich, 
wie Ausstellungen in der Rondell-Gallery oder Spen-
den für „Schule für Äthiopien“ beweisen. Wir gra-
tulieren dem Künstler zur verdienten Anerkennung!

Foto: © Land Steiermark/Marcus Deak

Ehrenzeichen des Landes für Herbert Brandl

Auszeichnung für feuerwehrfreundliche Arbeitgeber
Offizielle Verleihung der Awards in der Grazer Burg

ordneten Lambert Schönleiter und Robert Reif so-
wie der Leiter der Katastrophenschutzabteilung des 
Landes Steiermark, Harald Eitner, Applaus.
Vom Bereichsfeuerwehrverband wurde die Markt-
gemeinde Schwanberg Orts- und Infrastrukturent- 
wicklungs KG für die Auszeichnung nominiert. 
Bürgermeister Mag. Karlheinz Schuster konnte die 
Auszeichnung entgegennehmen.

Foto: © Land Steiermark/ Binder
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Post Partner
Unsere aktuellen  
Öffnungszeiten

Wir sind von Montag bis Freitag, von 9 - 12 Uhr 
und von 14 - 17 Uhr für Sie da!

Ihr Post Partner in Bad Schwanberg
Hauptplatz 1 (Tourismusbüro)

Tel. 0664 / 839 2805
Die Abholung von Poststücken  

(mit der gelben Benachrichtigung der Post) 
erfolgt ausschließlich  

an der oben genannten Adresse  
des Postpartners und  

nicht im Marktgemeindeamt.  

Mit einem Ständchen der Marktmusikkapelle Bad 
Schwanberg leitete OSR Dir. Karl Schuster am 
17. Februar 2024, das neue Lebensjahrzehnt ein. 
Nach vielen aktiven Jahren in der Gemeindepo-
litik verfolgt unser Jubilar sowohl das allgemeine 
öffentliche Geschehen als auch die Gemeindepo-
litik noch immer mit Interesse. Immerhin hat er 
in seiner aktiven Zeit Wesentliches zum Wohle 
der Marktgemeinde beigetragen. 
Bereits mit 31 Jahren kam OSR Dir. Karl Schus-
ter im Jahr 1965 in den Gemeinderat von Schwan-
berg, war von 1975 bis 1977 Kassier und danach bis 
2000 Bürgermeister. Er war somit sieben Perioden 
in der Gemeindepolitik tätig. Außerdem stand er 
dem Abwasserverband „Oberes Sulmtal“ als Ob-
mann vor, war Obmann des Sozialhilfeverbandes 
Deutschlandsberg und gehörte dem Abfallwirt-
schaftsverband und der Grundverkehrskommis-
sion an. Zahlreiche Projekte wurden in seiner 
Zeit als Bürgermeister umgesetzt. Ein besonderes 

Anliegen war ihm auch immer die Unterstützung 
der verschiedenen Vereine und Organisationen. 
Bei insgesamt drei Landeshauptleuten (Niederl, 
Krainer, Klasnic) konnte OSR Dir. Karl Schuster 
durch sein gewinnendes Wesen immer wieder fi-
nanzielle Mittel für die Marktgemeinde lukrieren.
OSR Dir. Karl Schuster leitete auch viele Jahre die 
Volksschule in Schwanberg. Für seine Verdienste 
wurden ihm zahlreiche Ehrungen zu teil, wie zum 
Beispiel der „Direktor Karl Schuster Marsch“ (Edi 
Mathauer) oder die Benennung der ehemaligen 
Knappitschgründe nach ihm.
Auch wenn der Körper nicht mehr so ganz mit-
spielt, ist unser Altbürgermeister noch immer bei 
den verschiedensten Veranstaltungen in der nun-
mehrigen Großgemeinde anzutreffen.
Wir wünschen dem Jubilar noch viele Jahre in 
geistiger Frische an der Seite seiner lieben Gat-
tin, seiner Familie und vor allem auch im Kreise 
vieler Schwanbergerinnen und Schwanberger!

Altbürgermeister OSR Dir. Karl Schuster feiert „90er“

Jugend – Taxi – Card
Auch 2024 stehen vier Gutscheine pro Jahr, im Wert 
von je fünf Euro, für Jugendliche im Alter von 15 bis 
21 Jahren, die ihren Hauptwohnsitz in Bad Schwan-
berg haben, zur Verfügung. Die Gutscheine können 
bei Fahrten mit den unten angeführten Unterneh-
men eingelöst werden. Für die Antragstellung ist 
lediglich die persönliche Vorsprache im Marktge-
meindeamt Bad Schwanberg erforderlich. 

Folgende Taxiunternehmen  
beteiligen sich an der Aktion:

Taxi Aldrian, Bad Schwanberg
Tel. 0664 923 63 93
Edegger Taxi, Deutschlandsberg
Tel. 0664 310 00 30
Landsberg Taxi, Deutschlandsberg
Tel. 0664 821 51 11

Der Jubilar mit FamilieDer Jubilar mit Familie Gemeinderat 1990Gemeinderat 1990



71/2024transparent

Gemeindenachrichten

Tel. 0316/877-2222  |   www.zweiundmehr.steiermark.at 

F A M I L I E N   &  K I N D E R I N F O

Wir stehen Ihnen gerne als Erstanlaufstelle für alle Anliegen und Anfragen rund um 
Familie und Kind zur Verfügung.

ZWEI & MEHR-Familien- & KinderInfo
Karmeliterplatz 2, 8010 Graz
0316/877-2222
info@zweiundmehr.at
www.facebook.com/zweiundmehrsteiermark
www.zweiundmehr.steiermark.at

Öffnungszeiten: 

Mo, Mi, Do und Fr: 08.00 –13.00 Uhr
Di: 12.00 –16.00 Uhr

und nach Vereinbarung
Ferienöffnungszeiten: Mo – Fr 08.00 –13.00 Uhr

Faschingsdienstag |24. und 31. Dezember geschlossen

Tel. 0316/877-2222  |   www.familienpass.steiermark.at 

S T E I R I S C H E R  F A M I L I E N P A S S

Der ZWEI & MEHR-Steirische Familienpass ist eine kostenfreie Service- 
und Unterstützungsleistung des Landes Steiermark für Familien.

Mit dem ZWEI & MEHR-Steirischen Familienpass haben Sie viele Vorteile 
wie zum Beispiel: 

• exklusive Familienermäßigungen bei hunderten ZWEI & MEHR-Vorteilsbetrieben 
aus den Bereichen Freizeit, Sport, Kultur, Gesundheit und Bildung

• viermal im Jahr die Zusendung des ZWEI & MEHR-Familienmagazins

• Tipps und Informationen für die Freizeitgestaltung und Bildungsangebote

Der Familienpass wird über die Land Steiermark App angezeigt.
Zur Aktivierung benötigen Sie die ID Austria. 

Weitere Informationen und Anmeldung unter 
www.familienpass.steiermark.at  

Wir sind für Sie auch mobil unterwegs, alle Termine gibtes auf unserer Homepage!

Gültige Familienpässe behalten weiterhin ihre Gültigkeit,  
es werden aber keine neuen Karten mehr versandt.

Die optimierte GEM-
2GO App ist seit Mit-
te März verfügbar und 
bringt mit ihrem kos-
tenlosen Update fri-
schen Wind in das Ge-
meindeleben. Die App 
sorgt für eine erhöhte 
Benutzerfreundlichkeit 

und bietet wichtige Vorteile für Gemeinde, Bürger, 
Verein und Unternehmen.

Was wurde in der  
GEM2GO App optimiert?

An der Optimierung wurde circa ein halbes Jahr 
lang sorgfältig gearbeitet. Das kostenlose Update 
macht die App nun übersichtlicher und einfacher zu 
bedienen:
Intuitives Design: Die Startseite bietet jetzt einen 
personalisierten „Feed“, ähnlich wie bei Social Me-
dia, der auf einen Blick alle wichtigen Informationen 
und Funktionen zeigt.

GEM2GO – Die offizielle Bad Schwanberg-App
Individuelles App-Erlebnis: Mithilfe der Quick-
links, welche es den Nutzern erlauben, die meistge-
nutzten Funktionen direkt auf der Startseite anzuzei-
gen und der frei konfigurierbaren Push-Nachrichten, 
kann sich jeder Nutzer sein App-Erlebnis individu-
alisieren.

Registriere dich in der GEM2GO App  
und gewinne ein Smartphone! 

Ganz einfach bis 13. April als Nutzer in der GEM-
2GO App registrieren, Teilnahmebedingungen für 
das Gewinnspiel erfüllen, akzeptieren und in den 
Lostopf hüpfen. Zu gewinnen gibt es ein iPhone 15 
Pro oder Samsung Galaxy S24 Ultra! Der Gewinn 
kann über die Social Media-Kanäle abgestimmt wer-
den.
Instagram: www.instagram.com/gem2go.app
Facebook: http://www.facebook.com/gem2go

Weitere Informationen zur App gibt es unter  
www.gem2go.at
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Klimaticket Steiermark 
Die Marktgemeinde Bad Schwanberg hat die Ak-
tion des Klimatickets Steiermark genutzt und zwei 
Klimatickets angekauft. Das Klimaticket kann für 
alle Züge (S-Bahn, Fernverkehr), Busse und Stra-
ßenbahnen im gesamten Verkehrsverbund Steier-
mark genutzt werden.
Gemeindebürger*innen können ab sofort ein Kli-
maticket tageweise (nicht mehrere Tage hinterei-
nander) unter folgenden Voraussetzungen, direkt 
im Marktgemeindeamt, während der Parteienver-
kehrszeiten, ausleihen:

• Hauptwohnsitz in der  
Marktgemeinde Bad Schwanberg

• Rechtzeitige Vorreservierung  
im Marktgemeindeamt (Tel. 03467/8288)

• Verfügbarkeit je nach Vorreservierungen 
• Ausleihgebühr pro Tag und Ticket: € 5,--
• Barzahlung vor Ort bei der Abholung 

Rückgabe wieder direkt im Marktgemeindeamt 
während der Parteienverkehrszeiten bzw. außerhalb 
der Parteienverkehrszeiten in einem Schließfach 
vor dem Haupteingang des Marktgemeindeamtes.

regioMOBIL – Taxi Aldrian berichtet
Ingrid und Alfred Aldrian sind seit zwei Jahren 
für regioMOBIL in der Region unterwegs und ge-
ben uns einen Einblick in den Alltag als Fahrer im 
südweststeirischen Mobilitätssystem.

ein Ferienhaus gebucht. Nachdem sie noch einige 
Besorgungen zu erledigen hatten und nicht mobil 
waren, haben sie mich bei der Anreise als Taxifah-
rer gebucht. Das Taxameter zeigte eine Strecke von  
35 km an. Ich habe ihnen dann von regioMO-
BIL bzw. dem WEINMOBIL erzählt. Da sie 
nicht mobil waren und die Gegend erkunden 
wollten, waren sie sehr dankbar und sind den  
Rest der Woche damit gefahren - meistens mit mir 
als Fahrer.“
Buchen auch Sie Ihre Fahrt einfach unter der Tele-
fonnummer 050 16 17 18. Informationen zum Tarif- 
modell sowie eine Übersicht aller Haltepunkte fin-
den Sie unter: www.regiomobil.st.
Die Region Südweststeiermark wünscht allen Fahr-
gästen eine gute Fahrt!

Herr Aldrian, wie kommt regioMOBIL  
in der Bevölkerung an?

„regioMOBIL wird von der Bevölkerung sehr posi-
tiv angenommen! Wenn zum Beispiel 80-jährige aus 
St. Oswald ob Eibiswald zum Arzt müssen und keine 
Fahrgelegenheit haben, ist ein Taxi unbezahlbar. Mit 
regioMOBIL kann man für einen super Pauschal-
preis von 6 Euro bequem ins eigene Ortszentrum 
gelangen.“

Welche Personen nutzen das Mobilitätsangebot?
„Ich bringe ganz unterschiedliche Menschen an ihr 
Ziel. Zum Beispiel drei Frauen aus Sankt Pongratzen 
nach Eibiswald: Sie fahren regelmäßig zusammen 
ins Ortszentrum, gehen dann zum Arzt, einkaufen 
und/oder Kaffee trinken. Sie reden sich da zusam-
men und fahren dann gemeinsam zurück. Das hat 
sie insgesamt 12 Euro gekostet. 
Es gibt auch eine andere Dame, die ihren Hof an  
ihren Sohn übergeben hat. Wenn niemand Zeit für 
sie hat, bucht sie sich regioMOBIL und fährt da- 
mit ins Ortszentrum, um sich dort die Zeit zu ver-
treiben.“

Ist regioMOBIL  
auch für Pendler*innen interessant?

„Ja, beispielsweise Frau Dr. Celebi, unsere Allge-
meinmedizinerin in Bad Schwanberg. Sie fährt jeden 
Tag mit dem Zug in die Region und anschließend 
mit regioMOBIL in ihre Ordination. Auf diese Weise 
benötigt sie kein Auto von Graz aus. Wir haben be-
reits regelmäßige feste Fahrzeiten für sie reserviert, 
und meistens darf ich sie fahren.“

… und für Gäste in der Region?
„Natürlich auch! Letzten Sommer hat ein älteres 
Ehepaar aus Norddeutschland für drei Wochen 
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In der Semesterferienwoche fand vom 22. bis 24. 
Februar 2024, wieder der Schi- und Snowboard-
kurs für unsere wintersportbegeisterten jungen 
BürgerInnen auf der Weinebene statt. Bei besten 
Pistenverhältnissen erlernten die jüngeren Kinder 
das Schifahren und die älteren perfektionierten 
ihre bereits vorhandenen Fähigkeiten oder erlern-
ten geduldig das Snowboarden. Am Samstag wurde 
dann ihr Können beim Abschlussrennen im Beisein 
vieler stolzer Eltern und Großeltern unter Beweis 
gestellt. Zur Siegerehrung überreichte unser Ge-
meinderat Mag. Martin Povoden jedem Kind eine 
Urkunde und eine Medaille. Die Marktgemeinde 
bedankt sich herzlich bei Kurt Jöbstl und seinem 
Team der Schischule Jöbstl für die ausgezeichnete 

Schikurs der Gemeinde 2024
Zusammenarbeit. Weiters gebührt allen fleißigen 
Helferinnen wie Maria Gadner, Viktoria Jammer-
negg, Alexandra Potzinger und Maria Resch ein 
großes Dankeschön – ohne eure großartige Mitar-
beit und Unterstützung wäre diese Woche nicht so 
reibungslos verlaufen. Der tägliche Transfer erfolgte 
mit dem Busunternehmen Markus Reisen und mit 
unserem Schulbusfahrer Bernhard Winkler. Vie-
len Dank für die sicheren Fahrten. Durch zahlreiche 
positive Rückmeldungen sind wir sicher, dass diese 
drei Pistentage allen TeilnehmerInnen noch lange in 
Erinnerung bleiben werden! Wir freuen uns bereits 
auf den nächsten Winter und grüßen bis dahin mit 
einem kräftigen „SCHI HEIL!“

Fotos: Mag. Martin Povoden
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Das Fundamt der Markt- 
gemeinde Bad Schwanberg

Es gibt ehrliche Finder, die gefundene Gegen-
stände in das Fundamt im Marktgemeindeamt 
Bad Schwanberg, Hauptplatz 6, bringen. Dort 
wird der Gegenstand sicher verwahrt und regis-
triert. Funde mit einem Wert über 100.- Euro 
werden von uns als Fundbehörde auf der Amts-
tafel kundgemacht.
Auskünfte über abgegebene Fundgegenstän-
de erhalten Sie im Bürgerbüro der Marktge-
meinde oder telefonisch unter der Nummer 
03467/8288-0.

In den Sommerferien bietet die Marktgemeinde Bad 
Schwanberg ein umfangreichesAKTIV-KREATIV- 

SOMMER- Programm für alle jungen Ge-
meindebürger*innen im Alter von 4 bis 
14 Jahren an. Das vielfältige Programm 
reicht von sportlichen Aktivitäten,  
über  handwerkliche, kulinarische und  

kreative Angebote, bis zu Erlebnistagen bei Verei-
nen. Ziel ist es, ein Freizeitangebot für unsere Kinder 
zu einem günstigen Preis während der Sommerferi-
en zu schaffen.
Als Kursleiter*innen stehen uns Vereine, Unterneh-
men und Privatpersonen zur Verfügung. Es gibt Ta-
geskursangebote von ein oder mehreren Stunden 
bis hin zu Wochenkursen. Die Organisation und die 
Unterstützung der Kurse übernehmen engagierte 
Praktikant*innen.
Sollten Sie Interesse haben, als Kursleiter*in un-
ser aktives, kreatives Programm mit ihrem Kurs 
zu erweitern, bitten wir um Ihre Bekanntgabe bis 
spätestens 15. April 2024 im Marktgemeindeamt  
Bad Schwanberg, an Martina Koch, unter der Te-
lefonnummer 03467/8288-302, oder per Mail an  
aksschwanberg@gmail.com

Die Polizei informiert
Im neuen Jahr 
blickt man gerne 
auf das vergange-
ne Jahr zurück – 

so tun dies auch wir von der Polizei. Für den Bezirk 
Deutschlandsberg bedeutet das, dass wir rund um 
das Verkehrsgeschehen im Jahr 2023 eine negative 
Bilanz sehen: Die Anzahl der Verkehrsunfälle mit 
Personenschäden stieg um 14 % im Vergleich zum 
Vorjahr. 
Die häufigste Ursache für Unfälle stellen Vorrang-
verletzungen dar. Gleich dahinter, auf Platz zwei und 
drei, finden sich das unachtsame Verhalten und die 
Ablenkung durch elektronische Geräte sowie die 
nichtangepasste Geschwindigkeit. 
Sich im Straßenverkehr bewusst und konzentriert zu 
bewegen kann somit viele Unfälle verhindern. Des-
halb unser dringender Appell an Sie: Verwenden Sie 
keine Mobiltelefone während der Fahrt, vermeiden 
Sie es, während der Fahrt Getränke zu sich zu neh-
men oder zu essen und fahren Sie früh genug weg – 
so kommen Sie sicher an Ihrem Zielort an. Keine der 
Zahlen kann das Unglück und das Leid darstellen, 
das schwere Verkehrsunfälle sowohl bei den Verur-
sachern aber ganz speziell bei den Unfallopfern und 
ihren Familien hervorrufen. Konzentration im und 
auf den Straßenverkehr schützt – vor allem Sie und 
Ihre Lieben! 

Ihre Polizei

Reparaturbonus
für Elektro- und Elektronikgeräte aus privaten 

Haushalten
Mit dem Reparaturbo-
nus erhalten Privatper-
sonen eine Förderung 
von bis zu 200 Euro für 
die Reparatur von Elek-
tro- und Elektronikge-
räten und/oder bis zu 

30 Euro für die Einholung eines Kostenvoranschlags 
bei teilnehmenden Partnerbetrieben. Ziel der Förde-
rung ist es, die Anzahl der Reparaturen von Elekt-
ro- und Elektronikgeräten in Österreich zu steigern. 
Die Förderung ist finanziert aus Mitteln der Europä-
ischen Union – NextGenerationEU.
Ebenso sind Reparaturen nicht elektronischer Ge-
rätebauteile (z.B. defektes Rad eines Staubsaugers) 
förderungsfähig. Generell ausgeschlossen von der 
Förderung ist der Neukauf eines Geräts oder der 
Austausch gegen ein neues bzw. ein anderes gene-
ralüberholtes Gerät.
Nähere Informationen erhalten Sie unter www.repa-
raturbonus.at .

Vermeidung von Lärm- 
belästigung in Wohngebieten

Zur Schaffung von Ruhezeiten in Wohngebieten 
wird die Bevölkerung höflichst ersucht, an Sonn- 
und Feiertagen, sowie täglich in der Zeit von 12 bis 
14 Uhr bzw. ab 22 Uhr, keine lärmverursachenden 
Tätigkeiten (Rasen mähen, Holz schneiden etc.) 
mehr auszuüben.
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Im Auftrag der 
Marktgemeinde Bad 
Schwanberg konnte, 
mit Ende Dezember 
2023 im Gelände der 
Altburg, der geplante 
Aussichtsturm fer-
tiggestellt werden. 
An der Errichtung 
beteiligten sich die 
Firmen Winkler 
Bau, Stahlbau Mül-
ler, Holzbau Koch 
sowie Elektro Pre-
dota. Der Turm 
wurde im März, ab-
hängig vom Wetter, 
zur Benutzung frei-
gegeben. Die offizi-
elle Eröffnung soll 
mit dem Ritterfest 
am 23.06.2024, im 
feierlichen Rahmen 
erfolgen.
Sie haben die Gelegenheit, wie in alter Zeit, vom 
Bergfried aus, weit in unser Land blicken zu können, 
– zur Hochalm und bis ins Weinland. Ab 02.04.2024 
beginnen wieder die Arbeiten an unserem Beschäf-
tigungsprojekt im Gelände der Altburg, mit Schwer-
punkt Mittelalterlehrpfad.	   	             M.ST.

Komitee Altburg Schwanberg

Mit der verdoppelten Solarthermie-Förderung 
des Landes nun Solar und Photovoltaik kombi-
nieren und so das Beste aus dem eigenen Dach 
herausholen.

Förderung verdoppelt 
Neben der erhöhten Förderung – nun werden 
300 Euro pro Quadratmeter ausbezahlt - durch 
das Land Steiermark, steht auch ein bundeswei-
ter „Raus-aus Öl und Gas“-Solarbonus in Höhe 
von 2.500 Euro zur Verfügung. Diese finanzielle 
Unterstützung macht die Entscheidung für Solar- 
thermie noch attraktiver. Alle Informationen rund 
um die Förderungen sowie die Kontaktdaten der 
regionalen Solar-Installateure sind auf der neuen 
Informationsplattform www.doppeltsolar.at zu-

sammengefasst. Ebenso steht die kostenlose Ener-
gieberatung des Landes unter 0316/877 3955 oder 
unter energieberatung@stmk.gv.at mit Rat und Tat 
zur Seite. 

Wie kommt man zur Förderung?
1. Zuerst wird der Förderungsantrag gestellt, be-
vor Lieferung und Montage erfolgen. Wichtig ist, 
dass vor der Förderungszusage keine Rechnungen 
inklusive Zahlungsnachweise vorliegen dürfen.
2. Nach der Montage durch einen steirischen In- 
stallateur muss die Fertigstellung gemeldet wer-
den. Die Förderung wird nach vollständiger Erfül-
lung der Förderungsbedingungen ausbezahlt.

Antrag stellen unter  
www.umweltfoerderungen.steiermark.at

Jetzt doppelt auf die Kraft der Sonne setzen
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Brauchtumsfeuer

Brauchtumsfeuer sind Feuer im Rahmen von 
Brauchtumsveranstaltungen. Als solche Feuer gel-
ten:

• Osterfeuer am Karsamstag (30. März 2024); das 
Entzünden des Feuers ist im Zeitraum von 15 
Uhr des Karsamstags bis 3 Uhr früh am Oster-
sonntag zulässig; Ein Ausweichen auf den soge-
nannten „Kleinen Ostersonntag“ (der Sonntag 
nach dem Ostersonntag), ist nicht zulässig.

• Sonnwendfeuer (21. Juni 2024); da der 21. Juni 
2024 auf einen Freitag fällt, ist das Entzünden 
eines Brauchtumsfeuers anlässlich der 
Sonnenwende auch am nächsten, auf den 21. 
Juni nachfolgenden Samstag (22. Juni 2024) 
zulässig.

• Feuer im Rahmen regionaler Bräuche, die das 
Abheizen eines Feuers beinhalten, wenn sie auf 
eine langjährige, gelebte Tradition mit eindeu-
tigem Brauchtumshintergrund verweisen kön-
nen (diese Feuer sind bei der zuständigen Be-
zirkshauptmannschaft anzuzeigen!).

Bei hoher Ozonbelastung sind zusätzliche Verbote 
möglich!
Es darf nur trockenes Holz (Baum- und Strauch-
schnitt) ohne Rauch- und Geruchsentwicklung 
punktuell (d.h. im unmittelbaren Anfallsbereich 
der Materialien) verbrannt werden (nur unter die-
sen Voraussetzungen handelt es sich nicht um Ab-
fall). Ein „Zusammensammeln“ von Strauch- und 
Baumschnitt zu sehr großen Feuern ist nicht zuläs-
sig!
Das Verbrennen von nicht geeigneten Materialien 
und das Verbrennen außerhalb der vorgesehenen 
Brauchtumstage (Karsamstag, 21. Juni - Sonnwend-
feier) wird nach den Bestimmungen des Bundes-
luftreinhaltegesetz von der Bezirksverwaltungsbe-
hörde mit einer Geldstrafe bis zu € 3.630.-- bestraft!
Vorsicht: Bei erlaubten Brauchtumsfeuern sind 
zusätzlich die Vorgaben des Steiermärkischen 
Feuer- und Gefahrenpolizeigesetzes zu beachten!

Quelle: Abfallwirtschaft Steiemark

Aktionstag „großer steirischer 
Frühjahrsputz 2024“

Die Marktge-
meinde Bad 
Schwanberg be-
teiligt sich an der 
Aktion „großer 
steirischer Früh-
jahrsputz 2024.“ 
Dazu sind neben 
den örtlichen Ver-
einen und Orga-
nisationen auch 
die Bewohner*in-
nen herzlich zur 
Teilnahme an 
dieser Flurreini-
gungsaktion im 
Gemeindegebiet 
eingeladen.
Als Aktionstag wurde Samstag, der 13. April 2024 
festgelegt. Beginn ist um 8 Uhr.

Ausgangspunkt in den einzelnen Ortsteilen:
• Bad Schwanberg – Bauhof
• Garanas – Rüsthaus
• Gressenberg – Rüsthaus
• Hollenegg – Bauhof

Hier finden auch die Streckeneinteilungen und die 
Ausgabe der Sammelsäcke statt.

Für die Teilnehmer*innen gibt es die Möglichkeit, an 
einem Gewinnspiel mit wertvollen Sachpreisen teil-
zunehmen. In den vergangenen Jahren hat es auch 
immer wieder Gewinner aus Bad Schwanberg gege-
ben. Einfach die Gewinnkarte ausfüllen und beim 
Aktionstag, oder im Gemeindeamt Bad Schwanberg 
abgeben.

Leisten wir gemeinsam einen Beitrag  
für eine saubere Gemeinde!

Fü
r e

ine saubere Steiermark

STOP
  Littering

Infos und Kontakt unter: 
www.saubere.steiermark.at

Die Steirischen
Abfallwirtschaftsverbände

STEIERMARK

Die Steirischen
Abfallwirtschaftsverbände

STEIERMARK

20. März bis
04. Mai
2024

Steirischer
Frühjahrsputz

www.facebook.com/
steirischerfruehjahrsputz
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Ablagerungen von Unrat 
Aus gegebenem Anlass ergeht an alle Grundeigen-
tümer*innen, welche mit ihrer Liegenschaft an eine 
Straße bzw. an einen Straßengraben angrenzen, das 
Ersuchen, insbesondere bei Holzbringungs- und 
Mäharbeiten darauf zu achten, dass die Funktionsfä-
higkeit der Straßengräben und Straßenränder nicht 
durch verbleibenden Unrat (Holzreste, Grasschnitt 
etc.) beeinträchtigt wird. Diese Reste sind unverzüg-
lich zu entfernen, ansonsten von der Marktgemeinde 
eine kostenpflichtige Ersatzvornahme erfolgen muss. 

TKV-Station  
beim Bauhof Hollenegg

Wir bitten darum, die Tierkörper-Sammelstation 
beim Bauhof Hollenegg unbedingt sauber zu halten 
und nach dem Einwurf in die Container, die Station 
mit dem vorhandenen Wasserschlauch zu reinigen 
und etwaige tierische Rückstände in den Sammel- 
behälter zu geben. Achten Sie bitte auch darauf,  
dass vor dem Verlassen der Sammelstation, die De-
ckel der Sammelbehälter fest verschlossen worden 
sind.
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Der Ressourcenpark Sulmtal-Koralm sucht für 
je 40 Wochenstunden, mit Dienstantritt ab Au-
gust 2024, drei Mitarbeiter für den Ressourcen-
parkbetrieb (m/w/d)
Personenbezogene Bezeichnungen in der Aus-
schreibung gelten für alle Geschlechter.

Aufgaben
• Abwechslungsreiche und vielseitige Tätigkeit 

im Bereich der Übernahme und Sortierung 
von Wertstoffen, Altstoffen und Abfällen

• Unterstützung und Beratung der Kunden bei 
der Trennung der Wert- bzw. Altstoffe und 
der Entsorgung der Abfälle

• Manipulation der Sammelstoffe mittels Stap-
ler und Radlader

• Instandhaltung und Wartung der betriebsei-
genen Infrastruktur

Anforderungsprofil
• Abgeschlossene Schul- bzw. Berufsausbildung
• Bei männlichen Bewerbern abgeleisteter Prä-

senz- oder Zivildienst
• Handwerkliches Geschick und technisches 

Verständnis
• Staplerschein und Führerschein der Klassen B 

und F (Führerschein C von Vorteil)
• Kenntnisse im Bereich der Abfallwirtschaft 

von Vorteil
• Freude am Umgang mit Kunden, Kommuni-

kations- und Teamfähigkeit, Flexibilität

• Leistungs- und Einsatzbereitschaft, Selbst-
ständigkeit und Zuverlässigkeit

•	 Österreichische Staatsbürgerschaft oder 
EU-Staatsbürgerschaft

• Bereitschaft zur Ausbildung zum Abfallbera-
ter und zu laufenden Weiterbildungen

Angebot
Nach fundierter Einschulung übernehmen Sie 
eigenständig die oben angeführten Aufgaben in-
nerhalb eines eingespielten Teams. Spannender, 
sicherer und umweltbewusster Arbeitsplatz auf 
einer neuen Betriebsanlage. Die Anstellung und 
Entlohnung erfolgen in Anlehnung an die Bestim-
mungen des Steiermärkischen Gemeindevertrags-
bedienstetengesetzes. 
Entlohnung: Grundeinstufung in VB II/3/1, Ent-
lohnung mind. € 2.319,-- brutto (zzgl. Zulagen). 
Abhängig von Qualifikation und Berufserfahrung 
sowie durch die Bereitschaft zur Weiterbildung 
und Anrechnung etwaiger Vordienstzeiten, besteht 
die Möglichkeit einer höheren Entlohnung.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung (Motivati-
onsschreiben, Lebenslauf sowie relevante Zeug-
nisse und Nachweise), die Sie bitte bis spätestens 
15.05.2024, bevorzugt elektronisch, an ressour-
cenpark@wies.at oder per Post an den Ressourcen-
park Sulmtal-Koralm, Oberer Markt 14, 8551 Wies 
schicken. Weitere Informationen erhalten Sie von 
Frau Veit unter der Telefonnummer 05 03465-125.

Stellenausschreibung

Wasserschieber  
und Kanaldeckel

Wir möchten darauf hinweisen, dass Wasserschie-
ber und Kanalschächte auf privaten Grundstücken 
jederzeit frei zugänglich sein müssen und von Be-
wuchs mit Sträuchern und von Überschüttung mit 
Erde oder Steinen freizuhalten sind. Jeder Grund-
stückseigentümer sollte auch die Lage von Wasser-
schiebern und Kanalschächten auf seinem Grund-
stück kennen, um im Bedarfsfall eines Rohrbruches 
oder einer Verstopfung des Kanals rasch reagieren 
zu können.

Appell an Hundebesitzer
Wir möchten auf die Verpflichtung von Hundebesit-
zern hinweisen, dass alle Flächen, die mit Hunden 
begangen werden, von Verunreinigungen durch 
Hundekot freizuhalten sind. Mittlerweile gibt es im 
Gemeindegebiet zahlreiche Stationen, wo Hunde-
kotsackerl entnommen werden können. Die gefüll-
ten Sackerl sind dann auch bei diesen Stationen in 
die vorhandene Box zu geben. 

Lebende Zäune  
entlang von  

öffentlichen Verkehrsflächen 
Besitzer von „lebenden Zäunen“ werden darauf 
hingewiesen, dass Hecken entlang von Verkehrsflä-
chen so zu erhalten und zu pflegen sind, dass die  
Äste nicht in die Straße ragen und ein ungehin-
dertes Befahren mit Fahrzeugen aller Art (Einsatz- 
fahrzeuge, Fahrzeuge des Straßendienstes, Müll-
abfuhr etc.) möglich ist und dass durch den Aus- 
wuchs der Pflanzen die Grundgrenzen zu öffentli-
chen Straßen und Wegen nicht überschritten wer-
den. 
Immer wieder kommt es zu Beschwerden von Stra-
ßenbenützern, dass Durchfahrtsbreiten von Straßen 
und Wegen, durch lebende Zäune beeinträchtigt 
werden. 
Auch die Sichtbehinderung stellt eine große Gefahr 
für Verkehrsteilnehmer dar. Wuchernde Hecken-
pflanzen führen auch bei der Schneeräumung im 
Winter zu großen Problemen.
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Altpapierentsorgung – Ortsteil
Schwanberg

Altpapierentsorgung – Ortsteil
Hollenegg

Altpapierentsorgung – Ortsteile
Garanas / Gressenberg

6. Mai 7. Mai 8. Mai

17. Juni 18. Juni 19. Juni

29. Juli 30. Juli 31. Juli

Leichtfraktion – Ortsteil
Schwanberg

Leichtfraktion – Ortsteil
Hollenegg

Leichtfraktion – Ortsteile
Garanas / Gressenberg

11. Mai 10. Mai 11. Mai

21. Juni 20. Juni 21. Juni

Sperrmüll- und Problemstoffübernahme
Bauhof Hollenegg, jeweils 13 – 17 Uhr

Sperrmüll- und Problemstoffübernahme
Bauhof Schwanberg, freitags, 13 – 17 Uhr

*mittwochs, 13 – 16 Uhr

5. April 3.*, 10.*, 17.*, 19., 24.* April

3. Mai 8.*, 15.*, 17., 22.*, 29.* Mai

7. Juni 5.*, 12.*, 19.*, 21., 26.* Juni

5. Juli 3.*, 10.*, 17.*, 19., 24.*, 31.* Juli 

Restmüllentsorgung – Ortsteil
Schwanberg

Restmüllentsorgung – Ortsteil
Hollenegg

Restmüllentsorgung – Ortsteile
Garanas / Gressenberg

22. April 23. April 24. April

21. Mai 22. Mai 23. Mai

17. Juni 18. Juni 19. Juni

15. Juli 16. Juli 17. Juli

Müllabfuhrtermine

Altpapierentsorgung
Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass 
nur jenes Altpapier von der Müllabfuhr mitgenom-
men werden kann, welches in den Altpapierbehäl-
tern ordnungsgemäß eingebracht worden ist. Kar-
tonagen, welche die üblichen Haushaltsmengen 
überschreiten, können während der Öffnungszeiten 
in unseren Altstoffsammelzentren Hollenegg und 
Bad Schwanberg kostenlos entsorgt werden. 

Silofoliensammlung 2024
Donnerstag, 11.04.2024, von 13.00 bis 17.00,  
Bauhof Bad Schwanberg
Samstag, 20.04.2024, von 09.00 bis 11.00,  
ASZ Schilcherland Deutschlandsberg
Donnerstag, 18.07.2024, von 08.00 bis 11.00 Uhr, 
ASZ Schilcherland Deutschlandsberg

Angenommen werden nur reine Wickelfolien, ge-
bündelt und in besenreinem Zustand. Netze werden 
nicht angenommen und müssen über den Rest- oder 
Sperrmüll entsorgt werden.

Gelber Sack/gelbe Tonne
Für Mehrparteienwohnhäuser sind für die Samm-
lung der Kunststoff- und Verbundstoffverpackungen 
die gelben Tonnen (1.100 l Kunststoffbehälter) vor-
gesehen. Die Bewohner*innen erhalten im Gegen-
satz zu Einzelhaushalten keine gelben Säcke.

Baumschnittabholung
Im Bedarfsfalle organisiert die Marktgemeinde Bad 
Schwanberg eine Baumschnittabholung (Äste). Für 
Anmeldungen steht Vizebürgermeister Johannes 
Aldrian, Tel. 0664/965 71 08 zur Verfügung. 

Grasschnittabholung
Es wird eine Grasschnittabholung von der Firma 
Safran angeboten. Der 240 Liter Behälter wird von 
der Marktgemeinde Bad Schwanberg zugestellt. Eine 
einmalige Abholung kostet je 240 Liter Behälter, 10 
Euro und wird direkt von der Firma Safran verrech-
net. Ansprechpartner: Vizebürgermeister Johannes 
Aldrian, Tel. 0664/965 71 08. 
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Nach der Verleihung der GerambRose 2022 wurde das Wolfgangikomitee der Pfarre Hollenegg neuerlich 
für den Verdienst um die Erhaltung der Wolfgangikirche ausgezeichnet

Am 23. November 2023 
wurde in Wien das Wolf-
gangikomitee, bestehend 
aus Alois Sackl (Obmann), 
Ing. Andreas Maierhofer 
(Stellvertreter), Eva Salzger 
(Schriftführerin), Mag. Ma-
ria Brunner, Hans-Peter 
Engstler, Ilse Gerstendör-
fer, Mag. Manfred Jöbstl, 
Ing. Leonhard Koch, Kurt 
Kügerl, Prinz Wolfgang 
von und zu Liechtenstein, 
Gerd Pechan, Daniela 
Reinbacher und Alois Zenz, 
von der Republik Österreich 
mit der Denkmalschutzme-
daille 2023, in Form eines 
goldenen Puzzlesteins, ausgezeichnet. Die Auswahl 
erfolgte auf Vorschlag einer, von der Kunst- und 
Kulturstaatssekretärin Andrea Mayer beim Bundes-
denkmalamt eingerichteten Jury.
Die Wolfgangikirche ist nicht nur ein bedeutendes 
Wallfahrtszentrum unserer Region, sondern auch 
ein wichtiges Ausflugsziel. Seit über 20 Jahren sind 
die ehrenamtlichen Mitglieder des Wolfgangikomi-
tees um die Erhaltung der Kirche bemüht. Durch ihr 
Engagement wurde die Wolfgangikirche in mehre-
ren Bauetappen aufwändig saniert und durch zeitge-
nössische Gestaltung des Eingangsbereiches ergänzt.
„Hinter den vielen Denkmalen in unserem Land ste-
hen Menschen, die mit diesem Kulturerbe leben und 

Aus den Pfarren 
Verleihung der Denkmalschutzmedaille 2023

Bereits zum fünften Mal gibt es unter dem Mot-
to „tauschen, statt billig kaufen“ in Hollenegg 
eine Kleidertauschparty, die abwechselnd von 
jungen Menschen der Pfarre (Ministranten be-
ziehungsweise Firmlingen) organisiert wird. So 
konnten in den letzten Jahren viele Kleidungs-
stücke vor der Entsorgung gerettet werden. 
Wie funktioniert die Tauschparty? Einfach die 
ehemaligen 10 Lieblingskleidungsstücke mit-
bringen (Pullover, Kleider, Jacken, Schuhe, 

sich für deren Erhaltung einsetzen. Sie sollen vor den 
Vorhang geholt werden. Im Jubiläumsjahr 2023, in 
dem das Österreichische Denkmalschutzgesetz 100 
Jahre alt geworden ist, freut es mich ganz besonders, 
das engagierte denkmalpflegerische Wirken der 
Preisträger:innen und ihre herausragenden Projekte 
zu ehren. Vielen Dank an die Jury für diese groß-
artige Auswahl und herzlichen Glückwunsch an die 
Ausgezeichneten“, so Kunst- und Kulturstaatssekre-
tärin Andrea Mayer bei der Preisverleihung.

Eva Salzger und Maria Brunner  
für das Wolfgangikomitee

Foto: Bundesdenkmalamt, Bettina Neubauer-Pregl

Wir reden nicht über Nachhaltigkeit, wir tun was!

Taschen, …), die nicht mehr getragen werden, 
aber chic und im Top-Zustand (!!!) sind, und 
diese mit der gleichen Anzahl von Stücken vor 
Ort eintauschen – kostenlos – für eine bessere 
Umwelt – nachhaltig – und Spaß macht es auch!

Veranstalter der 5. Hollenegger Tauschparty: 
Firmlinge der Pfarre Hollenegg,  

Neuberg 19a, 8530 Bad Schwanberg.  
Infotelefon: 0676 8742 6777

Am Samstag, 20. April 2024, von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr: Kleidertauschparty im Pfarrzent-
rum in Hollenegg, Neuberg 19a, 8530 Bad Schwanberg.
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PFARRTERMINEPFARRTERMINE
APRIL
Sonntag, 07.04.2024, Beginn: 15 Uhr
Politischer Emmausgang
Veranstalter: KMB des ehemaligen Dekanats 
Deutschlandsberg
Sonntag, 21.04.2024, Beginn: 10.30 Uhr
Erstkommunion in der Patrizikirche Hollenegg
Mittwoch, 24.04.2024, Beginn: 18.30 Uhr
Gedenktag Hl. Markus. Prozession von der Jo-
hannesstatue zur Patrizikirche Hollenegg,  
anschließend um 19 Uhr Hl. Messe

MAI
Mittwoch, 01.05.2024, Beginn: 8.30 Uhr
Hl. Messe am Staatsfeiertag in der Klosterkirche 
Bad Schwanberg
Sonntag, 05.05.2024, Beginn: 10 Uhr
Florianisonntag mit Segnung des neuen  
Anhängers in der Pfarrkirche Glashütten
Mitwirkende: FF Glashütten
Mittwoch, 08.05.2024, Beginn: 18.30 Uhr
Bitt-Tag. Prozession von der Johannesstatue zur 
Patrizikirche Hollenegg, anschließend um 19 Uhr 
Hl. Messe
Donnerstag, 09.05.2024, Beginn: 8.30 Uhr
Hl. Messe zu Christi Himmelfahrt in der  
Pfarrkirche Bad Schwanberg
Samstag, 11.05.2024, Beginn: 10 Uhr
Firmung in der Pfarrkirche Bad Schwanberg
Mitwirkende: Marktmusikkapelle  
Bad Schwanberg
Sonntag, 19.05.2024
Hl. Messe am Pfingstsonntag 
8.30 Uhr, Pfarrkirche Bad Schwanberg
9.45 Uhr, Pfarrkirche St. Anna
10.30 Uhr, Schlosskirche Hollenegg
Montag, 20.05.2024 
Hl. Messe am Pfingstmontag 
8.30 Uhr, Pfarrkirche Bad Schwanberg
10.30 Uhr, Wolfgangikirche Hollenegg
Samstag, 25.05.2024, Beginn: 10 Uhr
Erstkommunion in der Pfarrkirche  
Bad Schwanberg
Mitwirkende: Marktmusikkapelle  
Bad Schwanberg
Sonntag, 26.05.2024
Hl. Messe zu Dreifaltigkeit 
8.30 Uhr, Pfarrkirche Bad Schwanberg

9.45 Uhr, Pfarrkirche St. Anna
14 Uhr, Dreifaltigkeitskapelle Glashütten

Donnerstag, 30.05.2024, Beginn: 9.30 Uhr
Hl. Messe zu Fronleichnam mit Prozession am 
Hauptplatz Bad Schwanberg
Mitwirkende: Marktmusikkapelle  
Bad Schwanberg

JUNI
Sonntag, 02.06.2024
Schöner Sonntag mit Hl. Messe 
8.30 Uhr, Pfarrkirche Bad Schwanberg
9.45 Uhr, Pfarrkirche St. Anna, Prozession
10.00 Uhr, Pfarrkirche Glashütten, Prozession
10.30 Uhr, Schlosskirche Hollenegg, Prozession

Freitag, 07.06.2024, 18-24 Uhr
Lange Nacht der Kirchen in der Patrizi- und 
Wolfgangikirche Hollenegg

Samstag, 08.06.2024, Beginn: 10 Uhr
Firmung in der Schlosskirche Hollenegg

Samstag, 15.06.2024, Beginn: 17 Uhr
Orgelkonzert „Das Gebet in der Oper“in der 
Patrizikirche Hollenegg
Veranstalter: Forum Arthist, Pfarre Hollenegg

Sonntag, 23.06.2024, Beginn: 8.30 Uhr 
Pfarrfest mit Hl. Messe, anschließende Agape  
in der Pfarrkirche Bad Schwanberg

JULI
Sonntag, 07.07.2024, Beginn: 5.30 Uhr
Osterwitz-Beten. Wegbeten von der  
Wolfgangikirche bis nach Maria Osterwitz,  
Hl. Messe um 10 Uhr

Sonntag, 14.07.2024
Hl. Messe zum Hl. Alexius 
8.30 Uhr, Pfarrkirche Bad Schwanberg
9.45 Uhr, Pfarrkirche St. Anna

Sonntag, 14.07.2024, Beginn: 10.30 Uhr
Hl. Messe in der Wolfgangikirche Hollenegg. 
Anschließend Prozession 
Mitwirkende: Evangelische Pfarrgemeinde A.B. 
Stainz-Deutschlandsberg

Sonntag, 28.07.2024 Anna-Sonntag 
8.30 Uhr, Hl. Messe, Pfarrkirche Bad Schwanberg
9.45 Uhr Pfarrkirche St. Anna ob Bad Schwan-
berg mit Prozession
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Rückblick Winter 2023 & Aus-
blick 2024
Nach einer erfüllten Retreat-Sai-
son im Jahr 2023, mit vielfäl-
tigem Programm und vielen 
neuen Gesichtern, beendete das 
Kalapa-Team das Jahr mit einer 
Pilgerreise durch Indien und Ne-
pal, mit dem hoch angesehenen, 
buddhistischen Meister Shar 
Khentrul Rinpoche. Jede Station 
beinhaltete tägliche Lehrreden von Rinpoche, sowie 
Gebete für den Weltfrieden. Die Gruppe bestand aus 
Interessierten und BuddhistInnen aus der ganzen 
Welt. Die Möglichkeit der Teilnahme an einer sol-
chen spirituellen Reise wird es auch zukünftig wie-
der geben.
Im November startete unser Kalachakra 
Ngöndro-Programm (2023-2025) mit neun Modu-
len (online, auf Englisch) und aktuell rund 25 in-
ternationalen TeilnehmerInnen. Wenn du die bud-
dhistische Lehre und insbesondere den kostbaren 
Kalachakra Pfad besser kennenlernen möchtest, 
kannst du dich auf unserer Website: kalapa.org/
events für einzelne Module registrieren. Es sind kei-
ne Vorkenntnisse nötig und auch bereits vergangene 
Module können noch gebucht werden.
Im Jänner begann Kalapa’s erster wöchentlicher 
Winter-Yogakurs – gut besucht mit BewohnerInnen 
aus der Region. Gemeinsam praktizieren wir Hatha 
Yoga Asanas und Pranayama, schulen Bewusstsein 
und Achtsamkeit für unseren Körper und Geist und 
lernen dadurch unsere Grenzen und Möglichkeiten 
besser wahrzunehmen.
Im Februar fand das erste Winter Wensum Retreat 
(Meditation im Dunkeln) in Kalapa statt. Teilneh-
merInnen aus verschiedenen Ländern Europas, die 
bereits die „4 Höheren Einweihungen des Kalacha-
kra” erhalten haben, praktizierten eine Woche lang 
in Stille. Wir beendeten das Retreat feierlich zum 
Tibetischen Neujahr, mit Gebeten für Frieden und 
Harmonie für alle Wesen.

Programmausblick – „SAVE THE DATE“
29. April – 7. Juni | HATHA YOGAKURS
Frühlingskurs Yogakurs mit sechs Einheiten

28. März – 31. Mai | KALAPA CARE WOCHEN
Wir laden ein, in Kalapa, bei einer Vielzahl von Tä-
tigkeiten, ehrenamtlich mitzuwirken. Diese reichen 
von Gartenarbeit und Kochen bis zu Malerei, Kunst 
und Handwerk, Reparaturen und Renovierungen 
usw. Diese Tage des freiwilligen Engagements sind 
nicht nur eine Chance neue Talente zu entdecken, 
sondern auch wesentlich für die erfolgreiche Vorbe-
reitung unserer Sommersaison.

21. – 23. Juni | Anleitung zur MEDITATION – 
WOCHENENDRETREAT mit M. Klell
Dieses Wochenende beruht auf dem Buch „Ein au-
thentischer Leitfaden zur Meditation“ von Shar 
Khentrul Rinpoche und bietet eine Einführung in 
deutscher Sprache, in verschiedene Arten der bud-
dhistischen Meditation. Der Kurs bietet einen prak-
tischen Ansatz, von dem jede/r profitieren kann, un-
abhängig von Religion oder Herkunft, es sind keine 
Vorkenntnisse nötig. 

Veranstaltung mit dem ehrwürdigen tibetischen 
Mönch Shar KHENTRUL RINPOCHE
26. – 28. Juli | “The Tantric Path of Desire“
In englischer Sprache. Buchpräsentation, Lehrrede 
(“das Potential negativer Emotionen”) und heilige 
Segnung durch den tantrischen Meister. Eine ganz 
besondere Gelegenheit, einen hoch realisierten 
Meister des tibetischen Buddhismus und die raffi-
nierte tantrische Lehre, die im Westen oftmals miss-
verstanden wird, besser verstehen zu können!

Informationen und Anmeldung zu den Terminen
Dzokden Kalapa | Buddhistisches Zentrum | Ver-

ein zur Förderung von Frieden und Harmonie
Garanas 41, 8541 Bad Schwanberg

Tel.: 0676 395 8898
office@kalapa.org, www.kalapa.org

Dzokden Kalapa | Buddhistisches Zentrum
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APRILAPRIL
Freitag, 05.04.2024, 14-18 Uhr
RepairCafè Deutschlandsberg
im Mosaik Deutschlandsberg, Frauentaler Straße 5
Infos unter 03462/5251 oder auf Facebook:  
RepairCafe Deutschlandsberg
Samstag, 06.04.2024, Beginn: 14 Uhr
Vortrag: Balkon-, Topfpflanzen – Pflege und  
Gestaltung
Vortrag, Führung durch die Gärtnerei, Fragen  
und Tipps, Ausklang mit Kaffee und Kuchen. 
Kostenbeitrag 5 Euro pro Person, für Vereinsmitglie-
der gratis. Telefonische Voranmeldung bei  
Josefa Wildbacher, Tel. 0676/6804256, vom 25.03.  
bis 29.03.2024, von 17 bis 18 Uhr. Begrenzte  
Teilnehmerzahl. Gärtnerei von Andrina Steffan,  
8530 Hollenegger Straße 22.
Veranstalter: Obst-, Wein- und Gartenbauverein  
Bad Schwanberg
Sonntag, 07.04.2024, 10-11.30 Uhr
Märchentag 
in der Öffentlichen Bücherei Bad Schwanberg.
Infos unter https://schwanberg.bvoe.at/
Veranstalter: Bücherei Bad Schwanberg
Donnerstag, 11.04.2024, 13-17 Uhr
Silofoliensammlung im Bauhof Bad Schwanberg.
Angenommen werden nur besenreine Wickelfolien  
in trockenem Zustand, die gebündelt sind. Sammel- 
säcke können im Bürgerbüro der Marktgemeinde  
Bad Schwanberg, während der Amtsstunden, zum 
Preis von einem Euro pro Stück erworben werden.
Donnerstag, 11.04.2024, 19.30-21 Uhr
Tanzen auf der Alm - Tanzkurs im Alpengasthof 
Glashütten, 8530 Gressenberg 77. Infos von Tanz- 
lehrerin Anna Schrei unter 0660/6678333 oder  
www.anna-tanzt.at
Freitag, 12.04.2024, Beginn: 14 Uhr
Geführter WILD-Kräuterspaziergang beim  
Gasthaus Pauritsch, 8541 Garanas 10. 
Kosten pro Person: € 15,-, Anmeldung unbedingt 
erforderlich bis spätestens drei Tage vor dem  
Termin unter Tel. 03467/8407.
Samstag, 13.04.2024, Beginn: 18 Uhr
Orgelfrühling Steiermark – Nachtmusik in der 
Schlosskirche und im Schloss Hollenegg.
Vorverkauf: Peter Koch unter 0650/4307150,  
peter.koch@schwanberg.gv.at oder unter  
karten@orgelfruehling.at 
13.04.-02.06.2024 
Ferdinand Penker | Zeitgenössische Kunst
in der Rondell Gallery Bad Schwanberg.
13.04. Eröffnung um 18 Uhr
01.06. Ausstellungsrundgang um 11 Uhr
Öffnungszeiten: Samstag und Sonntag, 14.00 Uhr 
bis 18.00 Uhr oder nach telefonischer Vereinbarung 
unter +43 676/9226248. Infos unter  
www.rondell-gallery.at 

Samstag, 13.04.2024, Beginn: 8 Uhr
Aktionstag zum „großen steirischen Frühjahrsputz 
2024“ im gesamten Gemeindegebiet.
Mittwoch, 17.04.2024, Beginn: 19 Uhr
Gemeinsames Singen im Gasthaus Sonja Kolleritsch, 
8541 Bahnhofstraße 2.
Nähere Infos von Monika Kügerl unter 0664/2495303
Veranstalter: Kneipp Aktiv-Club Bad Schwanberg
Donnerstag, 18.04.2024, 19.30-21 Uhr
Tanzen auf der Alm - Tanzkurs im Alpengasthof 
Glashütten, 8530 Gressenberg 77. Infos von Tanz- 
lehrerin Anna Schrei unter 0660/6678333 oder  
www.anna-tanzt.at
Freitag, 19.04.2024, Beginn: 10 Uhr
Wanderung mit Hofführung zur  
Hofkäserei Kronabetter
Treffpunkt beim Bauhof Bad Schwanberg. Kosten für 
Führung und Buffet € 18,50 pro Person ohne Geträn-
ke. Anmeldung unbedingt erforderlich bei Christa 
Ortner unter 0650/9121328.
Veranstalter: Kneipp Aktiv-Club Bad Schwanberg
Freitag, 19.04.2024, Beginn: 14 Uhr
Geführter WILD-Kräuterspaziergang
beim Gasthaus Pauritsch, 8541 Garanas 10. 
Kosten pro Person: € 15,-, Anmeldung unbedingt 
erforderlich bis spätestens drei Tage vor dem Termin 
unter Tel. 03467/8407.
Samstag, 20.04.2024, 9-11 Uhr
Silofoliensammlung im ASZ Schilcherland Sauber-
macher Deutschlandsberg.
Angenommen werden nur besenreine Wickelfolien in 
trockenem Zustand, die gebündelt sind. Sammel- 
säcke können im Bürgerbüro der Marktgemeinde  
Bad Schwanberg, während der Amtsstunden, zum 
Preis von einem Euro pro Stück erworben werden.
Samstag, 20.04.2024, 9-11 Uhr
Kleider-Tauschparty im Pfarrzentrum Hollenegg, 
8530 Neuberg 19a. 
Veranstalter: Firmlinge der Pfarre Hollenegg,  
Kontakt: 0676/87426777
Samstag, 20.04.2024, 10-11.30 Uhr
Baby- und Kleinkindtreffen
in der Öffentlichen Bücherei Bad Schwanberg.
Gemütlicher Vormittag mit Kuchen und Kaffee.  
Eingeladen sind alle Kinder von 0 bis 4 Jahren mit 
ihren Müttern und Vätern. Kontakt: Bernadette  
Maierhofer, Tel. 0660/3295044.
Veranstalter: Bücherei Bad Schwanberg
Samstag, 20.04.2024, Beginn: 14 Uhr
Kalk - Kohle - Eisen eine kulturhistorische  
Wanderung ab Wirtbartl in der Wiel.
Nähere Infos unter Tel. 0660/6868842 oder per Mail 
unter info@vianstyria.at – Veranstalter: Viana Styria
Dienstag, 30.04.2024, Beginn: 16 Uhr
Maibaum aufstellen beim Gasthof Schwanberger 
Stüberl, 8541 Sonnenweg 1.
Veranstalter: Kameradschaft vom Edelweiß,  
Ortsverband Bad Schwanberg

VERANSTALTUNGENVERANSTALTUNGEN
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MAIMAI
Mittwoch, 01.05.2024, Beginn: 7 Uhr
Maigeigen mit Weckruf 
Die Musikerinnen und Musiker werden rund um 
den Hauptplatz und zusätzlich in der Stullnegg- 
straße und Umgebung aufspielen und um eine  
kleine Spende bitten.
Veranstalter: Marktmusikkapelle Bad Schwanberg
Freitag, 03.05.2024, Beginn: 14 Uhr
Geführter WILD-Kräuterspaziergang beim  
Gasthaus Pauritsch, 8541 Garanas 10. 
Kosten pro Person: € 15,-, Anmeldung unbedingt 
erforderlich bis spätestens drei Tage vor dem  
Termin unter Tel. 03467/8407. 
Freitag, 03.05.2024
Feuerlöscher-Überprüfung beim Rüsthaus der 
FF Grünberg-Aichegg.
Veranstalter: FF Grünberg-Aichegg
04.-31.05.2024, samstags und sonntags 11-18 Uhr
Wood Land - Designausstellung im Schloss  
Hollenegg. Führungen für Einzelbesucher freitags 
um 18 Uhr. Führungen für Gruppen nach  
Vereinbarung montags bis freitags. Buchungen bei 
Maria Brunner unter office@schlosshollenegg.at
Veranstalter: Schloss Hollenegg for Design
Sonntag, 05.05.2024, 10-11.30 Uhr
Märchentag in der Öffentlichen Bücherei  
Bad Schwanberg.
Infos unter https://schwanberg.bvoe.at/
Veranstalter: Bücherei Bad Schwanberg

Sonntag, 05.05.2024, Beginn: 10.30 Uhr
Florianisonntag und 100 Jahr- Feier.
Hl. Messe in der Schlosskirche Hollenegg,  
anschließend Festakt beim Rossstall  
Schloss Hollenegg. Unterhaltung mit  
„Rund um Arnföls“.
Veranstalter: FF Rettenbach

Dienstag, 07.05.2024, Beginn: 14 Uhr 
Führung: Landesversuchsanstalt Wies
Treffpunkt bei der Versuchsanstalt, 8551 Wies, 
Gaißeregg 5. Führung und Möglichkeit zum Pflan-
zenkauf. Voranmeldung erforderlich. Die Teilnahme 
ist kostenlos. Voranmeldung bei Josefa Wildbacher, 
Tel. 0676/6804256, von 29. April bis 3. Mai 2024, 
zwischen 17 und 18 Uhr.

Freitag, 10.05.2024, Beginn: 14 Uhr
Geführter WILD-Kräuterspaziergang beim  
Gasthaus Pauritsch, 8541 Garanas 10. 
Kosten pro Person: € 15,-, Anmeldung unbedingt 
erforderlich bis spätestens drei Tage vor dem  
Termin unter Tel. 03467/8407.

Mittwoch, 15.05.2024, Beginn: 19 Uhr
Gemeinsames Singen im Gasthaus  
Sonja Kolleritsch, 8541 Bahnhofstraße 2.
Nähere Infos von Monika Kügerl unter 0664/2495303.
Veranstalter: Kneipp Aktiv-Club Bad Schwanberg

Freitag, 17.05.2024, Beginn: 9.30 Uhr 
Wanderung Kapunerhütte - Jägerkreuz.
Treffpunkt am Parkplatz des Bauhofes Bad Schwan-
berg. Gehzeit gesamt 3,5 Stunden, Jause mitnehmen. 
Veranstalter: Kneipp Aktiv-Club
Samstag, 18.05.2024, 10-11.30 Uhr
Baby- und Kleinkindtreffen in der Öffentlichen 
Bücherei Bad Schwanberg.
Gemütlicher Vormittag mit Kuchen und Kaffee.  
Eingeladen sind alle Kinder von 0 bis 4 Jahren mit 
ihren Müttern und Vätern. Kontakt: Bernadette  
Maierhofer, Tel. 0660/3295044.
Veranstalter: Bücherei Bad Schwanberg
Sonntag, 26.05.2024, Beginn: 11 Uhr
Frühlingsfest in der Bad Schwanberg-Halle,  
8541 Schulgasse 11.
Veranstalter: PVÖ Ortsgruppe Bad Schwanberg
28.05.-09.06.2024
Schillern – 18 Kulturinitiativen aus 10 Gemeinden 
des Schilcherlandes.
Museums-, Galerie- und Atelierbesuche, Ur- 
aufführungen, Lesungen, Musikprojekte
im Schilcherland. Informationen unter  
www.schillern.at

JUNIJUNI
Sonntag, 02.06.2024, Beginn: 10 Uhr
Frühschoppen auf der Stocksportanlage an der B76
Musik: Volxpop, großer Glückshafen und Verlosung 
der Einladungskarten. Die Veranstaltung findet bei 
jeder Witterung statt.
Veranstalter: Eisschützenrunde Hollenegg
Freitag, 07.06.2024, 14-18 Uhr
Repair Cafè Deutschlandsberg, im Mosaik  
Deutschlandsberg, Frauentaler Straße 5. Infos  
unter 03462/5251. 
Veranstalter: Die steir. Abfallwirtschaftsverbände, 
Kompetenzzentrum Weststeiermark GmbH
Samstag, 08.06.2024, 14-15.30 Uhr
Steirischer Vorlesetag in der Öffentlichen Bücherei 
Bad Schwanberg.
Infos unter https://schwanberg.bvoe.at/
Veranstalter: Bücherei Bad Schwanberg
Mittwoch, 12.06.2024, Beginn: 19 Uhr
Gemeinsames Singen im Gasthaus Sonja Kolleritsch, 
8541 Bahnhofstraße 2.
Nähere Infos von Monika Kügerl unter 0664/2495303.
Veranstalter: Kneipp Aktiv-Club Bad Schwanberg
Samstag, 15.06.2024, 7-13 Uhr
Sensenmähen für Anfänger.
Kosten: € 50,- für Mitglieder, € 90,- für  
Nichtmitglieder.
Verbindliche Anmeldung und Zahlung bis  
31. Mai 2024, telefonisch bei Josefa Wildbacher,  
Tel. 0676/680425, in der Zeit von 17 bis 18 Uhr. 
Veranstalter: Obst-, Wein- und Gartenbauverein  
Bad Schwanberg.
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Samstag, 15.06.2024, 10-11.30 Uhr
Baby- und Kleinkindtreffen in der Öffentlichen 
Bücherei Bad Schwanberg. Gemütlicher Vormit- 
tag mit Kuchen und Kaffee.   
Eingeladen sind alle Kinder von 0 bis 4 Jahren mit 
ihren Müttern und Vätern. Kontakt: Bernadette  
Maierhofer, Tel. 0660/3295044.
Veranstalter: Bücherei Bad Schwanberg
Samstag, 15.06.2024, Beginn: 16 Uhr
Bezirksmusikertreffen am Hauptplatz  
Bad Schwanberg.
Veranstalter: Spielgemeinschaft Bad Schwanberg – 
St. Peter i. S.
Sonntag, 16.06.2024, Beginn: 14 Uhr
Sommerschnittkurs beim Buschenschank Eckfastl 
in Aichegg 54. Praktisches Schuhwerk ist von  
Vorteil. Keine Anmeldung erforderlich, kostenloser 
Kurs. Freiwillige Spende erbeten. 
Veranstalter: Obst-, Wein- und  
Gartenbauverein Bad Schwanberg
Mittwoch, 19.06.2024, Beginn: 18.30 Uhr
Abschluss-Vorspielabend im Musikheim Hollenegg
Veranstalter: Musikschule Hollenegg 
Freitag, 21.06.2024, Beginn: 19 Uhr
Sonnwendfeier auf der Weinebene.
Veranstalter: Kameradschaft vom Edelweiß,  
Weststeiermark
Samstag, 22.06.2024, Beginn: 10 Uhr
Singen und Wanderung beim Gasthaus  
Koralpenblick, Rostock 15, 8530.
Nähere Infos von Monika Kügerl unter 
0664/2495303, Anmeldung erforderlich!
Veranstalter: Kneipp Aktiv-Club Bad Schwanberg
Samstag, 22.06.2024, Beginn: 15 Uhr
Trödlermarkt vor der Volksschule Hollenegg,  
bei Schlechtwetter im Turnsaal der VS Hollenegg. 
Standgebühr € 10,-, Standaufbau ab 13 Uhr.
Veranstalter: Elternverein der VS Hollenegg
Sonntag, 23.06.2024, 9.30-19 Uhr 
Ritterfest mit Mittelaltermarkt am  
Hauptplatz Bad Schwanberg.
Donnerstag, 27.06.2024, Beginn: 17 Uhr 
Musical in der Volksschule Hollenegg.
Veranstalter: Volksschule Hollenegg
Samstag, 29.06.2024, 10-16 Uhr
Flohmarkt in der Öffentlichen Bücherei  
Bad Schwanberg.
Infos unter https://schwanberg.bvoe.at/
Veranstalter: Bücherei Bad Schwanberg
Samstag, 29.06.2024, 10-17 Uhr 
2. Familien- und Spielefest am Sportplatz Bad 
Schwanberg, 8541 Sportplatzweg 37.
Kinderschminken, Ponyreiten, Vorführung  
der Feuerwehr Bad Schwanberg, Hüpfburg,  

Gewinnspiel, Kinderdisco. Die Veranstaltung  
findet bei jeder Witterung statt.
Veranstalter: SPÖ Bad Schwanberg
Samstag, 29.06.2024, Beginn: 11 Uhr
Brendlfest mit Hl. Messe auf der Brendlalm
Samstag, 29.06.2024, Beginn: 20 Uhr
Aichegger Dorffest – Sommernachtsfest  
am Weinhof der Fam. Hainzl-Jauk, 8541 Aichegg 42.
Veranstalter: FF Grünberg-Aichegg
Sonntag, 30.06.2024, Beginn: 20 Uhr
Aichegger Dorffest – Frühschoppen am Weinhof 
der Fam. Hainzl-Jauk, 8541 Aichegg 42.
Veranstalter: FF Grünberg-Aichegg
Sonntag, 30.06.2024, 11-17 Uhr 
Spielefest im Sternderlhaus, 8541 Gressenberg 30.
Kontakt: Barbara Koch, Tel. 0681/81768938,  
sternderlhaus@gmx.at
Veranstalter: Verein Kinder natürlich begleiten

JULIJULI
Samstag, 06.07.2024
Sommerfest beim Rüsthaus, 8541 Bahnhofstraße 5.
Veranstalter: FF Bad Schwanberg
Freitag, 12.07.2024, Beginn: 19 Uhr 
Dämmerschoppen beim Rossstall  
Schloss Hollenegg.
Veranstalter: Musikkapelle Hollenegg
Donnerstag, 18.07.2024, 8-11 Uhr
Silofoliensammlung im ASZ Schilcherland  
Saubermacher Deutschlandsberg.
Angenommen werden nur besenreine Wickelfolien 
in trockenem Zustand, die gebündelt sind. Sammel-
säcke können im Bürgerbüro der Marktgemeinde 
Bad Schwanberg, während der Amtsstunden, zum 
Preis von einem Euro pro Stück erworben werden.
Freitag, 19.07.2024, Beginn: 14 Uhr 
Neueröffnung der Bankstelle und der  
Polizeistation am Hauptplatz Bad Schwanberg.
Veranstalter: Raiffeisenbank Süd-Weststeiermark, 
Polizei Bad Schwanberg
Sonntag, 21.07.2024, Beginn: 7 Uhr 
Fetzenmarkt beim Rüsthaus Gressenberg.
Veranstalter: FF Gressenberg
Freitag, 26.07.2024, Beginn: 20 Uhr
51. Strandfest am Freibadgelände Schwanberg.
Musik: Die Edlseer & Die Jungen Waldensteiner.
Veranstalter: Marktmusikkapelle Bad Schwanberg 
und Bauernkapelle Schwanberg
Samstag, 27.07.2024, Beginn: 20 Uhr
51. Strandfest am Freibadgelände Schwanberg.
Musik: Die Schilcherland Buam.
Veranstalter: Marktmusikkapelle Bad Schwanberg 
und Bauernkapelle Schwanberg

VERANSTALTUNGENVERANSTALTUNGEN
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Bücherei

 Öffnungszeiten:
Mittwoch: 17.00 – 19.00 Uhr

Freitag: 16.30 – 18.30 Uhr
Jeder dritte Samstag im Monat,

von 10.00 – 11.30 Uhr
und jeden ersten Sonntag im Monat,

von 10.00 – 11.30 Uhr.
Feiertags ist die Bibliothek geschlossen.

Für aktuelle Informationen schauen Sie sich auch 
unsere Homepage an: www.schwanberg.bvoe.at 

Öffentliche Bücherei

Faschingsparty
Auch heuer fand in der 
Bücherei eine Faschings-
party mit Lesen, Musik 
und Tanz statt. Wir be-
danken uns sehr herzlich 
bei den Eltern und Kin-
dern für ihr zahlreiches 
Erscheinen. Die Veran-
staltung war ein großer Erfolg. 

Weihnachtsbasteln  
in der Bücherei 

Gegen Ende des vergangenen Jahres wurde es be-
schaulich in der Bücherei. Wir veranstalteten ei-
nen Bastelnachmittag. Dabei konnten die Kinder 
selbst Christbaumschmuck basteln und ihn an-
schließend mit nach Hause 
nehmen. Wir bedanken uns 
sehr herzlich 
bei den Eltern 
und Kindern 
für ihr zahlrei-
ches Erschei-
nen.

Baby- und Kleinkindertreff  
in der Bücherei 

Unsere Kollegin Bernadette Maierhofer hat im 
Jänner dieses Jahres einen Baby- und Kleinkin-
dertreff in der Bücherei ins Leben gerufen. Das 
Treffen findet einmal im Monat, am dritten Sams-
tag, statt. Es richtet sich an Babys und Kleinkinder 
im Alter von 0 bis 4 Jahren und auch deren Eltern 
sind herzlich willkommen. 

Osterbasteln in der Bücherei
Am 16. März haben wir gemeinsam mit den Kin-
dern für Ostern gebastelt. Die Kinder waren mit 
Feuereifer dabei und haben sehr schöne Deko-Ei-
er zum Aufhängen kreiert, die sie mit nach Hau-
se nehmen durften. Wir bedanken uns bei allen 
anwesenden Kindern und Eltern für den schönen 
Tag. 

Veranstaltungen
Die Bücherei wird auch in diesem Jahr wieder 
viele lustige und interessante Veranstaltungen 
durchführen. Wir freuen uns schon auf eine rege 
Teilnahme aller Bewohner und auch von Gästen 
an unseren Veranstaltungen.
Für mehr Informationen schauen Sie bitte auf un-
sere Homepage: https://schwanberg.bvoe.at
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Kultur

Im Mittelpunkt der neun-
ten Design-Ausstellung auf 
Schloss Hollenegg steht in 
diesem Jahr der Wald und 
seine wichtigste Ressource 
- Holz.
WOOD LAND wird von 
4. bis 31. Mai 2024, in den 
historischen Räumen von 
Schloss Hollenegg zu sehen 
sein. Die von Alice Stori 
Liechtenstein kuratierte 
Schau, zeigt Arbeiten von 
einundzwanzig Designe-
rinnen und Designern im 
Dialog mit den historischen 
Holzarbeiten des Schlosses 
aus drei Jahrhunderten. Präsentiert wird eine große 
Vielfalt an Objekten, die aus Holz hergestellt sind: 
von Möbeln und Leuchten, über Fußböden und Ver-
täfelungen, bis hin zu den unzähligen praktischen 
und dekorativen Gegenständen, die man in einem 
Haus - und manchmal nur in einem Schloss - finden 
kann.
Neben diesen Alltagsgegenständen werden einzig-
artige Kunstwerke und konzeptionelle Installatio-
nen die Vielseitigkeit von Holz erforschen und die 
historische und zeitgenössische Verwendung sowie 
unterschiedliche Herstellungsarten untersuchen. 
Die Design-Residency im letzten Sommer ermög-
lichte es den Kreativen, das Waldgebiet rund um das 
Schloss zu erkunden und sich vom Aufenthalt auf 
Schloss Hollenegg inspirieren zu lassen. Mehrere 
Designer und Designerinnen haben mit Holz gear-
beitet, das in der Umgebung von Schloss Hollenegg 
geschlägert wurde. 

Joseph Walsh zum Beispiel hat ein einzigartiges 
Möbelstück aus dem Holz einer hundert Jahre alten 
Ulme aus dem Schlosspark entworfen. Der Baum 
war der Ulmenkrankheit zum Opfer gefallen, aber 
das Holz eignete sich dennoch perfekt für die Her-
stellung eines Möbels. Während des ersten Aus-
stellungswochenendes stellen Studierende der New 
Design University in St. Pölten, in Zusammenarbeit 
mit der Universität für Bodenkultur in Wien, ein 
Forschungsprojekt vor, indem sie gedrechseltes Holz 
mit Nanokristallen, für ein intensives, dauerhaftes 
und lichtechtes Aussehen, färben. Für Schloss Hol-
lenegg hat das junge österreichische Unternehmen 
Yuniti, das modulare Einrichtungssysteme anbietet, 
einen Büroraum in einem der barocken Schränke 
des Schlosses eingerichtet. Das verwendete Material 
ist ein zu 100 % recyceltes Oberflächenfurnier, das 
aus hochwertigen Holzabfällen aus der Yachtindust-
rie hergestellt wird.

SCHLOSS HOLLENEGG FOR DESIGN  
PRÄSENTIERT „WOOD LAND“

Ausstellungsdauer: 4. – 31. Mai 2024, jeweils 
Samstag und Sonntag, von 11 – 18 Uhr.
Führungen für EinzelbesucherInnen: jeden 
Freitag um 18 Uhr (Anmeldung erforderlich).
Führungen für Gruppen von 5 bis 25 Perso-
nen: Montag bis Freitag nach Vereinbarung.
Anmeldung zu den Führungen: office@
schlosshollenegg.at
Weitere Infos: www.schlosshollenegg.at
Foto: Studierende im Wald: SH4D

WOOD LAND – Praktische Tipps
Schloss Hollenegg, 8530 Bad Schwanberg, Hollenegg 1
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Kultur / Vereine

BAD SCHWANBERG
Ausstellungsprogramm 2024

PENKER | 13. April bis 02. Juni 2024
Ferdinand Penker | Zeitgenössische Kunst
Seit den 1970er Jahren schuf F. Penker ein Oeuvre, 
das sich unter Einfluss konstruktiver und konkre-
ter Ideen sowie der amerikanischen Farbfeldmalerei 
und der minimalen Art entwickelte. Die Malerei, 
ihre Mittel, Möglichkeiten und Bedingungen werden 
untersucht und vorangetrieben. Analytische Quali-
tät und Kontinuität zeichnen das Werk F. Penkers 
aus, der eine singuläre Position innerhalb der öster-
reichischen Malerei einnimmt. Nichts, gar nichts an 
F. Penker war schreiend laut, fordernd oder gar eitel. 
Er selbst nicht und auch nicht seine Kunst.
Diese Veranstaltung ist Teil des Kulturfestivals 
„schillern“.

Eröffnung: 13. April | 18.00 Uhr
1. Juni | 11.00 Uhr | Ausstellungsrundgang
Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag, von 14.00 Uhr 
bis 18.00 Uhr
Und nach telefonischer Vereinbarung: +43 676 922 
62 48

SAAGER | 07. Sep. bis 06. Okt. 2024
Künstler und Künstlerinnen aus dem Hoke Werk-
haus | Zeitgenössische Kunst

BASIC | 19. Okt. bis 01. Dez. 2024
Markus Wilfling und Bruno Wildbach | Zeitgenös-
sische Kunst 
10-jähriges Jubiläum der Rondell Gallery

Vereine

Am Sonntag, dem 10. März 2024, fand im Gast-
hof „Zum Schwan“ die diesjährige Genossen-
schaftsversammlung der Wassergenossenschaft Ai-
chegg-Mainsdorf statt, zu welcher 50 Personen der 
Einladung gefolgt sind. 
Das Protokoll der letzten Genossenschaftsversamm-
lung vom 26.02.2023, wurde vom Schriftführer Mag. 
Manfred Jöbstl verlesen und in weiterer Folge ein-
stimmig genehmigt. Nach den Berichten des Ob-
mannes Herbert Hainzl sowie des Obmann-Stell-
vertreters Herbert Hainzl jun. über die Tätigkeiten 
im vergangenen Jahr, sowie die geplanten Vorhaben 
im Jahr 2024, erfolgte der Bericht der Kassierin Sa-
bine Brne sowie der Rechnungsprüfer Bruno Koch 
und Siegfried Lipp. Die Entlastung des Vorstandes 
erfolgte einstimmig. 
Ein wichtiges Projekt im kommenden Jahr wird u.a. 
die Installierung eines, dem Stand der Technik ent-
sprechenden Hochbehälterüberwachungssystems 
darstellen, wobei z.B. die Füllstände sowie Wasser-
temperaturen jederzeit vom Wassermeister digital 
abgerufen werden können. 
Vizebürgermeister Johannes Aldrian würdigte in 
seinen Grußworten die gute Zusammenarbeit mit 
der Wassergenossenschaft und berichtete über die 
geplanten Bauvorhaben der Marktgemeinde Bad 
Schwanberg in Bezug auf die Trinkwasserversor-
gung.

Obst-, Wein-  
und Gartenbauverein

„Hoch hin-
aus!“ hieß es 
beim diesjäh-
rigen Winter-
s c h n i t t ku r s 
des OWG Bad 
Schwanberg, 
beim Bu-
schenschank 
Eckfastl, in 
H o l l e n e g g . 
Ramona und 
Werner Kol-
leritsch informierten über die richtige Auswahl, das 
Pflanzen, die Pflege und den sachgemäßen Schnitt 
von Obstbäumen. Zahlreiche Interessenten ließen 
sich vom Wetter nicht abschrecken und informier-
ten sich. Nähere Infos über den Verein und laufende 
Veranstaltungen finden Sie auf unserer Homepage: 
www.owg-badschwanberg.at

Wassergenossenschaft Aichegg-Mainsdorf
Zum Abschluss bedankte sich Obmann Herbert 
Hainzl für die rege Teilnahme an der Sitzung, wel-
che sodann mit einem gemeinsamen Mittagessen 
endete. 
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Die diesjährige Pflicht-Tro-
phäenschau und der dar-
auffolgende Bezirksjägertag 
des Jagdbezirkes Deutsch-
landsberg ging in der Bad 
Schwanberg-Halle über die 
Bühne. Da dieses jagdliche 
Event zwei Tage dauerte, 
durften Bezirksjägermeis-
ter Johann Silberschneider 
und Zweigvereins-Obmann 
Gerald Mally zahlreiche 
Gäste begrüßen.
Ein umfangreiches Pro-
gramm ging dem eigentli-
chen Höhepunkt, dem Be-
zirksjägertag voraus. Schon 
am Mittwoch davor begannen die ersten Vorberei-
tungen in der Halle. Am Donnerstag war die Tro-
phäenbewertung bzw. Altersbestimmung und deren 
Montage an den Schautafeln angesagt. Am Frei-
tag, den 1. März gab es von 8 Uhr bis 19 Uhr die 
Pflicht-Trophäenschau, welche trotz regnerischen 
Wetters sehr gut besucht wurde. Am Samstag wurde 
die Trophäenschau fortgesetzt und um 10 Uhr gab es 
im Freigelände eine Präsentation von Jagdhunden. 
Über 50 Jagdhunde von 26 verschiedenen Rassen 
wurden von HM Günter Pracher den zahlreichen 
und interessierten Besuchern vorgestellt. Einmal 
mehr wurde hier klar gemacht, wie wichtig unsere 
Nachsuchen-Staffeln sind, um unnötiges Tierleid zu 
verhindern.
Nach der Jagdhundepräsentation konnten sich die 
Besucher ausgiebig stärken, denn während des ge-
samten Veranstaltungszeitraums wurde von den 
Veranstaltern ausgezeichnet für das leibliche Wohl 
Sorge getragen. Unter anderem gab es köstliches 
Hirschgulasch und Getränkespezialitäten aus der 
Region.

Bezirksjägertag 2024
Gegen 13 Uhr wurde die Halle blitzschnell umge-
baut, mit Stühlen versehen, um dann pünktlich um 
14 Uhr mit dem Bezirksjägertag zu starten. Vor voll-
besetzter Halle richtete Bezirksjägermeister Johann 
Silberschneider seine Grußworte an alle Jäger und 
zahlreiche Ehrengäste. So durfte er LJM-Stv. Thier-
richter, von der BH Deutschlandsberg Mag. Franz 
Krieger, DI Alfred von und zu Liechtenstein und 
Bürgermeister Mag. Karlheinz Schuster begrüßen.
Es folgten Vorträge der einzelnen Referenten. Lo-
bende Worte fand der Bezirksjägermeister ange-
sichts der hervorragenden Abschusserfüllung der 
rund 1846 Jäger im Bezirk. Die Jagd unterliegt heu-
te einer immer schneller werdenden Veränderung. 
Zusätzlich sind die Jäger immer mehr durch Tou-
risten und Sport ausübenden Menschen im Revier 
gefordert, Störungen durch illustre Gruppierungen 
werden immer häufiger. Deshalb hat sich BJM Jo-
hann Silberschneider als Ziel gesetzt, die Zukunft 
der Jagd aktiv für die nächsten Generationen zu ge-

stalten, und dies keines Falls der 
nicht jagenden Bevölkerung und 
den Jagdgegnern zu überlassen. 
Mit der Ehrung verdienter Jäger, 
wie auch von Personen, die maß-
geblich an dieser Veranstaltung 
beteiligt waren, nahm der Be-
zirksjägertag mit Klängen der 
Jagdhornbläser und der Landes-
hymne seinen feierlichen Aus-
klang.
Gratulation den Veranstaltern, 
und vielen Dank an alle Betei-
ligten und Helfer dieser perfekt 
organisierten Veranstaltung.

Bericht: G. Koch
Fotos: Mag. Martin Povoden

Pflicht-Trophäenschau und Bezirksjägertag
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Am 3. März 2024 fand die alljährliche Jahreshaupt-
versammlung der Hollenegger Oldies, im Hotel 
„Zum Schwan“ in Bad Schwanberg statt. Unter An-
wesenheit des Gemeindekassiers Bernhard Koinegg 

und von 30 Mit-
gliedern des Ver-
eines, berichteten 
Kassierin Manuela Kriebernegg und Schriftführer 
Alfred Kriebernegg ausführlich über das abgelau-
fene Jahr 2023. Der Obmann Adolf Koisiak stellte 
sechs neue Mitglieder und die Ausfahrten und Vor-
haben für das Jahr 2024 vor. Unter anderem eine 
Fahrt zur Oldtimermesse nach Tulln, eine viertägige 
Ausfahrt nach Bad Eisenkappel/Kärnten sowie eine 
Ausfahrt nach Kärnten zum Floßfahren auf der Drau 
und zu den Mostbarkeiten.
Zu runden Geburtstagen konnte folgenden Mitglie-
dern gratuliert werden: Franz Pölzl, Karl Reinisch, 
jeweils 70, Peter Pack, 60 und Josef Krottmeier, 40. 
Die Hollenegger Oldies wünschen allzeit gute und 
unfallfreie Fahrt!

Die Hollenegger Oldies berichten

Am Sonntag, den 3. März 
2024 war die Bad Schwan-
berg-Halle bis auf den letz- 
ten Platz gefüllt – viele Gäs-
te aus nah und fern folgten 
der Einladung der Deutsch-
landsberger Bäuerinnen 
und ließen sich kulinarisch 
mit Spezialitäten aus dem 
Bezirk verwöhnen. Fritta-
tensuppe, Rindsgulasch, 
verschiedene Fleisch-, 
Käse- und Fischvariationen, 
nicht zu vergessen die fri-
schen Apfelkrapfen 
und Germstrauben, 
waren für die vielen 
Gäste ein kulina-
risches Highlight 
– eine wunderba-
re Darbietung der 
vielfältigen Pro-
dukte, die unsere 
bäuerlichen Betrie-
be vor Ort produ-
zieren. Auch für 
Getränke aus der 
Region war gesorgt: 
ob nun das St. Stefa-
ner Hausbier, gute  
Weine oder Säfte – der Bezirk Deutschlandsberg 
spielt hier alle Stückerl. 
Für die kleinen Gäste gab es auch genug zu erleben. 
Die Kinderecke war den ganzen Vormittag über be-
spielt, viele kreative Werke sind dabei entstanden. 

Kulinarischer Hochgenuss beim Sonntagsbrunch

Eine weitere Besonderheit waren die tollen Darbie-
tungen der Florianer Chorspitzbuam und der Kin-
dertanzgruppe Bad Schwanberg – ein herzlicher 
Dank für diese wunderbaren Auftritte. Abschließend 
gilt der Dank allen, die der Einladung zum Sonn-
tagsbrunch gefolgt sind. Man konnte direkt spüren, 
mit wieviel Genuss und Wertschätzung diese Veran-
staltung erfüllt war.

Bericht: Die Bäuerinnen
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Am 15.3.2024 lud der ÖKB Hollenegg zur diesjäh-
rigen Generalversammlung mit Neuwahl des Vor-
standes, ins Restaurant „Zum Fuchswirt“. Obmann 
Johann Müller eröffnete die Generalversammlung 
mit der Begrüßung der zahlreich erschienen Mit-
glieder sowie der Ehrengäste: BO-Stv. Herbert Rei-
nisch, ÖKB Bez.-Schriftführer Heimo Strasser, in 
Vertretung des Bürgermeisters, Gemeindekassier 
Kam. Bernhard Koinegg, die Ehrenringträger Kam. 
Georg Krasser und Kam. August Krasser, den Alt-
bürgermeister Kam. Ing. Franz Resch mit Gattin, 
die auch Kameradin unseres Ortsverbandes ist. Be-
sonders erwähnt und begrüßt wurde eine Abord-
nung der Musikkapelle Hollenegg. Die anwesenden 
Kameraden und Ehrengäste haben dies besonders 
gewürdigt. 
Nach Genehmigung des Protokolls der Mitglieder-
versammlung 2023 wurde der beiden verstorbenen 
Kam. Mag. Heinz Loder und Kam. Franz Fleisch-
hacker gedacht. 
Anschließend berichtete Obmann Johann Müller 
über die Aktivitäten. Besonders hervorgetan ha-
ben sich die Kameraden des Sports. Sie haben beim 
Gemeindeturnier im Eisstockschießen, den ersten 
Platz, beim steirischen ÖKB-Landesturnier, den 7. 
Platz belegt. In St. Ulrich zeigten die Kameraden 
beim Loambudlkegeln ebenfalls ihr Können. Der 
Obmann gratulierte und animierte zugleich auch 

in Zukunft die Sporttermine wahrzunehmen. Am 
15.6.2024 wird das „ÖKB–Bezirks-Loambudl-Tur-
nier 2024“ am Wolfgangiberg, beim „Gregorhansl-
wirt“ stattfinden.
Entsprechend der Tagesordnung erfolgte der Bericht 
des Kassiers, Kam. Andreas Mörth. Der vorgetrage-
ne Kassenabschluss für das Jahr 2023 ist für den ÖKB 
– Ortsverband Hollenegg mit leicht überschaubarem 
Ergebnis ausgegangen. Die Kassaprüfer Franz Vogl 
und Ernst Mörth hatten die Kassa und Kassabücher 
überprüft und für in Ordnung befunden, weshalb 
der Antrag auf Entlastung des Vorstandes und des 
Kassiers ausgesprochen und dem schließlich ein-
stimmig entsprochen wurde.

Folgende Kameraden konnten durch den Obmann, 
Gemeindekassier und den stellvertretenden Be-
zirksobmann geehrt werden: 

•	 für Mitgliederwerbung das Leistungsabzei-
chen in Silber: Kurt Kügerl, Manfred Jam-
mernig

•	 die OV-Nadel in Silber: Stefan Wildbacher, 
Stefan Wölfl

•	 die OV-Nadel in Gold: Josef Klug
•	 die OV-Nadel in Gold mit Eichenlaub: 

Franz Nebel, Thomas Waldbauer
•	 Für 50 Jahre Kameradschaft, die Medaille 

in Gold: Karl Albrecher, Josef Winkler und 
Franz Fleischhacker posthum

•	 Oswald Schliefsteiner wurde zum Ehrenmit-
glied ernannt

•	 Eine besondere Auszeichnung vom ÖKB  
Landesverband Stmk. erhielten: Johann  
Müller das Landesverdienstkreuz in Gold, 
Kurt Kügerl das Landesverdienstkreuz in  
Silber

Anschließend wurde der Vorstand wurde wie folgt 
einstimmig gewählt:

ÖKB Hollenegg

Obmann Kam. Ing. Wolfgang 
Stroisnik, Obstlt.
Obm.-Stv. Kam. Kurt Kügerl, als 
zweiter Obm.-Stv. Kam. Bern-
hard Koinegg
Kassier Kam. Andreas Mörth, 
Kassier-Stv. Kam. Ferdinand 
Pansy
Schriftführer Kam. Johann Zirn-
gast, Schriftf.-Stv. Kam. Klaus 
Ruhri
Kassaprüfer die Kameraden Franz 
Vogl und Ernst Mörth.
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Unlängst wurde die Jahreshauptversammlung des 
Österreichischen Kameradschaftsbundes, Ortsver-
band St. Anna ob Schwanberg, unter der Führung 
von Obmann Gerhard Schmuck, im Gasthaus 
„Schmuckbauerwirt“ in Garanas abgehalten. Ob-
mann Schmuck begrüßte im Rahmen der Eröffnung 
OV Mag. Martin Povoden in Vertretung des Bür-
germeisters der Marktgemeinde Bad Schwanberg, 
Alt-Bgm Dir. Franz Koch, HBI Ing. Martin Koch, 
E-HBI Karl Höfler, Pfarrgemeinderatsobmann Karl 
Roschitz, für die ÖKB-Bezirksorganisation Obmann 
Herbert Reinisch sowie E-BSPRef Josef Zmugg und 
OV-Obmann-Stv. Friedrich Prattes. Neben einem 
umfassenden Rückblick über das vergangene Ver-
einsjahr, stand vor allem das Arbeitsprogramm für 
das Jahr 2024 im Fokus der Ausführungen des Ob-
manns.

Im Rahmen der Veranstaltung wurden geehrt: 
40-jährige Mitgliedschaft: 
Altbürgermeister Dir. Franz Koch
50-jährige Mitgliedschaft: 
Gottfried Koch

Anschließend fand die Wahl des Vor-
standes des ÖKB-Ortsverbandes statt, 
wobei der bisherige Vorstand einstim-
mig wiedergewählt wurde. Mit Ob-
mann Gerhard Schmuck an der Spitze, 
wurden die bisherigen Stellvertreter 
Friedrich Prattes und Mag. Martin 
Povoden in ihren Funktionen bestä-
tigt. Zu Kassieren wurden Maria Koch 
und Monika Tschuchnik, sowie Josefa 
Wildbacher zur Schriftführerin ge-
wählt. 
OV Mag. Martin Povoden bedankte 
sich im Rahmen seiner Festansprache 
für das rege Vereinsleben, beleuchtete 

Jahreshauptversammlung  
des ÖKB-Ortsverbandes St. Anna ob Schwanberg

umfassend das aktuelle Bedrohungsbild und hob die 
zunehmende Bedeutung des ÖKB als sicherheitspo-
litische Stimme - angesichts zunehmender globaler 
Spannungen - hervor. Obmann Herbert Reinisch 
dankte dem Vorstand für seine Tätigkeit und be-
dankte sich bei allen Mitgliedern für ihre Treue zum 
Verein.

Als erste Aufgabe für den neu gewählten Obmann 
im Verein, gemeinsam mit den Ehrengästen, war die 
Ernennung des Kam. Johann Müller zum Ehrenob-
mann. 
Die Ehrengäste bedankten sich in ihren Anspra- 
chen für die besondere Kameradschaft, ohne die 
ein Verein nicht bestehen könnte. Sie betonten 
auch, dass gut funktionierende Vereine wichtig für  
den Bestand einer Gemeinde und die Gemeinschaft 
sind.
Der neu gewählte Obmann Ing. Wolfgang Stroisnik 
bedankte sich beim nunmehrigen Ehrenobmann 
Johann Müller für seine Arbeit als Obmann, die er 

für seine Kameraden seit November 2009 ausübte. 
Er wünschte ihm sodann alles Gute und äußerte den 
Wunsch auch weiterhin für die Kameraden und die 
Kameradschaft einsatzbereit zu sein. Zum Abschluss 
bedankte sich der neu gewählte Obmann bei den 
Kameraden und der Kameradin für das ihm entge-
gengebrachte Vertrauen und bat um weitere aktive 
Mitarbeit. Er verspricht das Seine dazu beizutragen, 
zum Wohle Aller im Ortsverband Hollenegg. 
Mit einem „in Treue fest“, der Einladung zu einem 
Essen, dem Wunsch für ein friedvolles „Miteinan-
der“ in der Zukunft, beendete der Obmann die Ge-
neralversammlung 2024.
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Am 4. Jänner 2024 fand die offizielle Spen-
denübergabe an die Organisation „Steirer mit 
Herz“, vertreten durch Vereinsobmann Mar-
cel Resch statt. Sagenhafte 1.900 Euro sind bei 
dieser Aktion gespendet worden. Die Initia-
toren Veronika Masser, Patricia Theisl und 
Antonia Moser waren begeistert. An dieser 
Stelle sei allen Teilnehmern für ihren Einsatz 
ein großes Dankeschön ausgesprochen. Dank 
gebührt aber auch den vielen Besuchern die-
ser Aktion, die sich hier als echte „Steirer mit 
Herz“ zeigten, und selbst in Zeiten wie diesen, 
so viel gespendet haben. Es ist schön, dass es 
noch Menschen gibt, die bereit sind Bedürf-
tigen zu helfen. Frei nach dem Slogan „Gutes 
tun aus gutem Grund“.

G. Koch

Advent bei uns dahoam
Die Adventfenster-Aktion von Bad Schwanberg ist sehr erfolgreich verlaufen.

Veronika Masser, Patricia Theisl und Antonia Moser mit  
Marcel Resch bei der Spendenübergabe

Vorweihnachtsfeier
Zur traditionellen Vorweihnachtsfeier, verbunden 
mit dem Jahresrückblick, hat der Seniorenbund Hol-
lenegg Anfang Dezember 2023 eingeladen. Einen 
besonderen Höhepunkt der Veranstaltung stellte das 
gemeinsame Singen von Weihnachtsliedern dar, das 
erstmalig auf Initiative von Altbürgermeister Mar-
kus Freydl, der auch die „Chorleitung“ übernom-
men hat, durchgeführt wurde und das allen Anwe-
senden sichtlich Spaß bereitete.
Besonders erfreulich gestaltete sich der Bericht des 
Obmannes Georg Krasser über die Aktivitäten im 
abgelaufenen Jahr. Donnerstag ist Seniorentag, die-
ser Umstand zieht sich praktisch wie ein roter Fa-
den durch das gesamte Jahr. Abwechselnde Tätigkei-
ten, wie die Kegelnachmittage mit anschließendem 
Verzehr von Pizza oder Backhendln, Wanderungen 
mit Routen quer durch den Bezirk sowie ein- und 

Seniorenbund Hollenegg
mehrtägige Ausflugsfahrten gehören zum Standard-
programm des Seniorenbundes Hollenegg. Übers 
Jahr gesehen kommt der Verein auf zumindest eine 
Aktivität pro Woche. Die Jahresbilanz für 2023 zeigt 
16 Kegelnachmittage, 23 Wanderungen, 29 Gratula-
tionen zu Geburtstagen usw. 
Der Erfolg der Ortsgruppe Hollenegg kann sich 
wirklich sehen lassen. Und das liegt einerseits am 
unermüdlichen Engagement des Obmannes Georg 
Krasser und seines Führungsteams und anderer-
seits auch am Interesse der einzelnen Mitglieder, die 
sich und ihre Fähigkeiten mit großer Freude in den  
Verein einbringen. Diese Begeisterung ist auch bei 
dieser Vorweihnachtsfeier zum Ausdruck gekom-
men, als von den 150 Mitgliedern des Vereins, rund 
2/3 bei der Feier anwesend waren und beinahe  
die Kapazität des Veranstaltungssaales gesprengt 
hätten.



291/2024transparent

Vereine

Georg Krasser aus, dem er für sein Engagement im 
Verein und in der gesamten Organisation des Steiri-
schen Seniorenbundes dankte. 
Die Bezirksleiterin Mag. Aloisia Zettl konnte von 
geplanten Terminen auf Bezirksebene berichten und 
hat die Mitglieder auch zur Teilnahme eingeladen. 
Einen besonderen Themenschwerpunkt gibt es im 
Jahr 2024 mit einer Bewegungsinitiative.
Bürgermeister Mag. Karlheinz Schuster bedankte 
sich für die Aktivitäten des Vereins und wünschte 
vor allem dem Obmann Georg Krasser viel Kraft 
und Elan, um den Verein auch gut durch die neue 
Amtsperiode führen zu können.
In seinen Schlussworten konnte der Obmann noch 
davon berichten, dass die künftigen Reisen mit ei-
nem anderen Unternehmen stattfinden werden, wo 
sich ein junges und engagiertes Team um die Aus-
flüge der Senioren kümmern wird. Als Höhepunkt 
des Jahres 2024 wird es eine einwöchige Reise in den 
Pinzgau, im Juni, geben. Ein gemeinsames Mittages-
sen bildete den Schlusspunkt der Versammlung im 
Gasthof Mauthner. Zuvor wurden an die Ehrengäs-
te noch Heuhasen, gebastelt von Gertrude Krasser, 
überreicht.

Berichte und Fotos:  
Gerhard Jöbstl

Die Überleitung zum anschließen-
den gemeinsamen Mittagessen bil-
deten noch Adventgedanken vor-
getragen von Angela Schober und 
Maria Koch, die ein wenig zum 
Nachdenken anregen sollten. Mit ei-
nem Gewinnspiel, wo es eine Krip-
pe, gestaltet von Josefa Wildbacher 
zu gewinnen gab und die mit Rena-
te Gosch eine neue Besitzerin fand, 
endete der offizielle Teil dieser Vor-
weihnachtsfeier.

Ortsgruppen  
Hauptversammlung

Am Samstag, 2. März 2024, hat 
der Seniorenbund Hollenegg zur 
Hauptversammlung in den Gasthof 
Mauthner nach Bad Schwanberg 
geladen. Knapp 100 Mitglieder des 
überaus aktiven Vereins sind der 
Einladung gefolgt. 
Im Rechenschaftsbericht des Ob-
mannes konnte Georg Krasser von 
einer großen Zahl an Aktivitäten 
des Vereins berichten. In den ver-
gangenen vier Jahren hat es 47 Wan-
derungen und 49 Kegelnachmittage 
gegeben. Trotz eingeschränkter Rei-
setätigkeit konnte er von ein- und 
mehrtägigen Reisen berichten, die 
von den Teilnehmern in großer Zahl und mit großer 
Begeisterung angenommen worden sind. Die letzte 
mehrtägige Reise im Vorjahr führte die Gruppe nach 
Südtirol und an den Gardasee.
Stefan Wölfl, seines Zeichens Kassier des Vereins, 
legte in seinem Bericht die finanzielle Gebarung of-
fen. 

Mit der Neuwahl des Vereinsvorstandes wur-
de die Hauptversammlung fortgesetzt und die 
bisherigen Funktionäre in ihren Ämtern bestä-
tigt. Obmann Georg Krasser, Obmann-Stell-
vertreterinnen Maria Koch, Renate Kohnert, 
Angelika Mörth, Christine Reinisch. Kassier 
Stefan Wölfl, sein Stellvertreter, Johann Rei-
nisch. Schriftführerin Brigitte Müller und ihre 
Stellvertreterin, Hermine Wölfl. Sozialreferen-
tin Gertrude Krasser. Zu Rechnungsprüfern 
wurden Franz Reinisch, Franziska Waldbauer 
und Elisabeth Reinisch bestellt. 

Bundesrat Schwindsackl, der den Vorsitz bei der 
Wahl übernommen hatte, bedankte sich bei den 
neuen, „alten“ Funktionären für ihre Arbeit und 
auch für die Bereitschaft, die Funktionen zu über-
nehmen. Besondere Worte sprach er dem Obmann 
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Der Jagdschutzverein Orts-
stelle Schwanberg lud am Sil-
vestertag 2023 zu ausgezeich-
netem Hirschragout auf den 
Hauptplatz von Bad Schwan-
berg ein. Dieses Angebot wur-
de von der Bevölkerung sehr 
gerne angenommen. So war 
es nicht verwunderlich, dass 
in nur wenigen Stunden al-
les, bis auf den letzten Bissen verspeist wurde. Das 
Hirschragout wurde gemeinsam mit dem Schützen-
verein Erzherzog Johann Bad Schwanberg-Sulmtal 
zubereitet. An dieser Stelle sei die hervorragende 
Zusammenarbeit beider Vereine im Jahresverlauf 
ganz besonders hervorgehoben und erwähnt. Nicht 
zuletzt deshalb wird es auch heuer zu Silvester dieses 
Angebot am Hauptplatz geben. Der Veranstalter ist 

Köstliches Hirschragout zu Silvester

der Schützenverein in Kooperation mit dem Jagd-
schutzverein.
Vielen Dank beiden Vereinen für ihre gemeinnützi-
gen Angebote, welche sie der Bad Schwanberger Be-
völkerung zukommen lassen.                            G. Koch

Ausflug nach Wien
Am 8. November 2023 unternahmen die Bad 
Schwanberger PensionistInnen einen Tagesaus-
flug nach Wien, ins Parlament. Bei der Raststati-

PVÖ Bad Schwanberg

on „Landzeit“ in Loipersdorf, wartete schon Rei-
seleiter Josef Knopf und leitete die Gruppe nach 
Wien. Zuvor wurde in Brunn am Gebirge noch 
das Mittagessen eingenommen, das allen hervor-

ragend mundete und danach ging es weiter 
nach Wien. Beim Parlament erwartete Do-
minik die Reiseteilnehmer, der alle durch 
das Parlament führte. Der ca. eine Stunde 
dauernde Rundgang führte unter anderem 
in den historischen Sitzungssaal, den Bun-
desratssaal und den neu gestalteten Natio-
nalratssaal. Unterwegs trafen die Schwan-
bergerInnen Mag. Elisabeth Grossmann 
(SPÖ), NR Mag. Christian Drobits (SPÖ) 
und auch Nationalratspräsidenten Wolf-
gang Sobotka (ÖVP). Die Führung war für 
alle sehr interessant und sehenswert. 
Auf der Heimreise bedankte sich Vorsit-
zende Doris Freidl beim Reiseleiter Jo-
sef Knopf und beim Busfahrer Hansi von 
Resch Reisen für die schöne, sichere Fahrt 
und bei allen Mitgliedern für die zahlreiche 
Teilnahme.

Weihnachtsausstellung  
auf Schloss Burgau

Am 16. November 2023 machten die Bad 
Schwanberger PensionistInnen einen Ta-
gesausflug zur Weihnachtsausstellung auf 
Schloss Burgau. Es war ein wunderschön 
dekorierter Weihnachtsmarkt, den die Pensi-
onistInnen genießen konnten und wo sie für  
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den Advent und für Weihnachten auch vieles 
einkauften. Danach ging es weiter nach Deutsch 
Tschantschendorf, zum Gasthof Walits–Gutt-
mann. Hier gab es ein sehr gutes Gansl zum Mit-
tagsessen sowie auch andere vorzügliche Speisen, 
die den PensionistInnen hervorragend mundeten 
und somit den schönen Nachmittag ausklingen 
ließen. Auf der Heimreise bedankte sich Vorsit-
zende Doris Freidl beim Juniorchef Joachim von 
der Fa. Resch Reisen für die gute, sichere Fahrt 
und bei allen Mitgliedern für die zahlreiche Teil-
nahme.

Vorweihnachtsfeier  
der Bad Schwanberger PensionistInnen

Am 14. Dezember 2023 lud der Vorstand des Pensio-
nistenverbandes der Ortgruppe Bad Schwanberg alle 
Mitglieder zu einer besinnlichen Vorweihnachtsfeier 
in das Hotel – Restaurant „Zum Schwan“, der Familie 
Slabernig ein. Vorsitzende Doris Freidl freute sich 
über die zahlreich erschienen Mitglieder und ganz 
besonders über das Kommen der Ehrengäste. Es wa-
ren dies Bezirksvorsitzender Heinrich Kern, Bür-
germeister Mag. Karlheinz Schuster, Vizebürger-
meister Harald Reiterer und Wolfgang Freidl. Die 

Kinder der Volkschule Bad Schwanberg sorgten mit 
ihrer Lehrerin Katharina Schuster für eine besinn-
liche Weihnachtsstimmung und erhielten für ihre 
Darbietungen großen Applaus. Einige Mitglieder 
wurden für ihre ganzjährigen Leistungen von Vors. 
Doris Freidl liebevoll mit Geschenken bedacht.  
Bei einem köstlichen Essen und guten Keksen, die 
von vielen fleißigen Pensionistinnen gebacken wor-
den waren, klang der schöne Nachmittag besinnlich 
aus.

Faschingsfeier
Am 8. Februar 2024 trafen sich wieder viele Mit-
glieder der Ortsgruppe Bad Schwanberg des Pen-
sionistenverbandes im Jugend- und Kulturzentrum 
zum alljährlichen Narrentreffen. Viele kamen in 
schönen Kostümen und Masken und die Musikan-
ten Erwin und Wolfi spielten zünftig auf. Es war 
wieder sehr lustig und es wurde fleißig getanzt. 
Die Krapfen und die sehr gute Jause, gesponsert 
von der Vorsitzenden Doris Freidl, mundeten al-
len hervorragend. So wurde bis zum späten Nach-
mittag der Fasching ausgiebig gefeiert.

Bilder und Texte: Tatzer

Der Abschluss des Bienenjahres wurde 
in Bad Schwanberg traditionellerweise 
wieder mit dem Verteilen von Honig-
broten nach der Ambrosiusmesse be-
gangen. An zwei Verkaufsständen vor 
der Pfarrkirche konnten auch andere 
Produkte - vom Honig bis zu Wachs- 
erzeugnissen - erworben werden.
Anschließend begaben sich Imkerin-
nen und Imker des Bienenzuchtver-
eins Schwanberg zum Buschenschank 
Willi Moser, wo sie nach dem besinn-
lichen Teil der Feier hervorragend 
speisten.

G. Schmidt

Jahresabschluss des Schwanberger Imkervereins
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Das Faschingsfest am Sonntag, dem 11. Februar war 
trotz des schlechten Wetters eine sehr erfolgreiche 
Veranstaltung. Der Faschingszug mit der Markt-
musikkapelle Bad Schwanberg und der Ballonstart 
am Hauptplatz mussten witterungsbedingt abgesagt 
werden. Aber die Veranstalter bewiesen Flexibilität 
und improvisierten, verteilten vor der Bad Schwan-
berg-Halle die Ballons an alle Kinder und führten 
den Ballonstart, eine kurze Regenpause nutzend, 
nach einer Polonaise, vor der Halle durch. Die Kin-
der und auch ihre Eltern waren begeistert.
Viele Kinder mit Eltern, Großeltern, Verwandten 
und Gästen waren gekommen, um gemeinsam die-
ses schöne, sehr gut organisierte Faschingsfest zu 
feiern. Spiel und Spaß mit Unterhaltungsstationen 
und Animateuren, kindgerechte Discomusik mit 

Kinderfasching in der Bad Schwanberg-Halle
Tanz und Gemeinschaftsspielen, wie das Sesselspiel  
„Reise nach Jerusalem“ waren vorbereitet. Ballon-
künstlerinnen gaben ihr Bestes, ein Kasperlthea-
ter für die Kleinen war dann noch das Tupferl auf  
dem „I“.
Für ausreichend Getränke, Krapfen und kleine 
Snacks war ebenfalls gesorgt. Alle Kinder bekamen 
einen Krapfen plus Getränk gratis und so konnte bis 
in die frühen Abendstunden der Fasching ausgiebig 
gefeiert werden. 
Gratulation der Frauenbewegung Bad Schwanberg, 
den Veranstaltern von diesem Faschingsfest, welches 
in erster Linie für Kinder ausgerichtet ist, aber auch 
den Erwachsenen jede Menge Spaß bereitete.

G. Koch

Aus dem Abschnitt 5 „Oberes Sulmtal“

Bereichsfeuerwehrjugendbeauf-
tragter HBI d.F. Kilian Kutschi 
begrüßte neben den Jugendli-
chen und ihren Betreuern, den 
Bürgermeister von Bad Schwan-
berg, Mag. Karlheinz Schuster, 
Vizebürgermeister Johannes 
Aldrian, Bereichsfeuerwehrkom-
mandant OBR Josef Gaich, den 
Abschnittsfeuerwehrkomman-
danten ABI Johannes Aldrian 
stellvertretend für alle anwesen-
den Abschnittskommandanten 
des Bereichsfeuerwehrverbandes, 
einige Sonderbeauftragte und 
nicht zuletzt Religionslehrer Mag. 

Das Friedenslicht ist angekommen
Zahlreiche Jugendliche der Feuerwehren des gesamten Bezirkes Deutschlandsberg fanden sich am Abend 
des 22.12.2023 im Rüsthaus Gressenberg ein, um das Friedenslicht in einer feierlichen Zeremonie entge-
genzunehmen. Gerade in schwierigen Zeiten soll das Licht den Menschen Hoffnung geben.

Franz Koch, welcher die Segnung 
des Lichtes vornahm.
Am Nachmittag desselben Tages 
war eine Abordnung der Feuer-
wehrjugend der Feuerwehr Gres-
senberg ins ORF Landesstudio 
Steiermark aufgebrochen, um 
dort das Friedenslicht aus Beth-
lehem abzuholen. In einer kurzen 
Zeremonie wurde das Licht an-
schließend von Mag. Koch geseg-
net. Die Ehrengäste Bgm. Mag. 
Karlheinz Schuster, OBR Josef 
Gaich und ABI Johannes Aldri-
an überbrachten den Anwesen-
den weihnachtliche Grußworte, 
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bevor das Licht an die Jugendlichen, begleitet von 
einer Bläsergruppe der Marktmusikkapelle Bad 
Schwanberg, welche auch die Zeremonie feierlich 
umrahmt hatte, verteilt wurde.

Bericht: HBI d.V. Thomas Stopper, BA
Fotos: OBI Gerhard Jöbstl

FF Bad Schwanberg
Einsatzgeschehen

Brand auf Baustelle
Zu einem Brand auf einer Baustelle in der Raiffei-
sengasse wurden wir in den Nachmittagsstunden des 
4. Februar, durch die Polizei, alarmiert. Laut Alarm-
stichwort „B05-Zimmerbrand“ wurden die Feuer-
wehren Grünberg-Aichegg und Steyeregg ebenso 
entsandt. Im Erdgeschoss eines in Bau befindlichen 
Objekts war es zu einem Brand von Kunststoffele-
menten der Gebäudedämmung gekommen. Die 
Brandursache ist Gegenstand polizeilicher Ermitt-
lungen. Durch den raschen Eingriff und die gute Zu-
sammenarbeit der Feuerwehren konnte ein größerer 
Schaden verhindert werden.

Verkehrsunfall auf der L649
Zu einem Auffahrunfall mit verletzten Personen 
wurden wir am 2. Februar in die L649/Bahnhof-

Brand auf der Baustelle, 04.02.Brand auf der Baustelle, 04.02.

straße gerufen. Drei Fahrzeuge waren hier in einen 
Auffahrunfall verwickelt worden und es galt eine 
verletzte Person bis zum Eintreffen des Rettungs-
dienstes zu versorgen.

Verkehrsunfall auf der B76
Erneut zu einem Un-
fall, diesmal auf der 
B76 am Ortsende von 
Bad Schwanberg, in 
Richtung Wies, wur-
den wir am Nachmit-
tag des 14.02. gerufen. 
Zwei Fahrzeuge wa-
ren nach einem miss-
glückten Überhohl-
vorgang frontal, aber 
seitlich versetzt mitei-
nander kollidiert.

Weitere Einsatztätigkeiten  
im abgelaufenen Quartal:

•	 Brandsicherheitswachen beim Nikolaus der Frau-
enbewegung und beim Bad Schwanberger Kram-
puslauf im vergangenen Dezember am Haupt-
platz.

•	 Binden von Treibstoff, den ein PKW verloren hat-
te auf der Mainsdorfer Straße, am 12.01.

•	 Baumbergung nach Schneebruch in der Graden, 
am 19.01.

•	 Alarmierung zu einem vermeintlichen Busunfall 
zwischen Bad Schwanberg und Gleinstätten mit 
der FF St. Martin und sämtlichen Rettungsfahr-
zeugen im Bezirk, am 26.01. - glücklicherweise ein 
Fehlalarm.

148. Wehrversammlung abgehalten
Zur diesjährigen, ordentlichen Wehrversamm-
lung lud das Kommando der FF Bad Schwanberg 
am Samstag, den 10. Februar in den Sitzungssaal 
des Rüsthauses. Als Ehrengäste waren BGM Mag. 
Schuster, BR Wolfang Fellner und ABI Johannes 
Aldrian der Einladung gefolgt.

Verkehrsunfall in der BahnhofstraßeVerkehrsunfall in der Bahnhofstraße

Verkehrsunfall auf der  Verkehrsunfall auf der  
B76 Mitte FebruarB76 Mitte Februar

Fortsetzung auf Seite 34Fortsetzung auf Seite 34
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Die Funktionäre und Äm-
terführer der Feuerwehr 
berichteten kompakt 
und dennoch informativ 
aus ihren Sachbereichen. 
Die Leistungsbilanz für 
2023 vonseiten der FF 
Bad Schwanberg sei hier 
kurz zusammengefasst: 
Zu 59 Einsätzen mussten 
die Bad Schwanberger 
Florianis im Jahr 2023 
ausrücken, vermehrt 
wieder Unwettereinsätze. 
32 Kurse und Weiterbil-
dungen wurden von den 
aktiven KameradInnen 
absolviert, 33 Übungen 
wurden abgehalten und 21 neue Leistungsabzei-
chen konnten erarbeitet werden – 12 davon von der 
Feuerwehrjugend. In Summe wurden so über 8.400 
Stunden von den Bad Schwanberger Feuerwehrfrau-
en und -männern geleistet, über 1.000 davon wurden 
für die Nachwuchs- und Jugendarbeit aufgebracht.
Besonders erfreulich war der Zuwachs unter den Ka-
meradInnen, so konnte man PFF Veronika Masser 
im Aktivstand willkommen heißen und Julia Waja-
nd und Paul Koch bei den Jugendlichen.

Der Tagesordnungspunkt „Ehrungen und Beförde-
rungen“ wurde ausführlich zelebriert:
•	 Die Mitglieder der Feuerwehrjugend konnten ihre 

verdienten Jahresstreifen entgegennehmen. Flori-
an Szerencsi wurde zum Gruppenkommandant 
der Feuerwehrjugend befördert.

•	 PFF Veronika Masser wurde durch das Kom-
mando die Gelöbnisformel abgenommen und sie 
wurden als Feuerwehrfrau in die aktive Einsatz-
mannschaft übernommen.

•	 FM Dominik Slabernig wurden zum Löschmeis-
ter des Fachdienstes befördert.

•	 HLM d.V. Johann Paulitsch, HLM d.F. Christian 
Paulitsch und FA OMR Dr. Gerald Andracher 
wurde das Verdienstkreuz des BFV Deutschlands-
berg in der Stufe Silber überreicht. Allesamt ha-
ben sich jeweils jahrzehntelang als Ämterführer 
in ihren Funktionen sehr aktiv am Geschehen 
der Bad Schwanberger Wehr eingebracht. Zudem 
bekamen die drei Herren noch ein Geschenk des 
Kommandos überreicht. EBI Adolf Michelitsch 
wurde mit dem Verdienstkreuz des BFV Deutsch-
landsberg in der Stufe Gold geehrt.

Die Ehrengäste lobten in ihren Ansprachen die Leis-
tungen der Bad Schwanberger Feuerwehrmitglieder 
und bedankten sich für die Arbeit zum Wohle der 
Bevölkerung. HBI Andracher und OBI Wettstein 
bedankten sich abschließend bei den Ehrengästen 

für die konstruktive Zusammenarbeit und bei der 
gesamten Mannschaft für die geleistete Arbeit im 
vergangenen Jahr. Einen gemütlichen Ausklang fand 
die Wehrversammlung danach im Restaurant Stei-
rereck´n.

Spendenübergabe  
an die Kinderkrebshilfe

Im Zuge des „Bad Schwanberger Adventzaubers“, 
der im Hof unseres Rüsthauses im vergangenen Ad-
vent veranstaltet wurde, war eine Spendenbox für 
die Steirische Kinderkrebshilfe aufgestellt. Auch un-
sere Feuerwehrjugendlichen entschieden sich, ihre 
diesjährigen Einnahmen aus der Friedenslichtaktion 
diesem karitativen Zweck zu widmen.
So konnte ein Spendenscheck über den Betrag von 
1.000 Euro in Anwesenheit der Feuerwehrjugend 
samt Betreuern und des Mitveranstalters Konstan-
tin Leitinger, an das Vorstandsmitglied der steiri-
schen Kinderkrebshilfe, Johann Walcher übergeben 
werden. Die Spende kommt den erkrankten Kin-
dern, deren Angehörigen und der Krebsforschung 
zugute. Wir danken allen SpenderInnen und Unter-
stützerInnen!

Die Geehrten und Beförderten der diesjährigen Wehrversammlung

Spendenübergabe an die Kinderkrebshilfe
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Geräte-Sponsoring durch RKE

Wir bedanken uns beim Bad Schwanberger Elektro-
technik-Unternehmen RKE Elektro- und Energie-
technik GmbH, welches uns im Zuge unseres ersten 
Wochenendes am Bad Schwanberger Adventzau-
ber, eine treibstoffbetriebene Schmutzwasserpumpe 
überreicht hat.
In den mittlerweile allsommerlich auftretenden Un-
wettersaisonen wird es uns mit dieser Pumpe künftig 
möglich sein, noch rascher zu helfen. Vielen herzli-
chen Dank!

Ausbildungen der Mannschaft
Im Dezember haben unsere Feuerwehrkamera-

den Heiko 
W e t t s t e i n 
und Domi-
nik Slabernig 
die Lehrgänge 
„Technik 1“ 
und „Tech-
nik 2“ an der 
Landesfeuer-
wehr- und Zi-
vilschutzschu-
le absolviert. 
Den Fortbil-
dungslehrgang 
F e u e r w e h r -
sanitäter hat 

Stefan Plasonik besucht. Den Funkgrundlehrgang 
haben Beatrice Strohmeier und Christopher Land-
ner absolviert. 
Zur Ausbildung als Feuerwehrfrau hat Veronika 
Masser als Quereinsteigerin die Wissenstests in den 
Stufen Bronze-Silber-Gold gemeistert.
Wir gratulieren allen zu den abgeschlossenen Wei-
terbildungen, sagen danke für das Opfern der kost-
baren Freizeit und wünschen stets eine gesunde 
Heimkehr von allen Einsätzen!

Übergabe der SchmutzwasserpumpeÜbergabe der Schmutzwasserpumpe

Absolvierung der Technischen LG I 
und II durch Heiko Wettstein und 

Dominik Slabernig

FF Garanas
Wehrversammlung

Am 17. März 2024 versammelten sich die Kamera-
dInnen der FF Garanas im Gasthaus Schmuckbau-
erwirt in Garanas, um die Wehrversammlung 2024 
abzuhalten. Der Einladung des Kommandanten der 
Wehr, HBI Ing. Martin Koch folgten zahlreiche 
Ehrengäste, darunter BR Wolfgang Fellner, ABI 
Johannes Aldrian, Altbürgermeister EHLM Dir. 
i.R. Franz Koch sowie Kontrollinspektor Günther 
Zugriegel als Kommandant der PI Bad Schwanberg. 
Für die Marktgemeinde Schwanberg nahm OV. Mag. 
Martin Povoden an der Veranstaltung teil.

Nach kurzer Begrüßung durch den Kommandanten, 
präsentierte dieser einen umfassenden Bericht über 
das abgelaufene Feuerwehrjahr. Für das Jahr 2024 
ist einiges geplant und so wird - neben intensiver 
Übungstätigkeit - auch das Grillfest der Wehr, An-
fang August wieder stattfinden.
LM d.V. Andreas Koch gab Bericht über die Kassen-
gebarung und der Seniorenbeauftrage EHLM Dir. 
i.R. Franz Koch informierte umfassend über die 
Aktivitäten der Feuerwehr-Senioren. Anschließend 
wurden zahlreiche Kameraden geehrt und befördert.

Ehrungen:
LM Edmund Koch – Stmk. LRG –  
25-jährige Tätigkeit im Feuerwehrwesen
EHBI Karl Höfler – Bereich – Verdienstkreuz  
in Gold

Beförderungen:
HLM Josef Better zum EHLM
HLM d. S. Friedrich Prattes zum EHLM
HLM d. S. Josef Salzger sen. zum EHLM

BR Wolfgang Fellner informierte über Einsatz-, Aus-
bildung- und Übungstätigkeiten der Feuerwehren 
auf Bereichsebene und dankte den KameradInnen 
für ihren Einsatz. ABI Johannes Aldrian berichtete 
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anschließend über die aktuellen Herausforderungen 
im Feuerwehrwesen, auf Abschnitts- und Bezirks- 
ebene, und KI Günther Zugriegel hob in seinen 
Grußworten die gute Zusammenarbeit zwischen Po-
lizei und Feuerwehr hervor.
OV. Mag. Martin Povoden bedankte sich bei den 
KameradInnen der FF Garanas für die unzähligen 
unentgeltlich geleisteten Arbeitsstunden und beton-
te die Bedeutung des örtlichen Feuerwehrwesens 
nicht zuletzt auch im Hinblick auf den Zivilschutz.

FF Glashütten
Wehrversammlung 

Am 11. Februar 2024 lud die höchstgelegene Feu-
erwehr der Steiermark zur Wehrversammlung ins 
Gasthaus Lenzbauer, in Gressenberg ein.
Kommandant HBI Daniel Gutschi hieß neben den 
Feuerwehrkameradinnen und -kameraden auch 
zahlreiche Ehrengäste willkommen. Darunter befan-
den sich OBR Josef Gaich und ABI Andreas Herk 
vom BFV Deutschlandsberg, Vizebürgermeister der 
Marktgemeinde Bad Schwanberg, Johannes Aldrian 
sowie Kontrollinspektor Günther Zugriegel von der 
Polizei Bad Schwanberg.
Nach der Eröffnung und Begrüßung bestätigte die 
Schriftführerin LM d.V. Marina Kiegerl die Be-

schlussfähigkeit. Es folgte ein Gedenken an alle ver-
storbenen Mitglieder der FF Glashütten.
OLM Thomas Mörth präsentierte den Kassenbe-
richt, der von den Kassaprüfern bestätigt wurde. An-
schließend berichtete HBI Daniel Gutschi über das 
Jahr 2023. Mit Stolz wurde auf die geleisteten 2.381 
Stunden für die Sicherheit der Bevölkerung zurück-
geblickt. Die Feuerwehr Glashütten bewältigte zahl-
reiche Übungen und Ausbildungen und wurde zu 
22 Einsätzen im Löschgebiet alarmiert. Ein beson-
deres Highlight war der Ankauf eines neuen Pum-
penanhängers, der die Arbeit wesentlich erleich-
tert. Zudem absolvierten die Mitglieder erfolgreich 
zahlreiche Lehrgänge und Leistungsprüfungen. Ein 
Höhepunkt war der traditionelle „Hüttenkirtag“, der 
hervorragend verlief.
Die Versammlung diente auch dazu, verdiente Mit-
glieder zu befördern und auszuzeichnen:
JFF Leonie Kiegerl legte den Wissenstest in Silber 
fehlerfrei ab und erhielt zwei Erprobungsstreifen.
LM d.S. Daniel Lenz wurde zum Oberlöschmeister 
d.S. befördert.
LM d.F. Christoph Lenz wurde mit dem Verdienst-
kreuz in Bronze des Bereichsfeuerwehrverbandes 
Deutschlandsberg ausgezeichnet.
HFM Otmar Groß und HFM Ferdinand Pansy er-
hielten das Ehrenzeichen für 50-jährige Tätigkeit.
Die Ehrengäste sprachen in ihren Grußworten Dank 
aus und lobten den Zusammenhalt sowie das gute 
Miteinander innerhalb der Feuerwehr.
Zum Abschluss bedankte sich HBI Daniel Gutschi 
bei allen Anwesenden und schloss die Wehrver-
sammlung mit dem traditionellen „Gut Heil“.

FF Hollenegg
Einsätze

•	 Am 02.12. wurden die Feuerwehren Rettenbach, 
Deutschlandsberg und Hollenegg mit dem Alarm-
stichwort „T10-VU-eingeklemmte Person“ auf die 
B76 alarmiert. Zum Glück war keine Person ein-
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geklemmt und die Feuerwehr Hollenegg konnte 
nach kurzer Zeit wieder einrücken.

•	 Am 13.12. wurden die Feuerwehren Deutschlands- 
berg und Hollenegg zu einem Wohnhausbrand 
mit eingeschlossenen Personen alarmiert. Die 
Personen konnten noch vor dem Eintreffen der 
Einsatzkräfte ins Freie flüchten. Durch Plastik auf 
einer Herdplatte kam es zu einer starken Rauchent- 
wicklung. Seitens der Feuerwehr wurde das  
Objekt mittels Wärmebildkamera kontrolliert und 
durch den Einsatz eines Druckbelüfters rauchfrei  
gemacht.

•	 Am 22.01. wurden die Kamerad:innen der Feuer-
wehr Hollenegg zu einer PKW-Bergung alarmiert. 
Mit Manneskraft konnte das Fahrzeug aus seiner 
misslichen Lage befreit werden.

•	 Am 20.02. wurde die Feuerwehr Hollenegg zu ei-
nem Brandmeldeanlagenalarm zur Volksschule 
Hollenegg gerufen. Durch eine Verpuffung im an-
liegenden Heizwerk löste die automatische Anlage 
aus. Nach Überprüfung mittels Wärmebildkame-
ra konnte kein Brandherd ausgemacht und wieder 
eingerückt werden.

Veranstaltungen
Am 27. Februar 
fand die „Apres 
Ski Party“ der 
FF Hollenegg 
am Vorplatz des 
Rossstalles Hol-
lenegg statt. Ein 
herzliches Dan-
keschön an alle 
Besucher der 

Veranstaltung.
Am 10.02.2024 or-
ganisierte der VNU 
(Vogel-, Natur- und 
Umweltschutzverein) 
Hollenegg wieder ei-
nen Faschingsumzug 
in Neuberg. An drei 
Stationen wurden die 
Teilnehmer bestens 
versorgt und auch der 
Spaß kam nicht zu 
kurz. Die Feuerwehr 
Hollenegg dankt für 
die Einladung und 
freut sich schon auf 
den nächsten Umzug 
in Neuberg.
Am 17.02.2024 fand 
wieder das interne 
kameradschaftliche 
Preisschnapsen der 

Feuerwehr Hollenegg statt. Seit einigen Jahren gibt 
es nun schon ein „internes“ Preisschnapsen, wo die 
Kamerad:innen mit Familie eingeladen werden. Un-
ser Petzi Aldrian übernahm wieder die Organisation 
des Turnieres. So wurden in den vergangenen Wo-
chen Preise gesammelt und alles bis ins letzte Detail 
geplant. Gratulation an den Sieger des Schnapsens, 
Kurt Hainzl.
Am Sonntag 
dem 18.02. 
konnten wir 
unseren Ka-
meraden HFM 
Stefan Sackl zur 
Geburt seiner 
Tochter Valen-
tina gratulieren. 
Wir wünschen 
den glücklichen Eltern alles erdenklich Gute für die 
Zukunft!
Die Feuerwehr Hol-
lenegg gratuliert OBI 
Gernot Resch zur 
erfolgreich bestande-
nen Atemschutzleis-
tungsprüfung in Gold 
des LFV Tirol. Auch 
den Kameraden des 
Bereiches Deutsch-
landsberg herzliche 
Gratulation zu 
dieser Leistung.
Am Samstag 
den 2. März 
fand im Jufa 
Deutschlands-
berg das all-
jährliche Ke-
gelturnier der 
Feuer wehr ju-
gend des Berei-
ches Deutschlandsberg statt. JFM Nina Resch er-
reichte den 2. Platz in ihrer Altersgruppe und JFM 
Luca Weißensteiner erkegelte in seiner Altersgrup-
pe den 1. Platz. 
Wir gratulieren unserer Jugend zum tollen Ergebnis. 

120. Wehrversammlung 
Am 02. März 2024 fand die 120. Wehrversammlung 
der Freiwilligen Feuerwehr Hollenegg im Gasthaus 
Fuchswirt statt. HBI Werner Hötzl konnte sei-
tens der Gemeinde Bürgermeister Mag. Karlheinz 
Schuster und seitens des Abschnittes 5, ABI Johan-
nes Aldrian begrüßen.
Die Ämterführer konnten positive Bilanz über das 
vergangene Feuerwehrjahr ziehen. HBI Werner 
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Hötzl und OBI Gernot Resch brachten eine kurze 
Übersicht über das vergangene Einsatzjahr. So konn-
te der Kommandant eine Summe von über 4000 
Stunden im letzten Einsatzjahr verzeichnen.
Unter dem Tagesordnungspunkt Ernennungen 
konnte HBI Hötzl, JFM Simon Kriebernegg zum 
Feuerwehrmann angeloben. Kassier Andreas Mörth 
wurde zum HBM d.V. und OFM Patrick Wölfl zum 
LM d.V. befördert. Weiters wurden HLM d.F. Peter 
Aldrian zum Ehrenlöschmeister d.F., BM d.F. Franz 
Aldrian zum Ehrenbrandmeister d.F. und BM Franz 
Reinisch zum Ehrenbrandmeister der Feuerwehr 
Hollenegg ernannt.

Im Zuge der Wehrversammlung wurden verdiente 
Kameraden ausgezeichnet:
EBM Franz Reinisch wurde für 50 Jahre Tätigkeit 
im Feuerwehrwesen ausgezeichnet und es wurde 
ihm die KHD-Medaille in Silber verliehen. HLM 
Kurt Hainzl und OLM Mario Nebel wurden mit 
dem Verdienstkreuz des Bereichsfeuerwehrver-
bandes Deutschlandsberg in Bronze ausgezeichnet. 
OLM d.S. Gernot Müller wurde mit dem Verdienst-
zeichen 3. Stufe des LFV Steiermark ausgezeichnet. 
Die Kameradinnen und Kameraden gratulieren alle 
Beförderten und Ausgezeichneten herzlich. Beson-
ders FM Simon Kriebernegg zum Übergang in den 
Aktivstand.
Bürgermeister Mag. Schuster überbrachte die Grü-
ße seitens der Gemeinde und bedankte sich für den 

Einsatz der Kameradinnen und Kameraden. ABI Jo-
hannes Aldrian berichtet über Neuerungen und In-
formationen des Abschnittes 5 und überbrachte die 
Grüße des Bereichskommandos.
Zum Schluss ergriff HBI Werner Hötzl nochmals 
das Wort und bedankte sich für die gute Zusam-
menarbeit mit der Gemeinde und dem Bereichs-
feuerwehrverband, sowie für die Unterstützung der 
Kamerad:innen in ihrer Tätigkeit. Danach schloss 
er die 120. Wehrversammlung mit einen einfachen 
„Gut Heil!“

FF Rettenbach
Wehrversammlung im Jubiläumsjahr 

Im Jahr 2023 haben die Kameraden der FF Retten-
bach, 3810 Stunden zum Wohle der Allgemeinheit 
geleistet. Diese Summe ergibt sich aus 16 Übungen, 
14 Einsätzen und 379 weiteren Tätigkeiten. 
Einen historisch bedeutsamen Moment gab es am 
25.02.2024, im Verlauf der Wehrversammlung, 
beim Kassenbericht. EHLM Franz Pölzl konnte in 
dieser Versammlung zum letzten Mal, nach knapp 
31 Jahren in der Funktion des Kassiers, seinen Be-
richt vortragen. Für die gewissenhafte Kassenfüh-
rung während dieser langen Zeitspanne wurde ihm 
und seiner Gattin Juliane anschließend gedankt.  
Auch die Rechnungsprüfer konnten in ihrem Be-
richt von einer mustergültig geführten Wehrkasse 
sprechen.
HBM Karl Schrott wurde im Zuge der Wehrver-
sammlung der Dienstgrad Ehrenhauptbrandmeis-
ter verliehen. OBI a.D. Manfred Koch wurde der 
Dienstgrad Ehrenhauptbrandinspektor verliehen. 
Beide Persönlichkeiten haben sich über die Jahr-
zehnte ihrer aktiven Mitgliedschaft in der Wehr, gro-
ße Verdienste erworben. 
Besonders erfreulich ist der Umstand, dass es in der 
Wehr auch wieder neue Mitglieder gibt. So konnten 
Sarah Pratscher, Markus Scheer und Jakob Jöbstl 
als neue Mitglieder der örtlichen Feuerwehrju-
gend begrüßt werden. Weiters gibt es mit Andreas 
Theußl einen Quereinsteiger im Erwachsenenalter. 
Unter den bestehenden Mitgliedern wurden einige 
Funktionen neu vergeben. So hat mit Jahresbeginn 
LM Georg Maierhofer die Funktion des Kassiers in 
der Wehr übernommen und wurde von HBI Rupert 
Krasser zum OLM d. V. befördert. Für seine bisheri-
gen Leistungen wurde er mit dem Verdienstzeichen 
dritter Stufe des Landesfeuerwehrverbandes Steier-
mark ausgezeichnet. Die ursprüngliche Funktion des 
Funkbeauftragten hat Georg Maierhofer nun an FM 
Manuel Lenzbauer übergeben, der vom Komman-
danten zum Löschmeister befördert worden ist. Eine 
weitere Neuerung gibt es auf dem Gebiet des Atem-
schutzes, wo OBM Harald Freidl die Funktion des 



391/2024transparent

Einsatzorganisationen / Musik
Atemschutzbeauftrag-
ten an OFM Johannes 
Schrott übergeben hat 
und der nun den Dienst-
grad Löschmeister des 
Fachdienstes tragen darf.
Für die Mitglieder der 
Feuerwehrjugend hat es 
auch Auszeichnungen 
gegeben. JFM Michael 
Scheer erhielt den zwei-
ten Streifen des Jugend-
dienstgrades für die er-
folgreichen Prüfungen 
im vergangenen Jahr. Die 
beiden Jungfeuerwehr-
männer Maximilian 
Freidl und Matthias Brunner erhielten den dritten 
Streifen des Jugenddienstgrades. Für die außeror-
dentliche Leistung als jahrzehntelanger Kassier der 
Wehr wurde an EHLM Franz Pölzl eine Floriansta-
tue als Zeichen des Dankes und der Anerkennung 
für seine gewissenhafte Arbeit überreicht.
Besonderer Dank wurde vom Kommandanten der 
Familie Karl und Brigitte Schrott für die Blumen-

pflege beim Rüsthaus und den beiden jungen Kame-
raden Manuel Lenzbauer und Matthias Freidl für 
die Rasenpflege ausgesprochen. Ein besonderes Er-
eignis stellt im Jahr 2024 die Feier des 100-jährigen 
Bestandes der Wehr, am 5. Mai (Florianisonntag) 
mit einem Festakt beim Rossstall Hollenegg, dar.

Bericht und Foto:  
OBI Gerhard Jöbstl

Jahreshauptversammlung mit Neuwahl
2024 lädt man zum großen Bezirksmusikerfest

Anfang März lud die Marktmusikkapelle Bad 
Schwanberg zur Jahreshauptversammlung mit tur-
nusmäßiger Neuwahl, ins Gasthaus Mauthner ein. 
Nach den Eröffnungsklängen durch das Klarinetten-
quartett „Baclari“ konnte Obmann Gerald Theussl 
eine Vielzahl an Musikerinnen und Musikern, sowie 
einige Ehrengäste begrüßen - allen voran den Bür-
germeister der Marktgemeinde Bad Schwanberg, 
Mag. Karlheinz Schuster. Seitens des Steirischen 
Blasmusikverbandes konnte der Obmann-Stellver-
treter des Musikbezirks Deutschlandsberg, Karl-
Heinz Sommer, begrüßt werden. Ebenso galt ein 
Gruß dem Ehrenobmann Werner Schmon.
In Form einer Gedenkminute hat man des im Vorjahr 
verstorbenen Obmann-Stellvertreters und Stabfüh-
rers Erich Brauchart gedacht. In seinem Rückblick 
konnte der Obmann wieder von vielen Ausrückun-
gen und den dazugehörigen Proben berichten. Doch 
es wurde nicht nur ein Rückblick, sondern auch eine 
Vorschau auf das heurige Jahr gegeben. Neben Ver-
anstaltungen, welche musikalisch umrahmt werden, 
steht auch das 51. Schwanberger Strandfest am 26. 
und 27. Juli 2024, am Freibadgelände, wieder am 
Terminplan. Am Samstag, dem 15. Juni 2024, wird 
am Hauptplatz von Bad Schwanberg das Bezirksmu-
sikerfest 2024 gefeiert. An gleicher Stelle wird am 

Sonntag, dem 20. Oktober 2024, wieder ein großer 
Erntedankumzug zelebriert. Besonders freut man 
sich schon auf eine dreitägige Konzertreise nach 
Valdobbiadene (Italien), Mitte Juli 2024.
Als nächster Tagesordnungspunkt folgte der Bericht 
des Kapellmeisters, Mag. Kurt Mörth. Er bedankte 
sich für die Unterstützung aller Musikerinnen und 
Musiker und wies immer wieder auf die Wichtigkeit 
jedes Einzelnen hin. 
Nach dem ausführlichen Bericht des Kassiers 
Hans-Jürgen Lukas, erfolgte der Bericht der Kas-
saprüfer, welche dem Kassier für seine ordentliche 
und genaue Kassaführung dankten. Sie stellten den 
Antrag auf Entlastung des Vorstandes, welcher ein-
stimmig angenommen wurde. 

Neuwahl des Vorstandes
Der nächste Tagesordnungspunkt war die Neuwahl 
des Vorstandes sowie des gesamten Vereinsaus-
schusses. Bezirksobmann-Stellvertreter Karl-Heinz 
Sommer übernahm den Vorsitz und verkündete 
den eingegangenen Wahlvorschlag. Gerald Theussl 
konnte sich bei der darauffolgenden Wahl zum 
Obmann wieder über ein einstimmiges Ergebnis 
freuen und bedankte sich für das Vertrauen. Als 
Obmann-Stellvertreter wird auch in Zukunft wie-
der Franz Deutsch für die Belange der MMK Bad 
Schwanberg mitverantwortlich sein.

Marktmusikkapelle Bad Schwanberg
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Der neue Ausschuss im Überblick:
Obmann: Gerald Theussl, Stellvertreter: Franz 
Deutsch; Kassier: Hans-Jürgen Lukas, Stv.: Gernot 
Lorenz; Schriftführerin: Edith Stelzl, Stv.: Frauke 
Hoffmann; Kapellmeister: Mag. Kurt Mörth, Stv.: 
Thomas Stopper, BA; Jugendreferent: Rafael Lede-
rer, BEd, Stv.: Bianca Koch, Oliver Wetl; Stabführer: 
Gottfried Presnic, Stv.: Rafael Lederer; Medienre-
ferent: Thomas Stopper, Stv.: Norbert Siebenhofer; 
Notenwart: Karl-Heinrich Steppeler, Stv.: Klemens 
Pansi; Instrumenten- und Bekleidungswart Herren: 
Gernot Lorenz; Bekleidungswart Damen: Frauke 
Hoffmann; Organisationsreferenten: Peter Aldrian, 
Gottfried Presnic und DI (FH) Raimund Temmel.
Die Jahreshauptversammlung wurde auch ge-
nutzt, um verdiente Musikerinnen und Musi-
ker zu ehren. So wurden Thomas Hutter für 10 
Jahre Mitgliedschaft, Karl-Heinrich Steppeler 
für 15 Jahre Mitgliedschaft, Alexandra Schrei für 

25 Jahre Mitgliedschaft, Manuel Kapper für 25 
Jahre Mitgliedschaft und Thomas Stopper für 30 
Jahre Mitgliedschaft ausgezeichnet. Auf 50 Jahre 
Mitgliedschaft können Peter Aldrian und Mag. Kurt 
Mörth zurückblicken. Mit der Ehrennadel in Silber 
wurde DI Michael Hartner-Stranimaier geehrt. Die 
Ehrennadel in Gold erhielten Edith Stelzl, Frauke 
Hoffmann und Hannes Mörth. Franz Deutsch und 
Martin Winkler wurden mit dem Verdienstkreuz in 
Silber am Band ausgezeichnet.
Obmann Gerald Theussl konnte abschließend noch 
zwei neue Mitglieder in den Reihen der MMK Bad 
Schwanberg willkommen heißen. Es sind dies Ro-
land Mauthner und Jonas Müller am Tenorhorn.
In seinen Grußworten bedankte sich Bürgermeis-
ter Mag. Karlheinz Schuster bei jedem Einzelnen 
für sein Engagement im Verein. Die Marktmusik-
kapelle Bad Schwanberg ist ein wichtiger Teil des 
Gemeindelebens und daraus nicht wegzudenken. 
Er wünscht dem wiedergewählten Vorstand weiter-
hin viel Schaffenskraft und alles erdenklich Gute in 
diesen wichtigen und verantwortungsvollen Funkti-
onen. Diesen Worten schloss sich auch Karl-Heinz 
Sommer an, der auch betonte, dass man im Blasmu-
sikbezirk Deutschlandsberg stolz auf die erbrachten 
Leistungen der Marktmusikkapelle Bad Schwanberg 
und der dazugehörigen Spielgemeinschaft ist. Neben 
dem Bezirksmusikfest in Bad Schwanberg stellt auch 
eine CD-Aufnahme aller Musikkapellen des Bezir-
kes Deutschlandsberg ein Highlight im Veranstal-
tungsjahr 2024 dar.
Nach dem offiziellen Teil der Jahreshauptversamm-
lung lud man zum gemeinsamen Mittagessen im 
Gasthaus Mauthner, um gestärkt in das musikalische 
Jahr 2024 zu starten!

Tolle Erfolge der Jungmusikerinnen und Jung- 
musiker beim Bezirkswettbewerb „Big Gig“!

Anfang März fand im Greith-Haus der diesjähri-
ge Bezirkswettbewerb „Big Gig“ statt, an dem zehn 
Jungmusiker:Innen der Spielgemeinschaft Bad 
Schwanberg-St. Peter im Sulmtal teilgenommen ha-

Der Vorstand der MMK Bad Schwanberg: Kassier 
Hans-Jürgen Lukas, Obmann-Stv. Franz Deutsch, 
Obmann Gerald Theussl, Schriftführerin Edith Stelzl, 
Schriftführerin-Stv. Frauke Hoffmann (von links) 
Nicht am Foto: Kassier-Stv. Gernot Lorenz

Verleihung Verdienstkreuz Silber am Band: Kapell-
meister Mag. Kurt Mörth, Martin Winkler, Franz 
Deutsch, Obmann Gerald Theussl, Bgm. Mag. Karl-
heinz Schuster und Bezirksobmann-Stv. Karl-Heinz 
Sommer (von links)

Cool Clarinets: Marlena 
Reiterer, Vanessa Pölzl, 
Simone Halbwirth, Juli-
an Hallegger (MMK Ei-
biswald) (von links)

Clacardi: Rafael Lederer, 
Maximilian Mörth, Flo-
rian Gollien, Katharina 
Pack (von links)
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Magic Clarinets: Marle-
na Reiterer, Julian Hal-
legger (MMK Eibiswald), 
Nina Theißl, Johanna 
Patscher (von links)

Tubissimo: Matthias Sil-
ly (WBUHK St. Martin 
i.S.), Andreas Gollien 
(von links)
Fotos: Carmen Masser

ben. In verschiedenen Ensembles und Altersgrup-
pen haben sie sich der Jury gestellt und konnten 
eindrucksvoll mit ihren musikalischen Leistungen 
überzeugen. Alle vier Ensembles haben sich schlus-
sendlich für den Landeswettbewerb qualifiziert! 

Magic Clarinets - Stufe Junior - 1. Preis mit Be-
rechtigung zum Landeswettbewerb
Tubissimo - Stufe A - 1. Preis mit Berechtigung 
zum Landeswettbewerb
Cool Clarinets - Stufe B - 1. Preis mit Berechti-
gung zum Landeswettbewerb
Clacardi - Stufe S - 1. Preis mit Berechtigung 
zum Landeswettbewerb

Herzliche Gratulation an alle Musikerinnen und 
Musiker zu diesen großartigen Leistungen, sowie 
an alle verantwortlichen Lehrkräfte mit Mag. Kurt 
Mörth, Thomas Stopper BA, Mag. Jakob Gollien 
und Paul Teschinegg.
Man darf schon heute alles Gute für den Landes-
wettbewerb am 25. Mai 2024, in Bruck an der Mur 
wünschen!

Musikkapelle Hollenegg

Stimmungsvolles Weihnachtskonzert
Am 9.12.2023 lud die Musikkapelle Hollenegg zu ih-
rem Weihnachtskonzert in den Turnsaal der Volks-
schule Hollenegg ein. Moderiert wurde dieses heu-
er von Matthias Prinz. Die Gäste wurden mit dem 
Stück „Apertum“ feierlich begrüßt, darauf folgten 
die offiziellen Grußworte des Obmanns, der auch 
Ehrengäste und Mitglieder aus anderen Musikver-
einen des Bezirkes herzlich willkommen hieß. Das 
Programm war bunt gemischt, traditionelle Stücke 
sowie weihnachtliche Klänge wurden zum Besten ge-
geben. Das heurige Konzert stand auch im Zeichen 
der Solostücke. So konnten Nico Feil am Saxophon 
und Daniel Reiterer am Dudelsack ihr Können 
zeigen. Der Kapellmeister Christian Prinz-Mörth 
spielte gemeinsam mit seinen ehemaligen Schülern 
Stefan Jöbstl und Lisa Pfeifer, „Buglers Holiday“, 
ein Solostück für drei Trompeten. 
Im Rahmen des Konzerts wurden auch wieder ei-
nige Musiker*innen für langjährige Mitgliedschaft 
und Vorstandstätigkeiten geehrt. Besonders hervor-
zuheben ist die Ehrung von Karl Diestler, der seine 
60-jährige Mitgliedschaft feiern durfte. Ein High-

light des Abends war auch der Auftritt des Chores 
und der musikalischen Früherziehung unter der Lei-
tung von Katharina Plank-Bejinariu. Im Rahmen 
des Konzertes konnten die Musikerinnen ihre neu-
en Ketten präsentieren, welche in Kooperation mit 
„Holzschmuck Astwerk“ entstanden sind. Gemein-
sam mit Astwerk entwarf eine Gruppe von Musike-
rinnen einheitliche und farblich passende Ketten zu 
ihrem Dirndl. Ein solches Projekt ist natürlich nicht 
ohne Sponsoring möglich, wir möchten uns für die 
finanzielle Unterstützung bedanken bei: Kaiser Sys-
teme, Raiffeisenbank Süd-Weststeiermark, Gast-
haus Fuchswirt, Aqua San und Elektro Koch. Ein 
großes Danke gilt auch dem Astwerk-Team für die 
Offenheit, für die Ideen und die individuelle Gestal-
tung unserer Schmuckstücke. Danke auch an Kai-
ser Systeme, Gaest Ges.m.b.H, Schilcherweinbau 
Koch und khs.interior für die finanzielle Unterstüt-
zung unseres Konzertes. Abgeschlossen wurde das 
Konzert mit Grußworten des Bürgermeisters und 
zwei Märschen. 

Text: Maria Wagner-Prieth / Fotos: Herbert Krainer
Fortsetzung auf Seite 42Fortsetzung auf Seite 42
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Musikalische Begleitung des Friedenslichts 

Im Dezember 2023 durfte ein Ensemble der Mu-
sikkapelle Hollenegg zum ersten Mal das Eintreffen 
des Friedenslichtes bei der Patrizikirche musikalisch 
begleiten. Mit traditionellen Weihnachtsliedern 
stimmten sie das Publikum auf das bevorstehende 
Fest ein und begrüßten die Läufer mit dem Friedens-
licht in Hollenegg.

Start ins Jahr 2024
Das Jahr 2024 
startete die Mu-
sikkapelle Hol-
lenegg wieder 
mit dem bereits 
traditionellen 
vereinsinternen 
Kegelturnier . 
Bereits im Feb-
ruar stand dann 
die erste Ausrü-
ckung an. Der 
Vogel-, Natur- 
und Umwelt-
s c h u t z v e r e i n 
Hollenegg lud 
die Musikkapel-
le zu ihrem Fa-
schingsumzug 

in Neuberg ein. Die Mitglieder der MK Hollenegg 
kamen dieser Einladung natürlich gerne nach und 
packten ihre bunten Zwergenkostüme sowie ihre 
Instrumente aus und begleiteten den Umzug mit 
traditionellen Märschen und Faschingshits. Danke 
an den VNU für die Einladung und die lustigen ge-
meinsamen Stunden mit euch.
Am 07. Februar luden die Lehrer*innen und Mu-
sikschüler*innen zum mittlerweile traditionellen 
Faschingsvorspielabend im Musikheim der Mu-
sikkapelle Hollenegg ein. Gemeinsam hatten sie ein 
buntes Programm vorbereitet und konnten damit das 
Publikum begeistern. Eröffnet wurde der Vorspiel- 

abend durch 
die Kinder der 
„musikalischen 
Früherziehung“ 
der Volksschule 
Hollenegg, wel-
che mit einem 
tosenden Ap-
plaus und vielen 
strahlenden Ge-
sichtern belohnt 
wurden. Musik-
schuldirektor 
Mag. Christian 
Leitner und 
der Obmann 
der Musikka-
pelle Hollenegg, 
Ing. Karl-Heinz 
S t e i n b a u e r 
durften unter 
den zahlreichen 
Besuchern auch 
die Direktorin 
der VS Hollenegg, Dipl. Päd. Karin Held sowie den 
Bürgermeister von Bad Schwanberg, Mag. Karl-
heinz Schuster willkommen heißen. Anschließend 
zeigten die Schüler*innen auf den verschiedensten 
Instrumenten ihr Können. Erlernt und vorgetragen 
wurden Stücke an Holz- und Blechblasinstrumen-
te sowie Instrumenten der Volksmusik, Klavier,  
Gitarre, E-Bass und auch an der Orgel wurden Lie-
der zum Besten gegeben. Zum Abschluss wurde der 
47er Regimentsmarsch von den Lehrern der Kunst 
und Musikschule Deutschlandsberg und den anwe-
senden Musikern der Musikapelle Hollenegg zum 
Besten gegeben. Dieser klangvolle und erfolgreiche 
Abend wurde mit einem Faschingskrapfen für alle 
Musikschüler noch versüßt.

Texte: Maria Wagner-Prieth/Karl-Heinz Steinbauer
Fotos: Musikkapelle Hollenegg

Orgelworkshop für die 2. Klasse  
der Volksschule Hollenegg

Wie funktioniert eigentlich eine Orgel? Woher kom-
men die Töne? Diese Fragen können die SchülerIn-
nen der 2. Klasse nun beantworten.
Die Musikschule der Musikkapelle Hollenegg, in 
Kooperation mit dem Forum ARTHist und der 
Kunstuniversität Graz, haben 2022 das Schulprojekt 
„Moderne Orgel“ ins Leben gerufen und somit für 
die Kinder der Volksschule die Möglichkeit geschaf-
fen, im Rahmen eines zweistündigen Workshops mit 

Maria Krajewska, MA und Nikola Cerovecki, MA 
die „Königin“ der Instrumente auch heuer wieder 
kennen zu lernen.
Mit dem mobilen Orgelbausatz der KunstUni Graz 
wurden alle Einzelteile der Orgel sichtbar gemacht, 
ihre Funktion besprochen und anschließend mit 
Hilfe aller Kinder der 2. Klasse zur Mini-Orgel zu-
sammengebaut und bespielt.
Des Weiteren wurde die neue Erler Orgel in der Pa-
trizikirche, sowie die elektronische Orgel und Ober-
linger Hausorgel der Musikschule besichtigt und von 

Musikschule der Musikkapelle Hollenegg
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den Kindern 
natürlich mit 
großer Begeis-
terung auspro-
biert.
Ein Danke an 
die Schulleitung 
der Volksschule 
Hollenegg mit 
Frau Dipl. Päd. 
Karin Held, 
MA BEd sowie 
Klassenlehre-
rin Frau Mag. 
Christina Fe-
gerl für die Vor-
bereitung der 
Kinder auf die-
sen Workshop.

Vorweihnachtliche Einstimmung  
in der Patrizikirche Hollenegg

In Zusammenarbeit mit der Pfarre Hollenegg, fand 
auf Initiative der Musikschule der Musikkapelle 
Hollenegg, am 17. Dezember 2023, wiederum die 
„Einstimmung auf die Vorweihnachtszeit“ in der Pa-
trizikirche von Hollenegg statt. Unter Mitwirkung 
der musikalischen Früherziehung des Kindergartens 
Hollenegg, dem Schulchor der Volksschule Holle-
negg, TeilnehmerInnen am Orgeltreff Hollenegg 
und einem Klarinettenensemble der Musikkapelle 
Hollenegg, wurde den ZuhörerInnen in der bis auf 
den letzten Platz besetzten Kirche, ein reichhaltiges 
Programm geboten.
PGR Rut Scheer bedankte sich in ihrer Begrüßungs-
rede im Namen der Pfarre Hollenegg bei allen Mit-
wirkenden und bei den Ehrengästen für die gute 
Zusammenarbeit bei der Organisation dieser be-
sinnlichen Adventstunde. 
Unter der Leitung von Frau Manuela Freidl und 
dem Team des Kindergartens Hollenegg wurde im 
heurigen Jahr das Motto „Musik“ gewählt. Die mu-
sikalische Früherziehung, betreut von Mag.a Mar-
tina Haditsch-König und Mag. Georg Zopf, Mu-
sik- und Kunstschule Deutschlandsberg, haben mit 
der Klanggeschichte „Herbergssuche“ in gekonnter 

und liebevoller Weise alle Kinder für eine großartige 
Aufführung begeistern können. Begleitet wurden die 
Kinder auf der Steirischen Harmonika von MSDir. 
Mag. Christian Leitner.
Die Volksschulkinder des Chores und des Flötenen-
sembles der neu eingerichteten musikalischen Früh- 
erziehung der VS Hollenegg, unter der Leitung von 
Frau Katharina Plank-Bejinariu, BEd, haben mit 
Bravour und großer Begeisterung mit schwungvol-
len wie auch besinnlichen Beiträgen, die vorweih-
nachtliche Zeit des Advents besonders mit dem 
Abschlussstück „Zünd ein Licht an“ spürbar näher-
gebracht. Besonderer Dank gilt der Direktorin der 
Volksschule Hollenegg, Frau Dipl. Päd. Karin Held, 
MA BEd für die Auswahl und die ausgezeichnete 
Vorbereitung der Kinder für den Vortrag der weih-
nachtlichen Geschichten. 
Das Klarinettenensemble der Musikkapelle Holle-
negg mit Stefanie Schöninger, Andreas Better, Ta-
mara Carbonari und Karina Pechan stimmte aus 
der Sammlung der „Alpenländischen Weihnacht“, 
mit traditionellen Stücken, harmonisch auf die be-
vorstehende Weihnachtszeit ein. 
Ursula Handler, Rut Scheer, DI Hans-Eckhart 
Maurer und Peter Koch, TeilnehmerInnen am Or-
geltreff Hollenegg, spielten unter der Betreuung und 
nach Arrangements von Dr. Dietmar Haas von der 
Plattform FORUM ARTHist, moderne und romanti-
sche Orgelstücke zur Weihnachtszeit auf der neuen 
Erler Orgel.
Peter Koch bedankte sich im Namen der Musik-
schule der Musikkapelle Hollenegg besonders beim 
Leiter des Seelsorgeraumes, Mag. Markus Lehr, 
für die Unterstützung christlicher Veranstaltungen 
in der Kirche sowie bei allen Mitwirkenden für die 
gute Zusammenarbeit. Als Zeichen der Anerken-
nung und des Dankes für die großzügige, finanzielle 
Unterstützung der musikalischen Projekte in Holle-
negg, überreichte Peter Koch an Bürgermeister Mag. 
Karlheinz Schuster einen Geschenkkorb mit regio-
nalen Köstlichkeiten. An dieser Stelle ist auch der 
Raiffeisenbank Schilcherland Deutschlandsberg 
und der Firma IWK Handels GmbH in Kresbach, 
seitens der Musikschule der Musikkapelle Holle-
negg, ein besonderer Dank für das Sponsoring der 
Veranstaltung auszusprechen.

Fortsetzung auf Seite 44Fortsetzung auf Seite 44
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Bürgermeister Mag. Karlheinz Schuster wünschte 
abschließend allen ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und dankte allen Mitwirkenden für die gute Vorbe-
reitung und das Miteinander, welches zum guten Ge-
lingen dieser besinnlichen Stunde beigetragen hat.
Dem Motto der Musikschule der Musikkapelle Hol-
lenegg „Einzeln sind wir eine Note - gemeinsam sind 
wir eine Melodie“ entsprechend, endete die vorweih-
nachtliche Einstimmung mit dem Lied „Wir sagen 
euch an den lieben Advent“ mit der Organistin der 
Pfarre Hollenegg, Frau Ingrid Müller an der neuen 
ERLER-Orgel.

Berichte und Bilder: Musikschule Hollenegg

Faschingsvorspielabend der Musikschule
Am 7. Februar luden die Lehrer*innen und Musik-
schüler*innen zum mittlerweile traditionellen Fa-
schingsvorspielabend der Musik- und Kunstschule 
Deutschlandsberg, gemeinsam mit der Musikschu-
le der Musikkapelle Hollenegg ein. Die mit bunten 
Kostümen verkleideten Kinder der musikalischen 
Früherziehung der Volksschule Hollenegg, unter 
Leitung von Katharina Plank-Bejinariu, die auch 
den Chor leitet, eröffneten den bunten Abend. Die 
Darbietungen wurden vom Publikum mit viel Ap-
plaus belohnt.
Musikschuldirektor Mag. Christian Leitner und der 
Obmann der Musikkapelle Hollenegg, Ing. Karl-

Heinz Steinbauer, durften unter den zahlreichen 
Besuchern auch die Direktorin der VS Hollenegg, 
Dipl. Päd. Karin Held sowie den Bürgermeister von 
Bad Schwanberg, Mag. Karlheinz Schuster will-
kommen heißen. 
Anschließend trugen die Kinder ihr Können auf den 
Instrumenten einzeln aber auch in Gruppen vor. Die 
Auftritte vom sogenannten „Schneidermirtl Trio“, die 
„Trahütter Mädls“ und dem „Bläserensemble Holle-
negg“ rundeten den Abend bravourös ab. Das Leh-
rerteam bereitete mit den Kindern die unterschied-
lichsten Stücke für Holz- und Blechblasinstrumente, 
Schlagwerk sowie Instrumente der Volksmusik, wie 
Steirische Harmonika, Gitarre usw. hervorragend 
vor. Mit den Stücken „Wir tanzen Samba“ und 
„Rumba, Cha Cha Cha“, vorgetragen von den wun-
derbaren Stimmen des Chores der Volksschule Hol-
lenegg mit den toll verkleideten Kindern, wurde ein 
Höhepunkt erreicht.
Zum Abschluss wurde der 47er Regimentsmarsch 
von den Musiker*innen und den Lehrern der Mu-
sikschule sowie von anwesenden Musiker*innen der 
Musikkapelle Hollenegg, unter großem Beifall aller 
Anwesenden Zuhörer, zum Besten gegeben.
Dieser klangvolle und erfolgreiche Abend wurde mit 
einem Faschingskrapfen für alle Musikschüler, wel-
cher vom Bürgermeister nach einer kurzen Anspra-
che und lobenden Worten an die Kinder und Lehrer 
gesponsert wurde, noch versüßt.	             MW-P

Dieses Kindergarten-
jahr steht ganz im Zei-
chen der Musik und deshalb gibt es auch immer wie-
der Projekte zu diesem Thema. 
Kurz vor Weihnachten gab es unsere erste Projekt-
woche gemeinsam mit den Musiklehrern Martina 
und Georg von der Musik- und Kunstschule. Erar-
beitet wurde im Zuge dieser Projektwoche eine Mu-
sikgeschichte, welche die Reise von Maria und Josef 
nach Betlehem zum Inhalt hatte. Bei der Einstim-
mung auf Weihnachten, am 3. Adventsonntag in der 
Patrizikirche, haben die Kinder ihr musikalisches 
und gesangliches Können unter Beweis gestellt.  

Kindergarten Hollenegg
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Xylophone, Trommeln und Schellenkränze hallten 
durch die Patrizikirche und beeindruckten die zahl-
reichen Besucher.
Ein weiteres Highlight in diesem Kindergartenjahr 
war der Besuch von „echten“ Musikern. Karl-Heinz 
Steinbauer, Andreas Better und Johannes Gradwo-
hl von der Musikkapelle Hollenegg besuchten uns 
mit ihren Instrumenten und erklärten den Kindern 
viel Wissenswertes über Klarinette, Posaune und 
Fagott. Die Kinder waren sehr beeindruckt von der 
Größe und vom Gewicht der einzelnen Instrumente 
und wie viel man doch üben muss, um ein Instru-
ment richtig gut spielen zu können. Zum Abschluss 
der sehr interessanten Instrumentenkunde gab es 
noch ein „kleines“ Konzert nur für die Kinder des 
Kindergartens. 
Wir möchten uns auf diesem Wege nochmals sehr 
herzlich bei euch lieber Karl-Heinz, lieber Andreas 
und lieber Johannes bedanken, dass ihr euch die 
Zeit genommen habt und den Kindern die Inst-
rumente so „begreifbar“ gemacht habt. Bedanken 
möchten wir uns auch bei Peter Koch, der uns das 
ganze Jahr über die verschiedensten Instrumente zur 
Veranschaulichung zur Verfügung stellt. 
Gerne können sich musikbegeisterte Eltern noch bei 
uns melden um „ihr“ Instrument hier bei uns im 
Kindergarten vorzustellen. Nichts hinterlässt bei den 

Kindern mehr Eindruck, als wenn sie Dinge selbst 
sehen, hören und auch anfassen können.
Nach den besinnlichen Tagen der Weihnachtszeit, 
wartete schon das nächste Fest auf uns. Der Fasching 
hat im Februar Einzug in den Kindergarten gehalten. 
Nachdem der Turnsaal in ein riesengroßes Verklei-
dungsparadies verwandelt wurde, und jedes Kind 
die Möglichkeit hatte in die verschiedensten Kos-
tüme und Rollen zu schlüpfen und mit diesen auch 
ausgiebig zu spielen, fand das bunte Treiben am Fa-
schingsdienstag seinen Abschluss.
Mit lustigen Spiel-, Bastel- und Schminkstationen, 
einer lustigen „Räuberjause“ und einem leckeren 
Krapfen als Nachspeise, wurde der Faschingsdiens-
tag mit einer „Kostümschau“ auf dem Laufsteg  
und lustigen Partytänzen ins nächste Jahr verab-
schiedet.
Auf den lauten Dienstag folgte der ruhige Ascher-
mittwoch. Zur Einstimmung auf die Fastenzeit 
wurden die letzten Papierschlangen und der Palm-
buschen aus dem Vorjahr verbrannt und die Asche 
zum Zeichnen von Aschenkreuzen und als Dünger 
für die Erde unserer Sonnenblumenkerne verwen-
det. Täglich wird ein Sonnenblumenkern in die Erde 
gesetzt und die Kinder können beobachten wie aus 
einem kleinen Kern, ein kleiner Keimling und später 
eine große Pflanze wird.
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Unser heuriger Jahres-
schwerpunkt „Eine musika-
lische Reise - mit Sang und 
Klang durchs Kindergarten-
jahr“, führte uns auch in die 
Welt der Instrumente. So 
kam es, dass wir im Jänner 
für unsere Kindergartenkin-
der vertiefende Projektwo-
chen mit zahlreichen span-

nenden Musiktagen durchführten.
In einer Woche lernten die Kinder die Faszination der 
Klangschale kennen. Frau Manuela Borstner-Rog-
an ließ nicht nur den Klang ertönen, sondern die 
Kinder spürten diese Schwingungen an Händen und 
Füßen. Ebenso wurden zahlreiche Experimente mit 
der Klangschale durchgeführt! 
Es folgten weitere musikalische Wochen:
Markus Gadner und Lisi Weber, beide Lehrer der 
Erzherzog Johann Musikschule Wies, brachten ihre 
Blasinstrumente von wirklich groß bis klein mit und 
ließen unterschiedlichste Töne und Klänge von laut 
bis leise erklingen. Thea Hirt zeigte uns ihr Können 
auf der Geige und die Kinder durften sich auch auf 
einer Kindergeige ausprobieren. Vielen Dank an alle 
Beteiligten für die Möglichkeit, dass die Kinder in 
die Welt der Instrumente eintauchen durften. 
Die Begeisterung und das Wissen bei den Kindern 
für die unterschiedlichsten Instrumente wächst ste-
tig und es ertönen wunderbare Klänge aus unserem 
Musikzimmer.
Zum Jahresthema passend wurde vor den Semes-
terferien ein Musikantenfest gefeiert. Alle Kinder 
waren dementsprechend verkleidet. Die Kostüme 
wurden von den Kindern selbst gestaltet und ein In-
strument dazu gebastelt. Mit den Gitarren, Trompe-

ten und Schellenrasseln der 
Kinder gab es ein tolles Kon-
zert. Anschließend gab es lusti- g e 
musikalische Spiele und Tänze, und bei einer Bewe-
gungsbaustelle war viel Geschick gefragt. 
Am Faschingsdienstag kamen die Kinder beliebig 
verkleidet zur Faschingsparty in den Kindergarten. 
Nach einem lustigen Kasperltheater konnten die 
Kinder bei Musik und Tanz den Vormittag ausklin-
gen lassen. Die Familie Mauthner stellte sich groß-
zügiger Weise wieder mit einer Frankfurterjause ein. 
Im Namen aller Kinder sagen wir dafür herzlichen 
Dank!

Neues aus dem Kindergarten und  
der Kinderkrippe Bad Schwanberg

WIR, die Raiffeisenbank Süd-Weststeiermark för-
dert die GEMEINSCHAFT und SICHERHEIT un-
serer Kleinsten
Die Sicherheit der Kleinsten liegt uns sehr am Her-
zen. Aus diesem Grund durften WIR den regionalen 
Kindergärten „Spazierraupen“ übergeben. So wird 
Sicherheit zum Kinderspiel.
WIR wünschen den Kindergartenbetreuer:innen 
und den Kindern viel Spaß beim Ausführen ihrer 
neuen „Spazierraupe“, mögen sie viele spannende 
Abenteuer gemeinsam erleben.
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Volksschule Bad Schwanberg

Schitag der VS St. Peter und  
Bad Schwanberg

Bei strahlendem 
S o n n e n s c h e i n , 
f r ü h l i n g s h a f t e n 
Temperaturen und 
trotzdem guten 
Pistenbedingungen 
starteten 39 Kinder 
der Volksschulen 
Bad Schwanberg 
und St. Peter, am 
7. Februar, zu ei-
nem Schitag bei den 
Klugliften auf der 
Hebalm. Begleitet 
und unterstützt von 
einigen Eltern zo-
gen die Kinder, egal 
ob Anfänger oder 
Fortgeschrittene, 
mit ihren „Schileh-
rerinnen“ schnittige 
Schwünge in den 
Schnee. Die ein-

stimmige Meinung aller Teilnehmer und Teilneh-
merinnen war, dass dieser Schitag unbedingt wie-
derholt werden müsse!

läufer*innen des Bezir-
kes ihr Können. Unsere 
beiden Schulen konnten 
auch großartige Erfolge 
erzielen. Elisabetta Pla-
ner und Julia Stelzl errangen jeweils einen 2. Platz, 
Sarah Müller und Clemens Plank jeweils einen 3. 
Platz. Livia Kriebernegg wurde 4., Leonie Zmugg 6. 
und Niklas Peter erreichte den 9. Platz. Wir gratulie-
ren allen Rennläufern!

Denise Planer

Ateliertage
Von 14. - 16. Febru-
ar 2024 fanden wie-
der die Ateliertage 
an der Volksschule 
Bad Schwanberg 
statt. Es waren drei 
aufregende Tage 
voller kreativer und 
lehrreicher Ak-
tivitäten, die den 
Kindern die Mög-
lichkeit boten, viele 
neue Erfahrungen 
zu machen.
In den Ateliers wur-
de ein breites Spektrum an Aktivitäten abgedeckt: 
•	 Im Atelier „Instrumente“ hatten die Schüler*in-

nen die Gelegenheit, ihr musikalisches Talent zu 
entdecken und einfache Melodien auf Instrumen-
ten zu spielen und gemeinsam zu musizieren.

•	 Im Atelier „Geräteturnen“ konnten die Kinder 
ihre körperliche Geschicklichkeit und Koordina-
tion verbessern und verschiedene Übungen an 
Geräten durchführen.

•	 Das Atelier „Wald“ brachte den Kindern die 
Schönheit und Bedeutung des Waldes näher. Sie 
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Bezirks-Schulschimeisterschaften
Am 14. Februar fanden die jährlichen Bezirksschul-
schimeisterschaften bei den Klugliften auf der He-
balm statt. Die Volksschulen Bad Schwanberg und St. 
Peter stellten dafür sieben Teilnehmer und Teilneh-
merinnen: Julia Stelzl, Clemens Plank und Leonie 
Zmugg aus St. Peter und Elisabetta Planer, Sarah 
Müller, Livia Kriebernegg und Niklas Peter aus der 
Volksschule Bad Schwanberg. Bei tollen Wetter- und 
Pistenbedingungen zeigten die schnellen Schirenn-
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verbrachten drei Tage im nahegelegenen Wald des 
Josefiberges.

•	 In der „Frühlingswerkstatt“ wurden die Schü-
ler*innen kreativ, gestalterisch und musikalisch 
zum Thema Frühling tätig.

•	 Im Atelier „Foto und Film“ lernten die Kinder 
wie man Fotos und Videos aufnimmt, bearbeitet 
und präsentiert.

•	 Die „Künstlerwerkstatt“ bot den Schüler*innen 
die Möglichkeit, ihre künstlerische Seite zu ent-
decken, verschiedene Techniken auszuprobieren 
und ihr eigenes Kunstwerk zu erschaffen.

•	 Im Atelier „Erste Hilfe“ lernten die Kinder grund-
legende Erste-Hilfe-Maßnahmen wie Verbände 
anlegen und in Notfällen angemessen zu reagie-
ren. Auch besuchte uns am 3. Tag ein Rettungswa-
gen des Roten Kreuzes.

•	 Im Atelier „Experimente“ erkundeten die Kinder 
die Welt der Wissenschaft und führten einfache 
Experimente und Versuche durch, um die Natur-
gesetze und Phänomene besser verstehen zu kön-
nen.

•	 Im Atelier „Rhythmus mit dem eigenen Körper“ 
erlernten die Schüler*innen einen Tanz und ver-
schiedene Rhythmen mit den Becher-Cups.

Die Ateliertage sind eine großartige Gelegenheit für 
die Schüler*innen neue Interessen zu entdecken, ihre 
Talente zu entwickeln und ihr Wissen zu erweitern. 
Ein Dank gilt allen Kolleginnen für die Vorbereitung 
und Durchführung dieser drei Tage!

Edith Schrey

Bücherspenden  
der Raiffeisenbank

Auch in diesem Schuljahr hat uns die Raiffeisenbank 
Süd-Weststeiermark mit wertvollen Bücherspenden 

Wöchentlicher MINT-Unterricht  
mit Experimenten

Jeden Montag findet an der 
Volksschule Bad Schwan-
berg eine Experimentier-
stunde im Rahmen des 
MINT-Unterrichtes statt. 
Diese Experimente ermög-
lichen es den Schülerinnen 
und Schülern, ihre natur-
wissenschaftlichen und 
technischen Fähigkeiten zu 
entdecken und ein Interesse 
an den Naturwissenschaften 
zu entwickeln. Die Kinder 
lernen nicht nur durch Aus-
probieren, sondern auch 
durch das Beobachten und 
Diskutieren der Experimen-

te. Der MINT-Unterricht bietet somit eine ideale 
Ergänzung zum regulären Schulunterricht. Vielen 
Dank an die Kollegin Cornelia Rappel.
Hier sind einige der faszinierenden Versuche, die sie 
bisher durchgeführt haben:
•	 Teste deine Ohren (Memory nach  

Gehör- Versuche mit Akustik)
•	 Die magische Zeichnung (Versuch zur  

Oberflächenspannung)
•	 Der besondere Luftballon  

(durch eine Mischung aus  
Natron und Essig bläst er sich selbst auf -  
Versuch mit Säuren und Basen)

•	 Die zauberhafte Mischung (Lavalampe – Versuche 
zur Dichte und chemischen Reaktionen)

•	 Der zauberhafte Kerzentrick (Prinzip  
des Drucks und Luftzufuhr)

Edith Schrey

Unterricht  
am Eislaufplatz

Auch in diesem Schuljahr nutzten alle Klassen das 
winterliche Wetter und verlegten den Sportunter-
richt auf den Eislaufplatz.

für unsere Lesekisten unterstützt. Herzlichen Dank 
an die Raiffeisenbank und ihre Vertreterin Frau  
Janet Klug, die uns gemeinsam mit Sumsi die Bü-
cher vorbeigebracht hat.

Edith Schrey



Fasching
Am Faschingsdienstag fand an der Volksschule Bad 
Schwanberg ein aufregender Faschingstag statt. Die 
Schülerinnen und Schüler hatten die Möglichkeit an 
zahlreichen Stationen und Spielen in den Klassen 
teilzunehmen und sich so richtig auszutoben. Vie-

len Dank an die Eltern 
für das tolle Buffett. Es 
gab eine Vielzahl an 
leckeren Snacks und 
Getränken.
Nach der Stärkung 
ging es dann zum Um-
zug durch den Markt. 
Den Abschluss des 
Faschingstages bildete 
das gemeinsame Wür-
stelessen im Gasthaus 
Mauthner. Vielen 
Dank an das gesamte 
Team. Es war eine ge-
mütliche Atmosphäre, 
in der viel gelacht und 
getanzt wurde.

Edith Schrey
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Theaterbesuch  

der 2a und 3a Klasse
Am 12.02.2024 besuchten die Klassen 2a und 3a das 
Theaterzentrum Deutschlandsberg. Am Programm 
stand das Märchen der Gebrüder Grimm: Tischlein 
deck dich. „Ich bin so satt, ich mag kein Blatt!“, me-
ckerte die Ziege der Schneiderin und brachte damit 
ihre drei Kinder gehörig in die Bredouille. Eine eben-
so lustige wie spannende Geschichte voller Abenteu-
er über das Ausziehen und Heimkehren entspann 
sich. Die Kinder genossen den Theaterbesuch.

Volksschule Hollenegg
Musikalisch vom Advent ins neue Jahr

Die Sänger:innen der Volksschule Hollenegg be-
geisterten im Advent viele Zuhörer:innen und mit 
ihren musikalischen Darbietungen. Schon am ers-
ten Adventsonntag, gestaltete der Schulchor den 
Gottesdienst mit Adventkranzsegnung. Eine Woche 
später standen die Kinder des Schulchores sowie die 
Gruppe Musikalische Früherziehung beim Advent-
konzert der Musikkapelle Hollenegg, am 9. Dezem-
ber, auf der großen Bühne. Die Einstimmung auf 
die Vorweihnachtszeit am 17. Dezember war auch 
heuer wieder ein großer Erfolg. Eine Veranstaltung, 
bei der verschiedene Musikgruppen aus Hollenegg 
wie Kindergarten, Musikschule, Musikkapelle und 
Volksschule gemeinsam den weihnachtlichen Zau-
ber spürbar machten. Zuletzt begrüßten die jungen 
Sänger:innen das Publikum des jährlichen Advent-
spiels im Turnsaal der Volksschule am 22. Dezember, 

bevor sie in die wohlverdienten Weih-
nachtsferien starteten. 
Im neuen Jahr präsentierte sich der 
Schulchor von seiner besten Seite, im Rahmen der 
Schuleinschreibung der neuen Schulanfänger:innen 
und erhielt tosenden Applaus. Die jungen Sänger:in-
nen sowie die Schüler:innen der Musikalischen 
Früherziehung traten ebenfalls beim Faschingsvor-
spielabend auf und beeindruckten mit ihrem flotten 
Lied und ihrem Können nicht nur Eltern, sondern 
auch Musikpädagog:innen. Wir möchten hier ein-
mal ein Dankeschön an alle Eltern richten, die ihre 
Kinder an Abenden und Wochenenden zu diesen 
Auftritten bringen und begleiten.

Auszeichnungen
Unsere Chorleiterin liebt ihren Beruf und gibt ihre 
Begeisterung an die Kinder weiter. So wurde Frau 
Plank-Bejinariu, BEd im März abermals mit dem 
vokalen Gütesiegel für vorbildliche Chorarbeit aus-
gezeichnet und von Bildungsdirektorin Elisabeth 
Meixner, BEd und Ing. Dominikus Plaschg, Prä-
sident des Chorverbandes Steiermark, geehrt. Wir 
gratulieren recht herzlich! Dies blieb jedoch im neu-
en Jahr nicht die einzige Auszeichnung. Zuvor wurde 
unsere Schule zur eEducation-Expertschule ausge-
zeichnet. Somit tragen wir in diesem Schuljahr drei 
Gütesiegel und sind somit Meistersinger-Schule, Auftritt des Schulchors im Rahmen  
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eEducation-Expertschule und MINT-Schule. Die-
se Gütesiegel wiederzuerlangen ist nur mit engagier-
ten Lehrer:innen sowie interessierten Schüler:innen 
möglich und darauf können wir sehr stolz sein.

Projekt Lesemeister:in 

Seiten. Die Menge 
tobte, klatschte und 
sang zur Musik. 
Faschingskrapfen 
sind an so einem 
Tag ein Muss. Vie-
len Dank an die 
Ma r ktg e m e i n d e 
Bad Schwanberg, 
die diese von der 
Bäckerei Schmuck 
zu unserer Schule liefern ließ. In unserem Turnsaal 
war ein toller Bewegungsparcours aufgebaut. Hier 
durften sich alle großen und kleinen Faschingsfans 
ordentlich austoben. Die Hüpfburg, die uns von der 
Raiffeisenbank Bad Schwanberg zur Verfügung ge-
stellt wurde, war das Highlight unseres Faschingsfes-
tes. Ein großes Dankeschön dafür!

ORF Radio Steiermark Kinderreporter 
Die Journalistin, Medienproduzentin und Lehrbe-
auftragte Dr. Doris Rudlof-Garreis besuchte unsere 
Schule und fand gleich drei interessierte, mutige Kin-
derreporter in der 3. Klasse für ein Interview. Carina 
Hainzl, Andreas Kiegerl und Timo Pratter fuhren 
am 23. Jänner nach Graz, ins Institut für Weltraum-
forschung, kurz IWF. Dort fand ein Gespräch mit 
Weltraumforscher 
Dr. Günter Kargl 
statt. Unser Repor-
terteam war enorm 
wissbegierig und 
ausdauernd, sodass 
gleich mehrere Bei-
träge aufgenommen 
werden konnten. 
Gesendet wurden 
diese an drei Sams-
tagen in der Rubrik 
„Radio Steiermark 
Kinderreporter“ auf 
ORF Radio Steiermark. Dr. Doris Rudlof-Garreis 
gefiel unsere 2. Klasse mit der Klassenlehrerin Mag. 
Christina Fegerl und ihrer Hündin Aika so gut, dass 
spontan Kinder der 2. Klasse als Reporter:innen tätig 
wurden und eine sehr nette Gesprächsrunde über 
ihre liebe Schulfreundin Aika aufgenommen wur-
de. Gerne können Sie auf unserer Homepage www.
vs-hollenegg.at alle Interviews anhören. Wir sind 
sehr stolz auf unsere jungen Journalist:innen und 
bedanken uns für die ausgezeichnete Zusammenar-
beit! Es ist wunderbar, Kindern diese Chancen und 
Erfahrungen zu ermöglichen.
Nun freuen wir uns schon auf die Ostereiersuche 
mit unserem engagierten Elternverein und wün-
schen allen Kindern und Erwachsenen ein schönes 
Osterfest mit ihren Familien!

Das Team der VS Hollenegg

Faschingsnarren  
der 4. Klasse

Kinderreporterteam der 3. 
Klasse im Interview mit Dr. 

Kargl im IWF

Unsere fleißigen Leser:innen mit Frau Stropnik  
und dem Pokal

Meistersinger-Gütesiegel Verleihung in Graz

Dank der Idee und dem Einsatz von unserer Lei-
terstellvertreterin Taja Stropnik, BEd wurde heuer 
erstmals neben der bewährten Antolin-App das Pro-
jekt „Lesemeister:in“ an unserer Schule ins Leben 
gerufen. Es ist unglaublich, wie gerne und wie viele 
Bücher viele unserer Schüler:innen bereits lesen und 
präsentieren. Deshalb wurden die fleißigen Leser:in-
nen zum Halbjahr gelobt und vorgestellt. Direkto-
rin Karin Held, MA BEd holte in Erinnerung, wie 
vorteilhaft das Lesen als „Kino im Kopf “ sein kann 
und machte bewusst, in welchen Lebenslagen und 
Gegenständen Lesen benötigt wird. Im Rahmen 
dieser Ehrung präsentierte Frau Stropnik, BEd den 
beeindruckenden Pokal, welchen die oder der Lese-
meister:in am Schulschluss erhält.

Faschingsfest
Am Faschingsdienstag tanzten, hüpften und lachten 
lauter lustige Faschingsnarren in unserem Schul-
haus herum. Es fanden nicht nur lustige Spiele in 
den Klassen statt, Schüler:innen und Lehrpersonal 
liefen diesmal im ersten Stock einen langen Lauf-
steg entlang und präsentierten sich von ihren besten 
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 Am Sonntag, dem 
28. Jänner fand 
im Rossstall Hol-
lenegg das Kin-
der fas chings fest 
statt, welches vom 
Elternverein der 
Volksschule erstma-
lig organisiert wur-
de. Viele Kinder, 
Eltern und Großel-
tern ließen es sich 
nicht nehmen und 
nahmen an diesem 
tollen Fest teil. Im 
Laufe der Veran-
staltung gab es viele 
Highlights wie z.B. 
eine Luftballon-
künstlerin, einen 
Clown, Luftballon-
regen, eine Fotobox 
und einen riesigen Glückshafen mit tollen Preisen. 
Auch für das leibliche Wohl wurde bestens gesorgt 
und somit stand dem kunterbunten Feiern und ei-
nem wirklich tollen Nachmittag nichts mehr im 

Kinder-Faschingsfest im Rossstall

Wege. Wir bedanken uns bei allen unseren Sponso-
ren, die uns immer tatkräftig unterstützen und vieles 
somit möglich machen. Denn der gesamte Reinerlös 
kommt unseren Kindern zugute. 

MS Bad Schwanberg
Erneute Auszeichnung mit dem MINT-Gütesiegel
Am 28.11. fand die MINT-Verleihung im Kunsthaus 
in Weiz statt. Überreicht wurde das Gütesiegel von 
Bildungsdirektorin Frau Meixner, BEd und dem 
Präsidenten der Industriellenvereinigung, Herrn 
Knill. Nun sind wir erneut Träger des MINT-Güte-
siegels, das die Mittelschule Bad Schwanberg für die 
tolle Arbeit im Bereich der Mathematik, Informatik, 
Naturwissenschaft und Technik bekommen hat. Wir 
bedanken uns höflich für die Verleihung und sind 
sehr stolz darauf!

Girls in Politics - zu Besuch 
im Gemeindeamt St. Peter 

im Sulmtal 
Am 30.11. war es wieder so weit. 15 Schülerinnen 
der Mittelschule Bad Schwanberg wurden in das Ge-
meindeamt St. Peter i. S., zu Bürgermeisterin Frau 
Maria Skazel eingeladen. Die Mädchen erhielten 
Einblicke in den Alltag eines doch sehr fordernden 
Berufes als Bürgermeisterin und erfuhren Einiges 
über laufende Projekte in der Gemeinde. Frau Skazel 
hat die Schülerinnen mit offenen Armen empfangen 
und den Mädchen alle Fragen, die sie der Bürger-
meisterin stellten, beantwortet, egal, ob es um beruf-
liche oder private Einblicke in ihr Leben ging. 
Wir freuen uns sehr, dass wir den Vormittag mit ei-
ner so nahbaren, freundlichen und authentischen 
Politikerin verbringen durften, die uns ihren Be-
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ruf in all seinen Facetten näherbrachte. Außerdem 
möchten wir uns sehr für die gesponserte Jause und 
auch die Geschenke im Anschluss an das von Frau 
Skazel vorbereitete Gemeindequiz, bedanken. Das 
einmalige Erlebnis wird uns in Erinnerung bleiben.

Volleyball Schülerliga Vorrunde  
in Bad Schwanberg

Das Vorrunden-Turnier wurde von der MS Bad 
Schwanberg am 11.12.2023, im Turnsaal der Mittel-
schule, veranstaltet. Die MS Bad Schwanberg stell-
te zwei Mädchen-Mannschaften, die gegen die MS 
Krottendorf/Gaisfeld und MS Lebring/St. Marga-
rethen, spielten. Die erste Mannschaft konnte sich 
mit tollen Angriffen in die nächste Runde smashen, 
nur dem Team aus Krottendorf/Gaisfeld mussten 
wir uns knapp geschlagen geben. Auch das zweite 
Team spielte großartig und sicherte sich mit einem 
Sieg den dritten Platz!

Ergebnis: 
1. Platz: MS Krottendorf/Gaisfeld
2. Platz: MS Bad Schwanberg 1
3. Platz: MS Bad Schwanberg 2
4. Platz: MS Lebring/St. Margarethen

MS Bad Schwanberg im Skifieber
Am Valentinstag gingen auf der Weinebene bei bes-
ten Bedingungen die Skibezirksmeisterschaften über 

die Bühne. Ein bis 
ins Detail gut or-
ganisierter Bewerb 
ließ alle Skifah-
rer : innen herzen 
höher schlagen. 
Unter der Leitung 
von Herrn Mag. 
Degiampietro wur-
den tolle Bewerbe 
und eine Verlosung 
unter allen Teil-
nehmer:innen am 
Schluss perfekt in 
Szene gesetzt.

Strahlender Sonnenschein und eine top präparier-
te Piste ließen ebenfalls keine Wünsche offen. Viele 
motivierte Schüler:innen haben sich auf das High-
light der Skisaison bestens vorbereitet und gefreut. 
Unsere Schule war mit 36 guten Skifahrer:innen am 
Start.

Klassensieger:innen:
Platz 1: Viola Kirschbaum
Platz 1: Simon Stelzl
Platz 1: Eleonora Planer
Platz 3.: Hannah Mausser
Platz 4: Paul Schoberleitner
Platz 4: Lilly Hutter
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Platz 4: Samuel Reiterer
Platz 5: Eduardo Planer
Platz 5: Raffael Schober

Bei zahlreichen Mannschaftswertungen landete die 
MS Bad Schwanberg auch am Stockerl.

Mannschaftswertungen im Detail
Platz 1 für Viola Kirschbaum, Hannah Mausser, 
Benita Fiedler
Platz 1 für Simon Stelzl, Eduardo Planer, Michael 
Scheer
Platz 1 für Eleonora Planer, Tanja Wildbacher, 
Lara Fuchshofer
Platz 1 für Paul Schoberleitner, Luca Klinger, 
Fabian Steinschaden
Platz 2 für Raffael Schober, Tim Krasser, Philipp 
Hiebel
Platz 3 für Paul Kriebernegg, Matteo Ninaus, 
Sebastian Jauk

Eleonora Planer schaffte mit ihrer rasanten Fahrt 
sogar den Tagessieg bei den Mädchen! Die MS Bad 
Schwanberg ist sehr stolz auf die großartigen Leis-
tungen der Sportler:innen. Unsere Schule erreichte 
damit das beste Ergebnis aller Schulen im Bezirk.

Sportliche Erfolge
Die vergangenen Wochen im Februar und März fie-
len in unserer Schule sehr sportlich aus und viele tol-
le Ergebnisse wurden erreicht.
Die Fußball-Schulmannschaft der Mittelschule 
Bad Schwanberg erzielte den großartigen achten 
Platz beim Landesfinale, das in der Koralmhalle in 
Deutschlandsberg stattfand. Die fleißigen Eltern der 
vierten Klassen waren für die Verpflegung der Teil-
nehmer:innen und Zuseher:innen verantwortlich 
und verwandelten den Matchtag in ein tolles Event! 
Wir bedanken uns herzlich für das Mitwirken! 
In der Schülerliga-Volleyball der Mädchen mussten 
wir uns leider in der zweiten Runde sehr knapp ge-
schlagen geben. Dennoch zeichneten sich die Mäd-

chen durch hervorragendes Spielen aus und sind 
somit für uns vor allem die Siegerinnen der Herzen.
Nicht nur im Fußball und Volleyball beteiligten sich 
unsere Schüler:innen, sondern auch im Tischten-
nis. So fand im Jänner das Bezirkstischtennisturnier 
statt, wo unsere Teilnehmer:innen großartige Ergeb-
nisse erzielten. 
Mit tollem Einsatz und viel Ehrgeiz traten auch 
unsere Fußballerinnen in der Koralmhalle bei der 
Vorrunde der Hallenmeisterschaft an. Nach drei Un-
entschieden gegen das B(R)G Klusemann, die SMS 
Rieger Hartberg und die MMS Eibiswald und nach 
einer unglücklichen Niederlage gegen die MS Stainz, 
erreichte unser Team den stolzen fünften Platz in 
der Gruppenphase. Beim Spiel um den neunten und 
zehnten Platz gelang endlich der verdiente Sieg im 
Penaltyschießen gegen die MS Stainz 1. 
Abschließend lässt sich nur wiederholen, dass wir 
sehr stolz auf die unglaublichen Leistungen unserer 
Sportler:innen sind!

Fasching 
Auch in diesem Schuljahr zelebrierten die Schü-
ler:innen und Lehrer:innen der MS Bad Schwanberg 
den Faschingsdienstag und schafften so gemeinsam 
einen unvergesslichen Schultag. 
Die Faschingsbegeisterten ließen ihrer Kreativität 
beim Verkleiden freien Lauf. Sie verkleideten sich als 
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Dalmatiner, Vampi-
re, Sportler:innen, 
Cowboys, Marien-
käfer oder auch als 
Superstar. Den Vor-
mittag verbrachten 
die Jugendlichen 
gemeinsam in ihrer 

Klassengemeinschaft und nahmen am Programm, 
das die Lehrer:innen zuvor geplant hatten, begeistert 
teil. So wurden beispielsweise Faschingsspiele veran-
staltet und gemeinsam gejausnet. Um die Mittags-
zeit machten sich manche Klassen auf den Weg zum 
Gasthof Mauthner, wo wir mit Speis und Trank 
großzügig versorgt wurden. Vielen Dank noch ein-
mal an dieser Stelle für dieses nette Angebot! Zum 
Schluss spazierten noch einige Klassen gemeinsam 
durch die Gemeinde, um ihre durchdachten Outfits 
zu präsentieren. Es war ein sehr lustiger Tag, der mit 
Sicherheit nicht so schnell vergessen wird.

Wintersportwoche in Schladming
Die zweiten Klassen der Mittelschule Bad Schwan-
berg verbrachten vom 29.01. bis 02.02.2024 ihre 
Wintersportwoche in Schladming. Die Schüler:in-

nen wurden von Familie Rettenbacher in der Pen-
sion Fernblick herzlich empfangen und auch kulina-
risch sehr verwöhnt.
Bei Sonnenschein und guten Pistenverhältnissen 
konnten die Kinder ihre Fähigkeiten beim Skifahren 
unter Beweis stellen. Die 4-Berge-Skischaukel bot 
den Sportler:innen die Möglichkeit, ein abwechs-
lungsreiches Skigebiet zu erleben und ihre Technik 
zu verbessern. Den Mädchen der Alternativgruppe 
war beim Eislaufen, Walken und Bobfahren ihre gute 
Laune ebenso anzusehen.
Neben einer Fackelwanderung und einem Vortrag 
über Lawinenkunde mit Demonstration eines Lawi-
nenrucksackes, wurde die Woche zum Abschluss mit 
einem gemeinsamen Kegelabend gekrönt. Die erleb-
nisreiche Woche bleibt für alle Kinder und Begleit-
personen in sehr guter Erinnerung!

Handball-Bezirksturniere 2023/24
Das Handball-Bezirksturnier für die fünfte und ach-
te Schulstufe fand am 11. und 12. März 2024, in der 
Koralmhalle in Deutschlandsberg statt. Die beiden 
Turniere wurden vom Handballclub Deutschlands-
berg in Kooperation mit Handballbezirksreferent 
Marcus Drießen von der Mittelschule Bad Schwan-
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berg organisiert und durchgeführt. Sie wurden als 
voller Erfolg betrachtet, da großartige Leistungen 
von den Teilnehmerinnen und Teilnehmern gezeigt 
wurden. 
Handballbezirksreferent Marcus Drießen äußer-
te sich sehr zufrieden über die beiden Turniertage. 
Er betonte, dass die Begeisterung für den Hand-
ballsport bei Kindern deutlich spürbar sei. Drießen 
führte weiter aus, dass die großartigen Leistungen 
des Handball-Nationalteams die Kinder zusätzlich 
für diesen Sport motivieren. 
Die Sportler:innen der fünften und sechsten Schul-
stufe der MS Bad Schwanberg holten die tollen vier-
ten, fünften und achten Plätze beim Turnier. Unsere 
Mädls und Burschen der siebten und achten Schul-
stufe erreichten jeweils die hervorragenden zweiten 
Plätze. Der Tag endete durch die sportlichen Erfolge 

somit sehr erfolgreich für die Schule. Wir sind sehr 
begeistert!

Wege und Möglich-
keiten

Im Gegenstand „Be-
rufsorientierung“ 
werden unsere Schü-
lerinnen und Schü-
ler ab der 3. Klasse 
auf ihrem Weg zur individuellen Berufsfindung 
unterstützt. Dazu nahmen diese am 27. Februar an 
einem Workshop der STVG teil, in dem sie nicht 
nur unsere Schullandschaft und die verschiedenen 
Berufsgruppen wiederholten, sondern auch ihre ei-
genen Fähigkeiten und Fertigkeiten erprobten und 
Betriebe und Ausbildungsstätten aktiv kennen ler-
nen konnten.
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Jugend
Landjugend Bad Schwanberg

Generalversammlung 2024
Am 12. Jänner fand die jährli-
che Generalversammlung der 
Landjugend Bad Schwanberg, 
im Alpengasthaus Strutz, in 
Wielfresen statt. Als Ehrengäs-
te durften wir Bürgermeister 
Mag. Karlheinz Schuster, die 
LJ St. Peter im Sulmtal sowie 
den Bezirksvorstand begrüßen. 
Nachdem ein Jahresrückblick 
von Gloria Roßmann in Form 
eines Videos vorgetragen wur-
de, ging es mit den Neuwahlen 
weiter. 

Der Vorstand stellt sich nun 
wie folgt zusammen:
Obmann Markus Golob  
Stellvertreter Johannes 
Krainer 
Leiterin Anja Strauß  
Stellvertreterin Paula Pau-
ritsch 
Kassier Karina Pechan  
Stellvertreter Johannes 
Moser
Schriftführer Barbara Sackl  
Stellvertreter: Florian Reinisch
Pressereferentin Gloria Roßmann
Agrarreferent Franz Reinisch
Sportreferent Steffan Krainer

Es sind viele spannende Unternehmungen geplant 
und der neue Vorstand sieht mit großem Engage-
ment, einem ereignisreichen Jahr entgegen.

Steirerball 
Am 27. Jänner fand der legendäre Steirerball der 
Landjugend Bad Schwanberg, im Alpengasthaus 
Strutz statt. Mit einer tollen Polonaise wurde der Ball 
eröffnet.

Tag der Landjugend 
Am 4. Februar fand in Hartberg der Tag der Land-
jugend statt, wobei die Landjugend Bad Schwanberg 
auch vertreten war.

Schnapser- und Unoturnier 
Das Schnapser- und Unoturnier fand in der Volks-
schule St. Anna ob Schwanberg statt. Unsere Orts-
gruppe konnte den 3. Platz beim Schnapsen und so-
gar den 2. Platz des Unoturniers für sich ergattern. 
Ob Bankerl machen, Fußballspielen beim Bezirks-
hallenfußballturnier oder Kegeln beim Bezirkskegel-
turnier – die Landjugend Bad Schwanberg ist immer 
für Spaß zu haben. 

Gloria Roßmann
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Gesundheit

Christa Ortner | Kirchengasse 2 | 
8541 Bad Schwanberg |  
mobil +436509121328

Schneeschuhwanderung
Die Schneeschuhwanderung des Kneippvereins an 
einem sonnigen Samstag, versprach ein besonderes 
Erlebnis zu werden. Die Erwartungen waren hoch, 
besonders nachdem die letzte Wanderung wegen 
Schneemangels abgesagt werden musste. Wir trafen 
uns in allgemein guter Laune auf unserem bekann-
ten Parkplatz bei der Mittelschule. Während unserer 
Fahrt zur Hebalm überkam uns jedoch ein mulmi-
ges Gefühl, denn weit und breit war kein Schnee zu 
sehen. Unsere Hoffnungen auf eine erlebnisreiche 
Wanderung im Schnee begannen zu schwinden. Als 
wir aber endlich ankamen, wurde unsere Vorfreude 
auf wunderbare Weise erfüllt. Vor uns erstreckte sich 
eine unerwartet prächtige Schneelandschaft, bereit 
von uns erkundet zu werden. 
Unser Guide Rupert erwies sich wieder einmal mehr 
als zuverlässig und kompetent. Sofort zeigte sich der 
kollektive Zusammenhalt unserer Gruppe, als einige 
Mitglieder Schwierigkeiten hatten, sich mit den ei-
gensinnigen „Dingern“ unter den Schuhen vertraut 
zu machen. Doch wir ließen uns nicht entmutigen, 
und in Windeseile waren wir marschbereit. Man er-
kannte sofort die Profis, sie bewegten sich beinahe 
tänzelnd, der Rest stapfend, aber alle vereinte eine 
angenehme Unterhaltung und der ständige Blick auf 
die wunderschöne Natur um uns herum. Mit großer 
Motivation und Vorfreude bewegten wir uns ge-
mütlich in Richtung kulinarischer Belohnung. Wir 
wussten, dass uns etwas ganz Besonderes erwarten 
würde, und unsere Ausdauer, die ja für Kneipper 
selbstverständlich ist, sollte am Ende aber doch be-
lohnt werden. Schließlich erreichten wir unser Ziel 

und unsere kulinarischen Erwartungshaltungen 
wurden tatsächlich in der allseits bekannten Frei-
länder Hütte mit einem wahren Gaumenschmaus 
übertroffen. 
Die Sonne begleitete uns auf unserem Heimweg und 
wir konnten auf einen durch und durch gelungenen 
Ausflug zurückblicken. Es war ein Tag, den wir noch 
lange in Erinnerung behalten werden, voller Natur-
erlebnisse und lustigem Beisammensein. Ein beson-
derer Dank gilt Rupert und seinem Team!

H.K.

Die Aktivitäten des Kneipp Aktiv-Clubs Bad Schwan-
berg sind im Schaukasten bei der Tischlerei Zenz am 
unteren Hauptplatz, auf der Gemeinde-Homepage 
und in der GEM2GO-App ersichtlich. Auch auf In-
stagram können Sie uns folgen: kneipp_aktiv_bad-
schwanberg, oder Sie werden einfach Mitglied! Aus-
künfte: Christa Ortner, Tel. 0650/9121328.
Die nächsten Aktivitäten des Kneipp Aktiv-Clubs 
Bad Schwanberg finden Sie im Veranstaltungskalen-
der dieser Ausgabe.

Gemeinsames Singen im Gasthaus Sonja
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Der bekannte und auch geschichtsträchtige 
Buschenschank Brendlhof in Bad Schwan-
berg, das Gebäude besteht schon seit über 500 
Jahren, wird durch Sonja und Franz Muser 
wieder neu eröffnet. Am 30. März 2024, zur 
Osterfleischsegnung, sperrt Familie Muser 
schon vorab um 15.30 Uhr auf. 
Die Neueröffnung selbst findet am Mittwoch, 
den 3. April statt. Von diesem Zeitpunkt an ist 
der Buschenschank jede Woche, von Mittwoch 
bis Freitag, ab 14 Uhr, Samstag und Sonntag, 
ab 10 Uhr, geöffnet. Montag und Dienstag ist 
Ruhetag. Angeboten werden herzhaft-zünf-
tige kalte Buschenschankjause und auf Vor-
bestellung auch warme Speisen wie z.B.  
Backhendl. Dazu gibt es Weine aus der  
Region. 
Mit dieser Neueröffnung wird die Gastrono-
mie in Bad Schwanberg kräftig verstärkt. Man 
kann Familie Muser mit Team nur einen gu-
ten Start und alles Gute für die Zukunft wün-
schen!

Neueröffnung  
Buschenschank Brendlhof zum Steirer

Neueröffnung
Neueröffnung der modernisierten Bankstelle und 
der Polizeistation in Bad Schwanberg am Freitag, 
19. Juli 2024, um 14 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch
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Ausgezeichnete  

heimische Betriebe

Der „Pasta-Kaiser“ und der „Öl-Kaiser“ sind Pro-
duktprämierungen im Rahmen der Messe Wiesel-
burg, der größten Direktvermarkter-Messe Europas. 
Die Bewertungen einer strengen Fachjury erfolgen 
nach einem 100-Punkte-Schema.
Bei der 7. Auflage der Produktprämierung Pasta- 
Kaiser wurden 92 Proben, von 35 Teilnehmern, aus 
sieben Bundesländern, eingereicht. Bei der 12. Auf-
lage der Produktprämierung Öl-Kaiser wurden 418 
Proben von 220 Teilnehmer eingereicht. Besonders 
erfreulich ist es, dass es der Familie Knappitsch aus 
Bad Schwanberg gelungen ist, Spitzenplätze zu be-
legen.

Bandnudeln aus Hartweizengrieß – Gold
Suppennudeln aus Hartweizengrieß – Gold
Bandnudeln aus Dinkelgrieß – Gold
Suppennudeln aus Dinkelgrieß – Gold
Spiralnudeln aus Dinkelgrieß – Gold
Kürbiskernöl – Gold

Neben dem ausgezeichneten Nudeln und dem 
Kernöl bietet Familie Knappitsch auch Freilandeier 
und Käferbohnen aus eigener Produktion, täglich in 
ihrem Hofladen zum Verkauf an.

Foto: © Messe Wieselburg

Unsere Preisträger 2024

Lämmerhof Malli
Trag 13, 8541 Bad Schwanberg
Tel. 0650 7327389 
gerald.malli@gmx.at
Robier Ewald
Limberger Weg 15/9, 8541 Schwanberg
Tel. 0664 8171353 
ewald.robier@icloud.com
Familie Hainz-Jauk
8541 Aichegg 42 und 8523 Grazer Straße 231
Tel. 03462/2852 
kontakt@hainzl-jauk.at 
www.hainzl-jauk.at

2024 wird die Landesprä-
mierung für Steirisches 
Kürbiskernöl g.g.A. zum 
25. Mal durchgeführt und 
seit der ersten Prämie- 
rung ist die Teilnehmer-
zahl um das Fünffache 
gestiegen. Auch die An- 
zahl der jährlich prämier- 
ten Betriebe ist um ein  
Vielfaches gestiegen, was 
für eine nachweisbare  
Qualitätssteigerung unseres 
steirischen Leitproduktes 
steht.

Landesprämierung für Steirisches Kürbiskernöl g.g.A

Ausgezeichnete Teigwaren und Kernöl
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Der Josefiwein-Sieger ist ein echter Sulmtaler

Eine große Bühne für den Schilcher in Bad Schwanberg

Fruchtige Aromen nach Himbeeren, Johannisbee-
ren, Stachelbeeren und Erdbeeren. Die Rede ist 
nicht etwa von einer neuen Eiskreation sondern vom 
Schilcher der Familie Brauchart vulgo Stieglbauer-
seppl aus St. Peter im Sulmtal, der sich am 19. März 
in Bad Schwanberg als Sieger der Josefiweinprämie-
rung feiern lassen durfte. Diese besondere Auszeich-
nung wird ihn auch das ganze Jahr über begleiten. 
„Unser Schilcher Klassik hat eine gewisse Reife an 
sich, er ist am Gaumen etwas breiter gefächert und 
hat einen schönen Säurekick beim Abgang“, be-
schreibt Juniorchef Daniel Brauchart den Sieger-
wein. 
Aufgrund der Baustelle am Hauptplatz hatten die 
Schilcherbauern ihr Josefidörfl heuer erstmals vor 
der Bad Schwanberg-Halle aufgebaut. Die örtliche 

Landjugend sorgte hier nicht nur für die Kulinarik 
und den süßen Nachtisch sondern auch für zünftige 
Unterhaltung. 
Unter den zahlreichen Gästen konnte Bgm. a. D.  
Ing. Franz Resch auch Weinkönigin Sophie  
Friedrich, „Hausherrn“ Bürgermeister Mag. Karl-
heinz Schuster, die beiden Vizebürgermeister  
Johannes Aldrian und Harald Reiterer, Gemein-
dekassier Bernhard Koinegg, Bundesrat Markus 
Leinfellner, Gemeinderäte und Vereinsobleute be-
grüßen.
Neben dem Weingut Brauchart schafften auch  
die Betriebe Hainzl-Jauk, Schuiki und Heinz  
Koch mit gleich zwei Weinen den Einzug ins Fi- 
nale.

Text und Fotos: Josef Fürbass

Die steirische Weinkönigin Sophie I., die Schilcherbauern und weitere Gratulanten stoßen mit der Familie  
Norbert, Brigitte und Daniel Brauchart auf ihren Sieg an.
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SV Bad Schwanberg

Am 14. Jänner 2024 fand das jährliche 
Gemeindeturnier im Stocksport, bei 
hervorragenden Eisverhältnissen, auf 
der Stocksportanlage der Eisschüt-
zenrunde Hollenegg statt, bei dem 
neun Mannschaften teilnahmen. 
Der Gemeindekassier Bernhard Koi-
negg konnte bei der Siegerehrung 
dem ÖKB Hollenegg zum ersten Platz 
gratulieren. Den zweiten Platz belegte 
die ESR Hollenegg-Mannschaft Gödl-
Lanzl und den dritten Platz die FF 
Hohlbach-Riemerberg. 

Gemeindeturnier im Stocksport

Unsere Mannschaft liegt nach der Hinrunde der 
Unterliga West, mit 24 Punkten, auf dem 4. Tabel-
lenplatz. Cheftrainer Jerko Grubisic startete im 
Jänner in die Vorbereitung für die Rückrunde. Mit 
intensiven Trainingseinheiten und insgesamt sieben 
Testspielen wird weiterhin Woche für Woche an der 
Entwicklung der Mannschaft gefeilt. Der Kader ist 
bis auf wenige Veränderungen gleichgeblieben. Wir 
werden in der Rückrunde versuchen, uns in der obe-
ren Tabellenhälfte festzuspielen. 

6. Jedermann-Penalty-Turnier 
Am Samstag, 20.01.2024 veranstalteten wir unser 
6. Jedermann-Penalty-Turnier in der Bad Schwan-
berg-Halle. Der Jugendbewerb startete um 11 Uhr 
am Vormittag. Insgesamt nahmen 12 Mannschaf-
ten mit Kindern bis zur U12 teil. Im Hauptbewerb 
versuchten heuer 33 Mannschaften ihr Glück vom 
Punkt. Im Finale setzte sich WIK gegen Prattes In-
stallationen durch.

1. Platz: WIK
2. Platz: Prattes Installationen
3. Platz: Versicherung Leitinger Allstars

Verlosung – Derby gegen Bad Gams
Unsere Mannschaft trifft in der 24. Runde der Un-
terliga West, im Stadion Hollenegg, auf den SC Bad 
Gams (Samstag, 25.05.2024). Nach dem Derby wird 
eine Verlosung durchgeführt. Neben vielen klei-
neren Gewinnen gibt es in diesem Jahr folgende 
Hauptpreise: 
1. Preis: Waschmaschine/Wäschetrockner (im Wert 
von € 600,-), RKE Elektro- und Energietechnik
2. Preis: Solarkollektor (im Wert von € 570,-), Solar-
focus
3. Preis: Fahrrad Genesis Impact 29“ (im Wert von € 
550,-), Intersport
Die Lose sind bei allen Vereinsmitgliedern des Sport-
vereins Bad Schwanberg erhältlich (Lospreis € 5,-). 

NZ Sulmtal
Unsere U16 erreichte in der Herbst-
meisterschaft, in der Leistungsklasse, 
den 6. Platz und qualifizierte sich so-
mit für das obere Landesliga-Playoff. 
Seit Winter ist unser ehemaliger Ju-
gend- und Kampfmannschaftstrainer 
Damijan Perus, als Trainer für die 
Mannschaft verantwortlich.
Unsere U14A sicherte sich mit 25 
Punkten (8 Siege, 1 Unentschieden, 
1 Niederlage) und einem Torverhält-
nis von 44:11, den Herbstmeistertitel 
in der Landesliga. Die Mannschaft 
von Cheftrainer Gerald Kriebernegg 

Fortsetzung auf Seite 62Fortsetzung auf Seite 62
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und Co-Trainer Franz Dolinschek wird im Frühjahr 
ebenfalls im oberen Landesliga-Playoff antreten. 
Unsere U14B holte sich mit 27 Punkten (9 Siege, 1 
Niederlage) und einem Torverhältnis von 52:18 den 
Herbstmeistertitel im Gebiet West. Cheftrainer Elias 
Veit und Co-Trainer Daniel Gosch werden mit der 
U14B weiterhin im Gebiet West antreten. Aufgrund 
der hohen Kinderanzahl werden wir im Frühjahr 
auch eine U14C im Gebiet West nennen, die von 
Franz Paulitsch trainiert wird. 
Unsere U13 belegte mit 18 Punkten (6 Siege, 2 Nie-
derlagen) den 3. Tabellenplatz im Gebiet West und 
wird auch im Frühjahr dort vertreten sein. Die wei-
teren Mannschaften in den jüngeren Altersklassen 
spielen noch nicht im Tabellenmodus, sondern im 
Turniermodus.

Hallensaison 2023/2024
Unsere Nachwuchsmannschaften (U7 bis U16) nah-
men in dieser Hallensaison an insgesamt 66 Turnie-
ren teil und lieferten sensationelle Leistungen ab: 

19x Turniersieger
9x Zweitplatzierter
10x Drittplatzierter

Das gesamte Nachwuchszentrum ist sehr stolz auf 
die Kinder und möchte sich bei dieser Gelegenheit noch einmal bei allen Trainern, Betreuern und El-

tern für den großen Aufwand und die tolle Unter-
stützung bedanken. 

Bilovec-Cup 2023
Der tschechische Viertligist SSK Bilovec veranstal-
tet jedes Jahr ein internationales Hallenturnier mit 
Topmannschaften. Beim Bilovec-Cup 2023 nahm 
neben 15 anderen Mannschaften auch unsere U13 
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im Dezember teil. Trainer Gerald Kriebernegg reis-
te mit den Kindern, Betreuern und Eltern vom 7.12. 
– 10.12. mit einem Bus nach Tschechien. Als Zweit-
platzierter in der Gruppenphase schaffte unser Team 
den Aufstieg in die KO-Phase. Am spannenden Fi-
naltag war unsere Mannschaft nicht zu stoppen und 
lieferte unglaubliche Spiele ab. Im Halbfinale setzten 
wir uns mit 4:2 gegen FK Frydek-Mistek (tschechi-
scher Drittligist) durch. Im spannenden Finale be-
siegten wir den SFC Opava (tschechischer Zweitli-
gist) mit 2:1 und holten uns den Turniersieg. 
Vielen Dank an alle Eltern und Betreuer, die den Kin-
dern der U13 dieses Sportereignis und den Erfolg er-
möglichten – eine viertägige Reise nach Tschechien 
ist nicht selbstverständlich. Im Namen von Gerald 
Kriebernegg auch noch ein großes Dankeschön an 
den Sportverein Bad Schwanberg für die großzügige 
Unterstützung bei dieser Reise. 

Sommercamp 2024 
(5.8.2024 – 9.8.2024)

Das Sommercamp zählt steiermark- bzw. ös-
terreichweit zu den größten Fußballcamps. Im 
Vorjahr nahmen 137 Teilnehmer am 5-tägigen 
Sportprogramm teil. 
Die Vorbereitungen für das Sommercamp 2024 
laufen bereits auf Hochtouren – binnen 10 Ta-
gen waren 130 Anmeldungen vorhanden. 
Gerald Kriebernegg, Jugendleiter und Organi-
sator wird auch heuer mit seinem Betreuerteam 
für allerhöchstes Trainingsprogramm und vor 
allem sehr viel Spaß sorgen.

Der TV Gaest Hollenegg wünscht allen 70 Mitglie-
dern viel Spaß beim Spielen und eine unfallfreie 
Saison. Eine tolle Freiluft-Tennissaison steht vor der 
Tür, und nur durch euch wird es auch 2024 wieder 
viele schöne Erlebnisse am Platz geben. Damit die 
Plätze auch heuer wieder in einem Top-Zustand 
sind, laufen die Vorbereitungs- und Sanierungsar-
beiten schon auf Hochtouren. Vielen Dank bei dieser 
Gelegenheit an unsere Platzwarte Peter Kiefer (Ro-
cky) und Andreas Hopfer.
Die Ziele sind hochgesteckt. So muss 
auch 2024 wieder mindestens ein 
Meistertitel nach Hollenegg gehen – 
dafür trainieren alle Meisterschafts-
spieler sicher wieder hart. Tennis ler-
nen von Profis: Auch 2024 wird es ein 
Kindertraining, Jugendtraining und 
Herrentraining geben, geplant mit 
Oliver Fuchs.

Sponsoren
Jeder kleine Verein lebt natürlich 
großteils von den Sponsoren, bei 
denen wir uns von ganzem Herzen 
bedanken möchten. DANKE - na-
mentlich: Hauptsponsoren Fa. Gaest 
und Allianz Gigerl, sowie alle weite-
ren Sponsoren wie IGE, Cafe Funny 
Bar, KAT, Fidas, Boutiquehotel das 
Zeitwert, EKR-Netz, Fürnschuss 
Christian, inStyleHaus, Bäckerei 
Schmuck, Malerbetrieb Zmugg, MH 
Montagen, Wagner Dach, Getränke 
Lenz, Fenster Wildbacher, Schil-
cherland Realitäten, Raiffeisenbank, 
Mautner Lacke, Schuiki Schilcher, 

RA Ogris & Schöngrundner, Maler-Meisterbetrieb 
Paulitsch, Die Autowaschbären.
Tennis ist ein schöner und vor allem günstiger Sport. 
Wir freuen uns jedes Jahr wieder auf neue Mitglie-
der. Bis bald mal wieder am Platz!

Euer Vorstand
Herbert Resch, Heinz Divjak,  

Andreas Hopfer, Herbert Jöbstl

Tennisverein Gaest Hollenegg – Saisonstart mit hohen Zielen



BEREITSCHAFTSDIENST  DER  APOTHEKEN

Öffnungszeiten  
und  
Parteienverkehr

Montag	 08.00-12.00 Uhr

Dienstag	 08.00-12.00 Uhr 
	 16.00-18.30 Uhr

Donnerstag	 08.00-12.00 Uhr

Freitag	 08.00-12.00 Uhr 
	 14.00-16.00 Uhr

WIR GRATULIEREN 
herzlichst zur Geburt von

Hildegard Krenn
Roswitha Gertrude Stipanits
Christine Prattes
Heinrich Koch
Alois Aldrian
Elisabeth Theußl
Paula Masser
Roswitha Strauß
Franz Scheucher
Ewald Matthias Spieler
Josefa Masser
Gertrude Walzl

In Stiller

Trauer
Mila Fiona Felber

Theresa Aldrian

Lukas Mario Prietl

Florentina Spieler

Aurora Karin Windisch

Felix Hainzl

Valentina Sackl

Matheo Koch

Marktgemeindeamt Bad Schwanberg

Sprechstunden des Bürger- 
meisters ohne Voranmeldung
jeweils am Dienstag 
von 17.00-18.30 Uhr

 
1 Mo Apotheke Wies 
2 Di Apotheke zur Krone Eibiswald 
3 Mi Christophorus Apotheke Deutschlandsberg 
4 Do Apotheke Wies 
5 Fr Christophorus Apotheke Deutschlandsberg 
6 Sa Johannes Apotheke Bad Schwanberg 
7 So Apotheke Wies 
8 Mo Apotheke zur Krone Eibiswald 
9 Di Hirschen Apotheke Deutschlandsberg 

10 Mi Apotheke Wies 
11 Do Hirschen Apotheke Deutschlandsberg 
12 Fr Johannes Apotheke Bad Schwanberg 
13 Sa Apotheke Wies 
14 So Apotheke zur Krone Eibiswald 
15 Mo Christophorus Apotheke Deutschlandsberg 
16 Di Apotheke Wies 
17 Mi Christophorus Apotheke Deutschlandsberg 
18 Do Johannes Apotheke Bad Schwanberg 
19 Fr Christophorus Apotheke Deutschlandsberg 
20 Sa Apotheke zur Krone Eibiswald 
21 So Johannes Apotheke Bad Schwanberg 
22 Mo Apotheke Wies 
23 Di Hirschen Apotheke Deutschlandsberg 
24 Mi Johannes Apotheke Bad Schwanberg 
25 Do Hirschen Apotheke Deutschlandsberg 
26 Fr Apotheke zur Krone Eibiswald 
27 Sa Johannes Apotheke Bad Schwanberg 
28 So Apotheke Wies 
29 Mo Christophorus Apotheke Deutschlandsberg 
30 Di Johannes Apotheke Bad Schwanberg 

 
 
Mai 2024  
 

1 Mi Apotheke Wies 
2 Do Apotheke zur Krone Eibiswald 
3 Fr Christophorus Apotheke Deutschlandsberg 
4 Sa Apotheke Wies 
5 So Apotheke zur Krone Eibiswald 
6 Mo Johannes Apotheke Bad Schwanberg 
7 Di Hirschen Apotheke Deutschlandsberg 
8 Mi Apotheke zur Krone Eibiswald 
9 Do Johannes Apotheke Bad Schwanberg 

10 Fr Apotheke Wies 
11 Sa Apotheke zur Krone Eibiswald 
12 So Johannes Apotheke Bad Schwanberg 
13 Mo Christophorus Apotheke Deutschlandsberg 
14 Di Apotheke zur Krone Eibiswald 
15 Mi Christophorus Apotheke Deutschlandsberg 
16 Do Apotheke Wies 
17 Fr Christophorus Apotheke Deutschlandsberg 
18 Sa Johannes Apotheke Bad Schwanberg 
19 So Apotheke Wies 
20 Mo Apotheke zur Krone Eibiswald 
21 Di Hirschen Apotheke Deutschlandsberg 
22 Mi Apotheke Wies 
23 Do Hirschen Apotheke Deutschlandsberg 
24 Fr Johannes Apotheke Bad Schwanberg 
25 Sa Apotheke Wies 
26 So Apotheke zur Krone Eibiswald 
27 Mo Christophorus Apotheke Deutschlandsberg 
28 Di Apotheke Wies 
29 Mi Christophorus Apotheke Deutschlandsberg 
30 Do Johannes Apotheke Bad Schwanberg 
31 F Christophorus Apotheke Deutschlandsberg 

 
 
Juni 2024 

 
1 Mo Apotheke Wies 
2 Di Apotheke zur Krone Eibiswald 
3 Mi Christophorus Apotheke Deutschlandsberg 
4 Do Apotheke Wies 
5 Fr Christophorus Apotheke Deutschlandsberg 
6 Sa Johannes Apotheke Bad Schwanberg 
7 So Apotheke Wies 
8 Mo Apotheke zur Krone Eibiswald 
9 Di Hirschen Apotheke Deutschlandsberg 

10 Mi Apotheke Wies 
11 Do Hirschen Apotheke Deutschlandsberg 
12 Fr Johannes Apotheke Bad Schwanberg 
13 Sa Apotheke Wies 
14 So Apotheke zur Krone Eibiswald 
15 Mo Christophorus Apotheke Deutschlandsberg 
16 Di Apotheke Wies 
17 Mi Christophorus Apotheke Deutschlandsberg 
18 Do Johannes Apotheke Bad Schwanberg 
19 Fr Christophorus Apotheke Deutschlandsberg 
20 Sa Apotheke zur Krone Eibiswald 
21 So Johannes Apotheke Bad Schwanberg 
22 Mo Apotheke Wies 
23 Di Hirschen Apotheke Deutschlandsberg 
24 Mi Johannes Apotheke Bad Schwanberg 
25 Do Hirschen Apotheke Deutschlandsberg 
26 Fr Apotheke zur Krone Eibiswald 
27 Sa Johannes Apotheke Bad Schwanberg 
28 So Apotheke Wies 
29 Mo Christophorus Apotheke Deutschlandsberg 
30 Di Johannes Apotheke Bad Schwanberg 

 
 
Mai 2024  
 

1 Mi Apotheke Wies 
2 Do Apotheke zur Krone Eibiswald 
3 Fr Christophorus Apotheke Deutschlandsberg 
4 Sa Apotheke Wies 
5 So Apotheke zur Krone Eibiswald 
6 Mo Johannes Apotheke Bad Schwanberg 
7 Di Hirschen Apotheke Deutschlandsberg 
8 Mi Apotheke zur Krone Eibiswald 
9 Do Johannes Apotheke Bad Schwanberg 

10 Fr Apotheke Wies 
11 Sa Apotheke zur Krone Eibiswald 
12 So Johannes Apotheke Bad Schwanberg 
13 Mo Christophorus Apotheke Deutschlandsberg 
14 Di Apotheke zur Krone Eibiswald 
15 Mi Christophorus Apotheke Deutschlandsberg 
16 Do Apotheke Wies 
17 Fr Christophorus Apotheke Deutschlandsberg 
18 Sa Johannes Apotheke Bad Schwanberg 
19 So Apotheke Wies 
20 Mo Apotheke zur Krone Eibiswald 
21 Di Hirschen Apotheke Deutschlandsberg 
22 Mi Apotheke Wies 
23 Do Hirschen Apotheke Deutschlandsberg 
24 Fr Johannes Apotheke Bad Schwanberg 
25 Sa Apotheke Wies 
26 So Apotheke zur Krone Eibiswald 
27 Mo Christophorus Apotheke Deutschlandsberg 
28 Di Apotheke Wies 
29 Mi Christophorus Apotheke Deutschlandsberg 
30 Do Johannes Apotheke Bad Schwanberg 
31 F Christophorus Apotheke Deutschlandsberg 

 
 
Juni 2024 

 
1 Sa Apotheke zur Krone Eibiswald 
2 So Johannes Apotheke Bad Schwanberg 
3 Mo Apotheke Wies 
4 Di Hirschen Apotheke Deutschlandsberg 
5 Mi Johannes Apotheke Bad Schwanberg 
6 Do Hirschen Apotheke Deutschlandsberg 
7 Fr Apotheke zur Krone Eibiswald 
8 Sa Johannes Apotheke Bad Schwanberg 
9 So Apotheke Wies 

10 Mo Christophorus Apotheke Deutschlandsberg 
11 Di Johannes Apotheke Bad Schwanberg 
12 Mi Christophorus Apotheke Deutschlandsberg 
13 Do Apotheke zur Krone Eibiswald 
14 Fr Christophorus Apotheke Deutschlandsberg 
15 Sa Apotheke Wies 
16 So Apotheke zur Krone Eibiswald 
17 Mo Johannes Apotheke Bad Schwanberg 
18 Di Hirschen Apotheke Deutschlandsberg 
19 Mi Apotheke zur Krone Eibiswald 
20 Do Hirschen Apotheke Deutschlandsberg 
21 Fr Apotheke Wies 
22 Sa Apotheke zur Krone Eibiswald 
23 So Johannes Apotheke Bad Schwanberg 
24 Mo Christophorus Apotheke Deutschlandsberg 
25 Di Apotheke zur Krone Eibiswald 
26 Mi Christophorus Apotheke Deutschlandsberg 
27 Do Apotheke Wies 
28 Fr Christophorus Apotheke Deutschlandsberg 
29 Sa Johannes Apotheke Bad Schwanberg 
30 So Apotheke Wies 

 
 
Juli 2024 
 

1 Mo Apotheke zur Krone Eibiswald 
2 Di Hirschen Apotheke Deutschlandsberg 
3 Mi Apotheke Wies 
4 Do Hirschen Apotheke Deutschlandsberg 
5 Fr Christophorus Apotheke Deutschlandsberg 
6 Sa Johannes Apotheke Bad Schwanberg 
7 So Apotheke zur Krone Eibiswald 
8 Mo Christophorus Apotheke Deutschlandsberg 
9 Di Apotheke Wies 

10 Mi Christophorus Apotheke Deutschlandsberg 
11 Do Johannes Apotheke Bad Schwanberg 
12 Fr Christophorus Apotheke Deutschlandsberg 
13 Sa Apotheke zur Krone Eibiswald 
14 So Johannes Apotheke Bad Schwanberg 
15 Mo Apotheke Wies 
16 Di Hirschen Apotheke Deutschlandsberg 
17 Mi Johannes Apotheke Bad Schwanberg 
18 Do Hirschen Apotheke Deutschlandsberg 
19 Fr Apotheke zur Krone Eibiswald 
20 Sa Johannes Apotheke Bad Schwanberg 
21 So Apotheke Wies 
22 Mo Christophorus Apotheke Deutschlandsberg 
23 Di Johannes Apotheke Bad Schwanberg 
24 Mi Christophorus Apotheke Deutschlandsberg 
25 Do Apotheke zur Krone Eibiswald 
26 Fr Christophorus Apotheke Deutschlandsberg 
27 Sa Apotheke Wies 
28 So Apotheke zur Krone Eibiswald 
29 Mo Johannes Apotheke Bad Schwanberg 
30 Di Hirschen Apotheke Deutschlandsberg 
31 Mi Apotheke zur Krone Eibiswald 

 

 
1 Sa Apotheke zur Krone Eibiswald 
2 So Johannes Apotheke Bad Schwanberg 
3 Mo Apotheke Wies 
4 Di Hirschen Apotheke Deutschlandsberg 
5 Mi Johannes Apotheke Bad Schwanberg 
6 Do Hirschen Apotheke Deutschlandsberg 
7 Fr Apotheke zur Krone Eibiswald 
8 Sa Johannes Apotheke Bad Schwanberg 
9 So Apotheke Wies 

10 Mo Christophorus Apotheke Deutschlandsberg 
11 Di Johannes Apotheke Bad Schwanberg 
12 Mi Christophorus Apotheke Deutschlandsberg 
13 Do Apotheke zur Krone Eibiswald 
14 Fr Christophorus Apotheke Deutschlandsberg 
15 Sa Apotheke Wies 
16 So Apotheke zur Krone Eibiswald 
17 Mo Johannes Apotheke Bad Schwanberg 
18 Di Hirschen Apotheke Deutschlandsberg 
19 Mi Apotheke zur Krone Eibiswald 
20 Do Hirschen Apotheke Deutschlandsberg 
21 Fr Apotheke Wies 
22 Sa Apotheke zur Krone Eibiswald 
23 So Johannes Apotheke Bad Schwanberg 
24 Mo Christophorus Apotheke Deutschlandsberg 
25 Di Apotheke zur Krone Eibiswald 
26 Mi Christophorus Apotheke Deutschlandsberg 
27 Do Apotheke Wies 
28 Fr Christophorus Apotheke Deutschlandsberg 
29 Sa Johannes Apotheke Bad Schwanberg 
30 So Apotheke Wies 

 
 
Juli 2024 
 

1 Mo Apotheke zur Krone Eibiswald 
2 Di Hirschen Apotheke Deutschlandsberg 
3 Mi Apotheke Wies 
4 Do Hirschen Apotheke Deutschlandsberg 
5 Fr Christophorus Apotheke Deutschlandsberg 
6 Sa Johannes Apotheke Bad Schwanberg 
7 So Apotheke zur Krone Eibiswald 
8 Mo Christophorus Apotheke Deutschlandsberg 
9 Di Apotheke Wies 

10 Mi Christophorus Apotheke Deutschlandsberg 
11 Do Johannes Apotheke Bad Schwanberg 
12 Fr Christophorus Apotheke Deutschlandsberg 
13 Sa Apotheke zur Krone Eibiswald 
14 So Johannes Apotheke Bad Schwanberg 
15 Mo Apotheke Wies 
16 Di Hirschen Apotheke Deutschlandsberg 
17 Mi Johannes Apotheke Bad Schwanberg 
18 Do Hirschen Apotheke Deutschlandsberg 
19 Fr Apotheke zur Krone Eibiswald 
20 Sa Johannes Apotheke Bad Schwanberg 
21 So Apotheke Wies 
22 Mo Christophorus Apotheke Deutschlandsberg 
23 Di Johannes Apotheke Bad Schwanberg 
24 Mi Christophorus Apotheke Deutschlandsberg 
25 Do Apotheke zur Krone Eibiswald 
26 Fr Christophorus Apotheke Deutschlandsberg 
27 Sa Apotheke Wies 
28 So Apotheke zur Krone Eibiswald 
29 Mo Johannes Apotheke Bad Schwanberg 
30 Di Hirschen Apotheke Deutschlandsberg 
31 Mi Apotheke zur Krone Eibiswald 

 

April Mai Juni

Juli


